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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Post

2. 25 Mt . ohne Bostbestellgebühr , durch die Austräger

2. 25 Mt . frei Haus (einschl . 25 Pfa . Trägerlohn ) .
SchlußEricheint täglich . außer Sonntags .

der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewalt

fowie Ausbleiben des Papiers usw. hat der Bezieher tetneriet Anspruch

aur teferung und Nachlieferung . oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 80

Die Ereignisse der Woche
Wern man den Pulsschlag unseres Volkes und

unserer Zeit fühlen will , dann gehe man nicht in die

Vergnügungsstätten der Großstädte , in die Mode¬

salons der Kunst , Bühne und Politik und in die Kon¬

ferenzsäle der Diplomaten sondern in die rauchen¬

den Fabriker und in die Werkstätten , man folge dem

Fischer und Seemann auf seinen Fahrten , dem

Severländische Nachrichten

Jever i . O. , Sonnabend , 6. April 1929

Das Ergebnis der Haushalts¬
vorberatungen

Tas deckungsbedürftige Defizit von 360 auf 130 Millionen vermindert .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Blägen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Postschecktonto Hannover 12254 . Fernsor . Nr . 204 u . 566

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst .)

„ Echo de Paris " veröffentlicht einen angeblichen
Plan Owen Youngs , wonach er folgendes Zah =
lungssystem empfehle : 3wei Jahreszahlungen von
1700 Millionen , drei Jahreszahlungen von 1900 Mil¬
lionen und 32 Jahreszahlungen von 2100 Millionen

An Bord des französischen Tauchboots , ,Saint
Routier " ereignete sich bei einer Probefahrt eine

Explosion , durch die drei Matrosen schwer ver¬
legt wurden .

T . : . Berlin , 6. April . Ueber das Ergebnis | In Verbindung mit diesen Fragen steht die Bil - Mark . In der Folge von 37 bis 59 Jahren würde

Bauein hinterm Pflug . Oder man begebe sich zum der Besprechungen der Haushalts -Sachverständigen dung der festen Kvalition zwischen den fünf Par - man von Deutschland nur (!) die von den Alliierten

Schöffergericht Berlin - Schöneberg , wo zur Zeit des mit dem Reichsfinanzminister wurde solgende Weit- teien. Vermutlich wird deshalb nach der Entschet- Amerika geschuldeten Zahlungen verlangen .
dung des Kabinetts Anfang der nächsten Woche eine

Prozeß gegen den Farmer Langtcpp verhandelt teilung ausgegeben : Sechs in der Nacht zum Freitag im UntertagebauBesprechung der Parteiführer stattfinden , die die mit der Grube Leopold " in Anhalt verschüttetewird . Der Andrang zu dieser Gerichtsverhandlung „Die Besprechung der Finanzsachverständigen der dem Etat in Zusammenhang stehenden politischen Bergleute konnten gestern nachmittag nur als
ist erklärlicherweise außerordentlich groß , fizzt doch auf

der Auflagebank neben dem Genannten ein Staat, Sozialdemokratie , des Zentrums und der Deutschen Fragen zu erörtern haben wird Im Vordergrunde Leichen geborgen werden.

der die Einheit mit dem Volfe verloren , das uns Volkspartei , der Demokraten und der Bayerischen steht dabei die Frage , ob die Parteien geneigt sind,

10 Jahre von Stresemann bis Breitscheid einge - Volkspartei sind am Freitag abend zum Abschluß ge- nach der fachlichen Einigung über den Etat auch eine

bracht worden . Das wesentlichste Ergebnis ist die koalitionsmäßig gebundene Regierung zu bilden ."
peitschte Enstem , das die wertvollsten Kräfte unseres

Tatsache , daß das deckungsbedürftige Defizit tm Wie die Tel . -Union zu dieser Mitteilung aus par¬

Volkstums langsam und planmäßig zermürbt und Reichshaushalt von 360 auf 130 Millionen vermindert lamentarischen Kreisen hört , werden die an den Vers
zerrüttet . Das Bild des Angeklagten ging durch alle

worden ist . Die Vorschläge der Sachverständigen der handlungen beteiligten Fraktionen durch die Er
Blätter . So sieht kein Verbrecher aus . Ein straffes ,

Fraktionen sind dem Reichsfinanzminister und dem sparnisvorschläge nicht gebunden . Die Sachverstän¬

fluges und männliches Gesicht Slickt uns entgegen , Reichskabinett übergeben worden das in den näch digen der Fraktionen haben somit bisher lediglich
das Gesicht eines Mannes , der das Leben zu meistern sten Tagen dazu Stellung nehmen wird . Die be für ihre Person den Vereinbarungen zugefti ' nmt .

versteht , in dem sich *örperliche Kraft mit geistiger teiligten Fraktionen werden am Dienstag zusam : Um den weiteren Gang der Verhandlungen nicht zu
Elastizität verbindet . In Zeiten , wo man gesundem mentreten und ebenfalls über Annahme oder Ab- stören , ist im übrigen strengstes Stillschweigen über
Schaffens - und Unternehmungsgeist noch nicht lehnung der Vorschläge zur Neugestaltung des Etats die Einzelheiten der Abänderungsvorschläge zum

end Wege versperrte und die Minde cwertigkeit für 1929 entscheiden Haushalt vereinbart worden .

breit auf den Thron sette . wäre dieser enerzische und

strebsame Mann sicher längst auf einen hohen und

verartwortlichen Posten gelangt , oder hätte , an

seinem Plake belassen , vielleicht einer der ersten

Kulturpicriere . ein glänzendes Vorbild deutscher
Kolonisierungskunst werden können Es ist eine alte

fällen haben und ob die geltenden Entschädigungs - | Kräfte des , wie wir wissen , vorwiegend katholischen

gesege richt ein bitteres Unrecht gegen hunderte und Bolkes um sich zu sammeln wußte , wobei auch der

tausende tapferer und fleißiger deutscher Volts - Heimwehr ihr Daseinsrecht nicht verkürzt wurde , im

genosser bedeuten . Der höchste Richter des Reiches . Gegensatz zum Stahlhelm in Deutschland

* *

-

So ver

Am Freitag haben sämtliche spanischen Uni =

versitäten mit Ausnahme der von der Regierung
geschlossenen Univerſität Madrid die Vorlesungen
wieder begonnen .

Nach einer Meldung aus Sidney brach infolge

außergewöhnlicher Regengüsse der Staudamm
am Kaskadenfluß in Tasmanien , etwa 80 Kilo¬

meter nordwestlich von Lanceston , wodurch rund 35
Millionen Hektoliter Wasser frei wurden und sich mit

ungeheurer Gewalt in das Tal ergossen . Viele Häu¬
ser wurden zerstört . Bis jetzt werden sieben Personer

vermißt .

derern bestes deutsches Blut verloren geht . Es find hang mit dieser Frage schen sein Votum in dem Destercichnach dem Vertrage von St. Germata noch Anfall von Berfolgungswahnsinn begangen hat.
Erfahrungstatsache , daß uns mit unseren Auswan -

Reichsgerichtspräsident Simons , hat im 3 tsammen - stand er , nach Maßgabe der Bewegungsfreiheit , die daß der Sowjetvertreter seine blutige Tat in einem

vielfach Leute mit starker Ellbogenkraft, deren es in Sinne abgegeben, daß die Richter durch die Gesetz- besitzt dem Staate eine gewisse Festigkeit zu geben Seine Haltungzur der Chießerei fäßt eigentlich nur
der Heimat zu eng geworden . Von solchem Holz ist

auch Longkupp. Er hat sich aus verschiedenen Schuf- gebung der Kriegs- und Nachkriegszeit in eine nahe- und ihn - sofern man das heute schon sagen dars , diesen Schluß zu , dech bleibt nebenbei die Möglichkeit

falsschlägen, die ihn um Besiz und Vermögen brach zu unerträgliche Lage versetzt werden, weil sie dadurch denn das letzte Wort ist natürlich noch nicht ge- offen, deß Apanasjewitsch seine vermutlich erschüt¬
terte Laufbahn als G. P . 1 . - Agent mit einem Knall¬

gezwungen find , mehr oder minder großes Unrecht sprochen von der Revolution zur Evolution zu
ten , immer wieder impotgearbeitet und sich eine ge - statt Recht zu sprechen . " Die Regierung möge sich führen . Es fonnte natürlich nicht ausbleiben , daß effekt cbschließen wollte . Die nähere Untersuchung

ficherte Stellung zu ſchoffen vermocht. Jahrelang aber diesen Prozek zur Lehre dienen laſſen und die er sich dadurch den besttasten Haß der enttäuschten der Angelegenheit hat ergeben, daß Apauasjewitsch
hat sich dieser Mann unter afrikanischer Tropensonne warnenden Reichen die er enthält , nicht übersehen . Sozialdemokratie zuzrg . die gehofft hatte , ihn noch entgegen der bisherigen Darstellung eine gültige

herumgeschunden . Echen bei den Kämpfen der Schutz¬

truppe fühlte er sich von der Regierung benachteiligt Die Masse verzweifelnder Menschen wächst von Tag rechtzeitig wieder aus dem Satte stechen zu können Aufenthaltsgenehmigung für Polen von seiten der

gegenüber den Beamten , die ausreichend Geld be- zu Tag . Es wird immer schwerer werden, sie durch um dann sein Erbe anzutreten und genial zu ver- polnischen Gesandtschaft in Berlin besaß. Währen

kamen . Pengkepp hat als Freiwilliger den Buren - gerichtliche Aburteilung zum Schweigen zu bringen . wirtschaften . Diese Enttäuschung gab sich fund in seiner Anwesenheit im Heimatdorfe Kolpiewicze bei

einer Hemmungslosen Obstruktion, die febe positive Baranowicze soll er von einem Bauern gebeten
krieg mitgemacht 190 ging er nach Deutschland .

50 000 Mt . , die er sich durch Viehverfauf erworben politische Arbeit durchkreuzte. aber eine überraschende worden sein , zwei Briefe über die Grenze nach

nationele Ginigung zur Folge hatte. Die Soziol: Sowjetrukland mitzunehmen. Diese Vitte habe ihn

demokraten werden nun zu zeigen haben, ob sie allein in größte Erregung versetzt, da er angebli. h eine
regieren und die hochtönenden Versprechungen er- Herausforderungund einen Anschlag auf sein Leben

den um Schutz und sandte von Baranowiczeaus ein

meiner Durchreise durch Polen habe ich bei meinem
Telegramm an Rykow ab, in dem es hieß: „Bei

Bruder um Torfe Kolpiewicze bei Baranowicze Hal

gemacht , wo ich einem Anschlag auf mein Leben auf

die Spur kam . Ich warte auf der Eisenbahnwach

in Barancwicze auf Ihre Befehle " Das Telegramm

ist von Apanasjewitsch unter Betfügung aller seiner

Krankenhaus foll Apanasjewitsch nach einem Selbst¬

mordverfuch ausgesagt haben , daß es für ihn als

Die Pariser Verhandlungen wegen Schaffung
hatte, gingen verker an Maisgeschäften verloren. einer Weirbant kommen anscheinend immer noch

In Iringa organisierte . dann einen Viehhandel, nicht von der Stelle. Die Gläubiger sollen jetzt auf¬
an dem er riel Geld verdiente. Er kam so weit, daß gefordert werden, ihre grundsäßlichen Forderungen
er jährlich28 000 Mr. Einkommen hotte, so daß er sich durch Zahlen zu ergänzen, und es wird sich dann füllen können, die sie den verhetten Massen in den befürchtete. Er wandte sich an die polnischen Behör¬

ein großes Geschäftshaus bauen und eine 5000 Mor- herausstellen, daß fie unsere Sachverständigen für letzten Jahren gemacht haben. Dr. Seipel nimmt

gen grüße Farm anlegen konnte. Das alles ging ihm, unmöglich halten. Aber auch schon dem Plan der gegenwärtig Fühlung mit dem Landbund, der auf

bet der Kapitulation der Schutztruppe verloren Weltbank an sich müßte äußerster Widerstand vou

Dann folgt 1% jährige Gefangenschaft in Aegypten. uns entgegengesetzt werden, denn die „Entpolitisie- der Regierungsmehrheit verbleiben will .
Schließlich wurde er auf den deutschen Strand ge- rung " der auf Grund der Kriegsschuldlüge zu zahlen¬
worfen . Wie ein Verbrecher kam ich zu meiner den Tribute würde die Schulden Deutschlands un¬
Familie ." Immerhin war es ihm aber doch noch politisch machen und uns jedes politischen Mittels

Grund eines gemeinsamen Arbeitsprogrammes in

―n .

möglich, sich einen Bauernhof in Mecklenburg zu einer Revision berauben . Mit der Weltbank wird die Besprechungen Schachts Aemter und Würden unterzeichnet worden . Im
kaufen . 1921 ift Langtopp ein Sachschaden von rund eber von den hinter ihr stehenden Geldmächten nnch
43 000 Mt . zugebilligt worden , worauf er verschiedene ein anderes größeres Ziel erstrebt : Die deutschen mit den alliierten Sachverständigen .

Zuschüsse erhielt . Der Erwerbsverlust wurde nicht Sachlieferungen auf Grund des Dawesplanes , die T. - U. Paris , 6. April . Am Freitag vormittag Rotfrontfämpfer Pflicht gewesen sei, einen Vertreter

anerkannt. Pangkopp wollte dann, nachdem er sein mehr und mehr zu einer Konkurrenzgefahr für die fand die in der Vollfigung des Sachverständigenaus- der polnischen Staatsgewalt zu töten. Dem in Bara¬
Gut in Mecklenburg verkauft, nach Abessinien aus- belieferten Ctacten wurden und dort Arbeitslosigkeit schusses vom Donnerstag vereinbarte Busammen - nowicze eingetroffenen sowjetruſſiſchen Konsul Scha¬
wandern , bekam aber kein Visum dafür . Später erzeugten, sollen durch das „Clearinghaus " der Welt- tunft der Führer der britischen , französischen , talle- how ist es vorläufig nicht gestattet worden, mit Apa¬
wollte er nach Angora bekam aber nach langem Bit - bank in eine andere Richtung geleitet werden . Sienischen und belgischen Delegation , Stamp , Moreau , nasjewiisch zu sprechen , da die Untersuchung des
ten und Betteln nur 1600 Mt. , einen Betrag , der sollen nämlich zum Wiederaufbau Rußlands dienen . Pirelli und Francqui , mit Reichsbankpräsident Dr. Falles "noch nicht abgeschlossen sei . Er hat sich zum
nicht einmal für die Reise langte . Ein Kactoffel - Die Wallstreet schafft sich dadurch ein neues Absatz- Schacht statt . Die Gegenseite gab Dr . Schacht die örtlichen Bezirkshauptmann begeben und ihm sein
handel mit seinem Freunde Loof schlug infolge der gebict und Riesengeschäft - und Deutschland als von ihm am Donnerstag verlangten Aufklärungen Beileid ausgesprochen . Die Untersuchung soll ergeben
bereits beginnenden Inflation fehl. „Für die auß- Bins - und Arbeits -Kolonie darf ewig dafür frohnen über gewisse Punkte des Memorandums , in dem die haben , deß Apanasjewitsch seit dem Jahre 1928 Mit¬
gezahlten Millionen konnte meine " Frau gerade ohne wirtschaftlich , geschweige denn politisch, je wie - Gläubiger die Forderungen und Bedürfnisse zu-sam- glied des Kellegiums der Tscheka und später Sekretär
3 Pfund Butter kaufen. " Acht Jahre lang hat der der eine Macht zu werden und zu Kräften zu kom- mengefaßt hatten , denen Deutschland in Regelung der G. P. U. gewesen sei. Von Moskau aus habe
Angeklagte vergeblich im Reichsentschädigungsamt men, fürwehr ein Plan , wie er teuflischer hinter der seiner Kriegsentschädigungen genügen soll. man ihr nach Berlin geschickt , wo er neben seinem
antichambrieren müssen , um sein Recht zu erhalten . internctionalen Menschlichkeitsmaske noch nicht aus - Die gemeinsame Antwort auf das Ersuchen Dr . Posten cls Leiter der Chiffrier -Abteilung der sowjet .
immer wieder darben und hungern müssen , während geheckt werden konnte ! Schachts nach ergänzenden Erläuterungen war - wie russischen Handelsvertretung als G. P . U. = Agent
die Großen an den Krippen Geld in Fülle hatten . bereits mitgeteilt in einer Konferenz der Gläu - tätig gewesen sei . Innerhalb der russischen Emi¬
In dieser Leidenszeit mußte in seinen Kopf sich immer Bemerkenswerte innenpolitische Wandlungen , die biger - Delegationen festgelegt worden , die sich an die grantenfelonie habe er Provokateurdienste geleistet

tiefer der Gedanke hineinbohren, daß das Großkapital auch für uns einmal von Bedeutung sein werden, Vollsizung des Sachverständigenfomitees anschloß , die und sich außerdem vornehmlich mit Induſtriespionage
alle kleinen Griſtenzen vergewaltigt say er doch auch, bereiten sich in unserem Nachbarlande Desterreich von 10 bis 11 Uhr währte. Unmittelbar rach der befaßt. Unter feinen in Baranowicze beschlagnahm¬
daß die Großinduſtrie 100 Proz . Ruhrentschädigung vor. Die dortige Regierungskrise , äußerlich gekenn- Fünferkonferenz vom Freitag vormittag begannen ten Papieren have man angeblich zahlreiche Pläne
bekam und ſegar noch mit Zinsen. Der ärztliche zeichnet durch den Rücktritt des Kabinetts Seipel die Einzelbesprechungen des Reichsbankpräsidenten deutscher Fabriken , geheime Statistiken graphische
Sachverständige Medizinalrat Dr. Dyrenfurth be- hat tiefere intergründe . Die Republik Oesterreich mit jedem der Delegierten der Hauptgläubiger Donstellungen sowie Maschinenzeichnungen der deut¬
kundete, bei Pangkopp stecke unter der harten Schale hatte in einer Beit, als es uns noch verhältnismäßig Deutschlands. Sie wurden durch eine Bespreching ſchen chemischen und Metallindustrie gefunden Aus
eine weiche Natur von Empfindsamkeit. Als an- gut ging, mit den schwersten Wirtschaftskrisen zu Dr. Schachts mit dem franzöſiſchen Haupidelegierten Berlin set er nach Moskau zurückgekehet , da der
näherndes Beispiel aus der Geschichte könne man fämpfen. Da war es der Sozialdemokratie (die fich Moreau eröffnet, die in Anwesenheit des Vorſizen- etter der sowjetruffischen Handelsvertretung ihn
vielleicht Michael Kohlhaas anführen . Aber wie der ja gein von anderen die Kastanien aus dem Feuer den des Sachverständigenausschusses, Owen Young,
geschichtliche Kchlhaas hätte sich auch dieser nicht ent - holen läßt , siche fet uns die Spartakus - und Balti :

in dem Arbeitsraum der amerikanischen Delegatton wegen seiner Trunkenheit für unbrauchbar gehalten

*

habe .

Ein neuer Standal

im Leipziger Schlachthof

wickeln können , wenn ihm nicht so eine grundver - fumfämpfe ) durchaus recht , daß der Vorsitzende der
im Hotel , Georg V. " stattfand .

kehrte Behandlung zuteil geworden wäre . Dazu ge- christlich-sozialen Partei , der Prälat Dr. Seipel , im sprechung Moreau Dr. Schacht die französischen For¬
Dem Temps " zufolge unterbreitete in dieser Be¬

hört z. B. auch die taftlose Frage des Richters aus Gommer 1922 an die Spitze der Regierung trat ie Serungen , die eine völlige Deckung der franzöfifchendem Haftprüfungstermin , Landgerichtsdireftor Dust , bei uns das Zentrum , das sich im Weltkriege noch Schulden an England und die Vereinigten Staatenwarum er denn nicht den Gashahn aufgedreht hätte schüßend vor den Kaiserthron stellen wollte . Hai auch sowie eine angemessene Entschädigung für den Wie¬der Langkopp mit den Worten entgegentrat : „Wenn ich die größte flerifale Partei Oesterreichs nach dem deraufbau der verwüsteten Gebiete vorſehen ,
T. 1 . Leipzig , 6. April . Zu den bisherigen Skan¬

Schluß mache , so gehe ich dahin , wo ich etwas zu Zusammenbruch mit den Marristen gemeinsame
dalen im Leipziger Schlachthof ist jetzt ein neuer ge¬

fordern babe . Was man mit uns in Deutschland Sache gemacht. Aber man hat sich doch von den
treten , der alles bisher Dagewesene übertrifft . Es

treibt ist schleichender Bolschewismus." Langlopp Koalitionsgenossen nicht so widerstands los auf die
sind sechs Gehilfen im Schlachthof festgenommen wor

bekennt damit , daß er nicht zu jenen zahlreichen Leid- schiefe Ghene ziehen lassen, wie es das deutsche Zen¬
den unter der Beschuldigung , ste hätten Leber und

trager den der großen Dawes -Armee gehören will , die trum unter Dr. Mary tat , dessen demokratischer Ver¬
Därme von franken Tieren , die beschlagnahmt wer¬
den sollten , an Fleischer zum Verbrauch weiterver¬

sich still und rücksichtsvoll aus der Welt schleichen . bindungsmann Dr . Wirth nun an den Wossern T. U. Warschan , 6. April . Während die volnische kauft . Dabei handelt es sich um Mengen von etwa
Wie nun cuch der Prozeß sich weiter entwickeln Babylons sigt und weint . Das hat die Partei in Presse in ihren Berichten aus Baranowice immer 75 Lebern in der Woche. Dem Veterinärrat Berthou ,

mag, der Farmer Langfopp wird seiner Strije nicht erster Linie der staatsmännischen Klugheit Dr. Set - bestimmter betont , daß Apanasjewitsch mit der vor- der schon längere Zeit festgenommen ist, war dieses
entgehen, aber des Gericht wird auch ein Urteil über pels zu verdanken , der , den Margisten scheinbar ent - gefaßten Absicht, einen höheren Beamten zu töten , Treiben nicht nur bekannt , sondern er hat es auch
das Verhalten des Reichsentschädigungsantes zu gegen kommend, doch mehr und mehr die aufbauenden nach Pelen gekommen set, verstärkt sich der Eindruck, wissentlich gefördert.

Apanasjewitsch Industrie¬
fpion in Deutschland ?



Die Wetterlage

T. 1 . Berlin , 6. April . In der östlichen Hälfte des
Reiches haben sich die Nachtfröste weiter verschärft .

Den tiefsten Thermometerstand hatte in der vergan¬

genen Nacht Schlesien mit 10 Grad unter Null . Es

folgen Sachsen und Ostpreußen mit 9 Grad und die

Umgebung Berlins mit 8 Grad Kälte . Selbst in der
Berliner Innenstadt wurden in der Nacht 4 Grad

unter Null gemessen . In Westdeutschland ist eine
Leichte Milderung eingetreten , hervorgerufen durch
ein Druckfallgebiet , das vom Nordmeer aus nach

Holland vorgestoßen ist . Dieses Schlechtwettergebiet

löst in der westlichen Hälfte Deutschlands verbreitete
Niederschlägeaus , und zwar in der Hauptsache Schnee¬
fälle . Starken Schneefall meldet Frankfurt a. Main .
Bei 3 Grad unter Null hatte die Neuschneedecke dort
am Freitagvormittag bereits eine Höhe von 5 3tm .
erreicht. Da das Schlechtwettergebiet nach Südosten
weiter wandert , muß nach einer Mitteilung der Ber¬
liner Wetterdienststelle für Deutschland mit einem
Fortbestehen der kalten Luftströmung gerechnet
werden .

in der Brudermordangelegenheit

Manasse Friedländer .

er =

# 4

Oldenburg
und Nachbargebiete

10 . Reichsfrontsoldatentag in München ( 1. u . 2. Juni )

ermöglichen . (Siehe Anze ge . )

* Upjever . Gefunden ist im Forst Upiever
ein Jahrrad . Der Eigentümer kann sich im Ge¬

* Die Nordseebäder rüsten für die neue Saison . meindebüro in Schortens melden .
Die Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reisever - * @chortens . Immobilverfäufe . Durch
fehr " (RDV . ) hat eine Umfrage bei den deutschen Vermittlung des amtlichen Auftionators Haschen
Verkehrsverbänden unternommen , um festzustellen , Heidmühle . wurde die Landstelle der Rieniet Konfen
was an wichtigen Neuerungen für die Sommerfur¬ Erben in Papenmverland an den Siedler Georg
zeit 1929 zu berichten ist . Auf Helgoland wird die

VonJanßen in Sander Salzengroden verkauft .
* Personalien . Als Nachfolger für den von hier Schwimmhalle wieder hergestellt , ferner ein Inhalie =

dieser Landstelle gingen einige Stückländereien an
verzogenen Eisenbahninspektor Kreye ist der Ober - rungsraum und ein Dampfbad geschaffen. - In

postsekretär Martens als Ratsherr in den Magistrat Langeoog sind ein neuer Flugplaß und ein Warm - andere Käufer über . Ferner wurde das Einfamilien

badhaus im Bau ; ferner wurden zahlreiche Straßen wohnhaus des Gustav Kreip in Heidmühle zum An .
eingetreten .

Jever , 6. April 1929 .

-

* Wilhelmshaven . „ Die Wolgafchiffer " wird

augenblicklich in den "Deutschen Lichtspielen
vor ständig ausverkauftem Hause gegeben . Die Sonn¬
tagnachmittagsvorstellung beginnt bereits um 3 Uhr
nachmittags . Auch Nachmittags wird das vollständige
Programm gegeben.

* Tuberkulose -Bortrag mit Lichtbildern . Gestern mit Pflaster versehen . - Die Insel Spiekeroog ist ab tritt am 1 Mai 1929 an Herrn Eßmann in Heid¬

abend hatte die Reichsbahn ihre Beamten und Be- 1. Mai mit durchgehenden Fahrkarten auch über mühle verkauft . Desgleichen die Besitzung in Groß¬

diensteten sowie deren Angehörige nach dem Jugend - Giens - Neuharlingersiet (von hier mit Motorschiff) Oftiem , früherer Besizer Sassala , kaufte der Stein¬

beim geladen . Herr Reichsbahnarzt Dr . Bremer hielt zu erreichen . Durchgehende Gepäckabfertigung findet ſezer Heinrich Konfen in Groß -Ostiem .
* Nrsshansen Versehung . Der Lehrer Wil¬

dort an Hand von Lichtbildern einen Vortrag über für diese Strecke ebenfalls statt . Auf Wangerooge ,

Tuberkulose . In einleitenden Worten nannte Herr das in diesem Sommer sein 125jähriges Bestehen als helm Remmert aus Sande ist als Hauptlehrer an die

Dr. Bremer zunächst den Urheber dieser Krankheit . Nordseebad feiern kann, werden zwei moderne Ten- Schrle Resshausen versetzt.

Er erwähnte , daß im Jahre 1882 der Professor Nobert nispläße angelegt . Wangerooge erhält einen Flug¬

Koch den Bazillus entdeckt habe . Er schilderte dann hafen und tägliche Flugverbindung mit Wilhelms¬

an Hand statischer Darstellungen den gegenwärtigen haven. Wilhelmshaven richtet im städtischen Kran¬
Stand der tuberkulosen Erkrankungen . Der jetzige fenhaus eine Abteilung für Schlamm - und Moor¬
Reichsdurchschnitt beträgt von 10 000 Personen 16,8 bäder ein . Um die Ausflugsmöglichkeiten zu vermeh¬
und in unserer engeren Heimat nur 4,5. Mit dem ren , läßt die Stadt ein neues Motorschiff bauen , das
Thema „Wo lebt der Bazillus und wie gelangt er in zum Sommer in Betrieb gestellt wird Under der

* Carolinensiel . Selbsthilfe der Landwirt =

Wuffehenerregende Wendung rtrag. In verſtändnisvoller Form brachte Herr lehrerin werden in den Morgenstunden am Strand ichaft. Die vielfachen Bestrebungen, in der gegen¬den menschlichen Körper ? " begann der eigentliche Peitung eines Arztes und einer geprüften Gymnastik¬

Dr. Bremer seine Darbietungen , und durch seine be- Gymnastikkurse abgehalten . Mit den Küstenfischern wärtigen mißlichen Lage der Landwirtschaft eine Besse¬
sonders schöne Vortragsweise verstand er es , alle wurde ein Abkommen getroffen, nach dem Badegäste rung herbeizuführen, brachten in den letzten Tagen
Teilnehmer zu fesseln. Er schilderte , wie leicht , und gegen eine Gebühr von 50 an Fischereifahrten in zwei bemerkenswerte Ereignisse . Von einer Anzahl

T. - U. Berlin , 6. April . In der Mordangelegenheit sogar sehr oft, durch unvorsichtigeoder falsche Lebens - See teilnehmen können . Zur Verbesserung der Ver- weitblickender, Herren aus Feverland und Harlinger¬

des 19jährigen Manasse Friedländer , der , wie
fehrsverbindungen nach dem Nordstrand ist eine land wurde nach den notwendigen Vorarbeiten amweise der Bazillus in den Körper des Menschen ge =

Mittwoch in Carolinensiel ein Verein für Stroh¬

innerlich , Anfang Januar in der elterlichen Woh - langen könne . Durch bildliche Darstellungen wurden Autobuslinie und ein Hafenfährdienst eingerichtet .

* Lichtspiele . Die Bilder aus deutschen Gauen verwertung " gegründet mit dem alleinigen Zweck ,
nung seinen jüngeren Bruder Waldemar und dessen wir hiervon überzeugt . Dann erklärte der Referent

die einzelnen Formen der Erkrankungen . Er nannte diesmal aus Ostpreußen - Memelgebiet - wecken alle Fragen eingehend zu klären , die mit einer indu¬

Freund Tibor Földes erschossen hatte, ist eine auf- Qungen , Darm- , Gehirn- , Kehlkopftuberkulose und bei allen, die fern der Heimat sie hier im Bilde wie- triellen Verwertung von Stroh und der Errichtung
sehenerregende Wendung eingetreten . Der Ver =
teidiger Friedländers , Rechtsanwalt Brandt , hat andere Arten dieser furchtbaren Krankheit . Typische dersehen . sehnsüchtige Erinnerung . Sie zeigen aber von geeigneten Fabrikanlagen zusammenhängen .

den Untersuchungsrichter davon in Kenntnis gesezi , Bilder zeigten uns die Schwere dieses Leidens . Gott auch den andern , wie tausendfältig schön die deutschen Man folgt hiermit dem in Holland bereits vor vierzig

daß er sich im Einverständnis mit dem Angeklagten sei Dank reicht nun ja die ärztliche Kunst soweit, daß Lande sind. Im nächsten Film zeigt der Hund Jahren mit großen Erfolgen in die Tat umgesetzten

für verpflichtet halte, Mitteilung zu machen , daß die vielen dieser bedauernswerten Kranken geholfenwer- Rintintin seine Künste in einem komplizierten Reun- Gedanken, durch eine industrielle Verwertung des

bisherige Darstellung Friedlanders über die Vor¬ den kann . Vielerorts sind Heilstätten eingerichtet , betrucsfall . Sein Herr , ein Junge , ist ein häßliches Strohs die Ernteerlöse zu steigern , und jeder , der die
auch unser Oldenburg besitzt eine solche in Wildes¬ landwirtschaftlichen Verhältnisse der Provinz Gros

gänge nicht den Tatsachen entspreche . Mischblut aber von außerordentlich bewegter Ge¬
hausen . Der Leiter des Abends erzählte uns nun ningen fennt , wird bestätigen , daß dieses Ziel , besons

EinigesichtsmimikManasse Friedländer gibt jest an , vor etwa dret von den neuzeitlichen Heilmethoden . Frische Luft und
eigenartige Verbrech : rtypen ders in der heutigen Zeit der zweckmäßigen Verwen

Jahren die Freundin seiner jüngeren Schwester, die gute Nahrung sind die besten Heilfaktoren. Die ultra - geben dem Film das Gepräge. In dem Film „Konig dung von Kunstdünger, auch ohne irgendwelcheNach¬
jetzt 18jährige Lisa Repelsfy , fennen gelernt zu violetten Strahlen der Sonne sind besondere Feinde Harlekin" spielt Ronald Colman wohl ein Fran - teile für den Ackerboden möglich ist. Man hat die

haben . Es habe sich zwischen ihnen ein harmloses , des Bazillus . Auf den Bildern verschiedener Heil - 3ose - zwei Rollen . Die Art dieses Schauspielers Zuversicht , daß auch in der hiesigen Gegend ähnliche

freundschaftliches Verhältnis entwickelt , das aber ſtätten sahen wir denn auch , daß Kranke in langen obgleich er ausdrucksvoll , wenn auch auf die Dauer Erfolge wie in Holland zu erreichen sein werden , und

durch Tibor Földes gestört worden sei . Földes habe Reihen gebettet in der Sonne lagen . Ziemlich am etwas gleichförmig agiert , liegt unserm Wesen nicht hat zunächst den genannten Verein gegründet , um die

Lisa nachgestellt und wiederholt Andeutungen ge- Schluß des Vortrages zeigte uns der Vortragende ganz , so daß man sich nicht restlos für ihn erwärmen finanzielle Grundlage für eine gründliche Prüfung

macht , daß er es darauf anlegen wollte , das junge ein Bild , welches sicher auf alle Teilnehmer einen kann . Jedoch ist der Film in vieler Beziehung auch und Vorbereitung des ganzen Problems zu gewähr¬

Ma en zu Fall zu bringen . Eines Tages habe Föl - tiefen Eindruck gemacht hat . Das Bild stellte dar , außerhalb von Spiel und Handlung interessant . Du leisten , welches große Anlagen und erhebliche Kapita¬

des triumphierend erzählt , daß es ihm gelungen set, wie der Tod unter den Tuberkulosekranken ungeheure Geschichte ist als Filmmanuskript nicht allzu neu , lien erfordern wird . Der Beitritt aller für indu¬

Lisa auf den Boden ihrer elterlichen Wohnung hin - Opfer forderte , und es waren fast alles junge Men - aber gut inszeniert und hält in Spannung . strielle Strohverwertung Interessierten in den Aem¬

aufzulocken und sich an ihr trotz ihres Sträubens mit schen , die dahingerafft wurden . Herr Dr . Bremer * Neues Schauspielhaus Wilhelmshaven . Lehars ten bezw . Kreisen Wittmund , Norden , Jever und

Gewalt zu vergehen . Diesen Vorfall habe Lisa ihm, empfahl fedem, falls sich einmal Anzeichen dieser oft erfolgreichstes Bühnenwerk Friederike ", Singspiel Baret ist erwünscht . Der Jahresbeitrag iſt in mäßi¬

dem Angeklagten , auch bestätigt . Sie habe ihm fer - verheerenden Krankheit einstellen sollten , sofort ärzt - in drei Aften , wird täglich abends 8,15 Uhr und am ger Höhe festgesetzt und etwa gewünschte Auskünfte

ner den Vorwurf gemacht , daß er ein Schwächling liche Hilfe in Anspruch zu nehmen . Auch brachte er Sonntag , 7. April , abends 7. 30 Uhr zum letztenmal erteilen gern die nachfolgend genannten Herren , die

set , weil er sie vor den Zudringlichkeiten des Földes die in Jever bestehende Tuberkulosefürsorge in Er - in der Premierenbeseßung aufgeführt . Die Haupt - als Vorstandsmitglieder gewählt sind : Ehnt Janßen¬

nicht geschützt habe . Manasse Friedländer gibt wet- innernug . Alle Teilnehmer werden befriedigt von rollen liegen in den Händen von Lisa Thüring als Friedrichsgroden , Friedrich Peters -Neufriederiken

ter an , daß sich in ihm nunmehr ein immer stärkerer den lehrreichen Darbietungen nach Hause gegangen Friederife , Mart ! Sucher als Salomea , Hanns Ried - groden , Gustav Mammen und Hilmar Mammen in

Haß gegen Földes entwickelt habe , zumal Földes in ein und jeder wird erkannt haben , daß die Gesund- berg als Goethe , Herbert Clemens als Renz , ferner Carolinensiel und Rud . Behrends zu Fürstinnen¬

Gegenwart der beiden Brüder Friedländer sich immer heit doch das höchste Gut ist . Rudolf Müller , Heinz Kahnemann , Ernst Göring usf . Grashaus . Man darf der Erwartung Ausdruck geben ,

von neuem mit seinem Erfolge " gebrüstet hätte . * Fahrplanänderungen auf der Strede Wilhelms - Regie Dir . Rob Hellwig , musikalische Leitung Hans daß die Beteiligung eine rege sein wird , damit schon
in absehbarer Zeit das wichtige Unternehmen greif

Sein Bruder Waldemar habe regelmäßig für Föl - haven - Sande - Wittmund . Von Montag , 8. April , Mayer . Ab Montag , 8. April , täglich abends um

'des Partei genommen und ihn, Manasse, verprügeit. ab treten folgende Fahrplanänderungenein : 1. P3. 87 8,15 Uhr, 1. Abonnementsvorstellung der 8. Rate : bare Gestalt annehmen kann. Eine weitere Maß¬

Am Tage der Tat habe sich Földes wieder in häß- Norden - Sande wird bis Wilhelmshaven durchge- „Frauenlist " , Lustspiel in drei Aufzügen von Scribe nahme zur Erhöhung der Rentabilität geht besonders

lichen Andeutungen über Lisa ergangen , die inzwi- führt , ab Sande 16,46, Mariensiel 16,52, Rüstringen und Legouve, deutsch von Arthur Pfahl . Regie Henry von einer Reihe jüngerer Landwirte aus , die sich im

schen mit ihrer Mutter nach Kanada abgere' st war . 16,59 , an Wilhelmshaven 17,03; 2. Pz . 86 Sande - Hall . Hauptmitwirkende : Die Damen Copony und holländischen Ackerbau praktisch betätigt haben . Diese

Er sei in grenzenlose Wut gekommen und habe mit Norden beginnt in Wilhelmshaven und verfehrt in Attkins , die Herren Sprünglin , Washington, Cle- haben eine Interessengemeinschaft gegründet , um ver¬

Da das Neue Schauspielhaus Ende fuchsweise den Anbau von Flachs in der hiesigen

einem Revolver , den er sich schon Monate vorher ge- folgendem Plane : Wilhelmshaven ab 17,11, Rüstrin - mens , Müller .

kauft habe, auf Földes geschossen. Auf den Knall hin gen 17,16, Mariensiel 17,22, Sande 17,84 , Sander- Aprit seine diesjährige Saison beendet , kommt noch Gegend einzuführen . Wenn die gleichen sorgfältigen

sei sein Bruder ins Zimmer gestürzt und auf ihn busch 17,40, Ostiem 17,48, Heidmühle 17,35, Jever außer Frauenlist " zur Aufführung "Toms Tipp- Kulturmaßnahmen wie in Holland auch hier zur An¬

zugegangen. In höchster Erregung habe er daraus 18,08 , Asel 18,16, an Wittmund 18. 21 , wetter 18,30 ; mamiell ", Lustspiel in vier Aften von Leo Lenz, fer - wendung kommen , so muß auch hier dies Gewächs

auch auf seinen Bruder geschossen. Wenn er bisher 3. die Züge : Pz . 31, Wilhelmshaven ab 16,24, Sande ner ein Gastspiel Senff - Georgi , einziger luftiger ähnlich reiche Erträge wie in Holland bringen kön¬

die unwahrheit gesagt habe, so sei das geschehen, um an 16,40, P. 32 , Sande ab 16,46, Wilhelmshaven an beter Erinnerung steht, ebenso zwei Nachmittags- nur vollen Erfolg wünschen. Wegen Auskunft überAbend , der noch vom November vorigen Jahres her nen , und man kann diesen erfreulichen Bestrebungen

Lisa Repelsfy nicht in die Angelegenheit hineinzu - 17,03 , z . 94 , Jever ab 17,11 , Wittmund ant 17 . 24 ,

ziehen . Pz . 86 W. , ab Sande 16,55 und 86 S. , ab Sande vorstellungen : Märchenspiele , Klein -Erika Graf von Flachsanbau wolle man sich an die Herren Bernhard

den Reinhardt - Bühnen Berlin mit eignem Ensemble . Peters , St . Joostergroden , Post Horumersiel , oder

Der Verteidiger hat nunmehr beim Unter - 17,24 , fallen aus .
Zur Aufführung gelangen , ,Max und Morit " und Eilhard Janßen , Enno -Ludwigs - Groden , Post Caro

uchungsrichter beantragt . Manasse Friedländer so - Wasserleitung . Im Drehstromgebiet einge - Frau Holle " . Die genauen Daten werden noch be- linenfiel , wenden .
fort noch einmal zu vernehmen . Außerdem soll auch frorene Wasserleitungen können bei genügender Be - fannt gegeben . Als Abschluß in dieser Saison gelangt
eine schleunige Vernehmung der Lisa Repelsky in teiligung gegen eine Sondergebühr von 5 M elektrisch Franz v. Suppés fomische Oper Boccaccio " zur Auf¬
Kanada durch die zuständigen Behörden angeordner aufgetaut werden . Sofortige Anmeldungen nimmt führung .
verden . Geschäftsstelle , Rathaus , Zimmer 7 , Telephon 240 , * Rundfunkprogramm . Sonntag , 7. April :

*

entgegen .

"

-

-

8,40 : Wirtschaftliche Zeitfragen : Die deutsche Schiff =

Zurnen , Spiel und Sport
Entscheidungsspiel um die Gaumeisterschaft der

* Als gefunden ist ein Dederüberzug , der über ein fahrt im Jahre 1928. (Unter Berücksichtigung der A - Klasse zwischen dem Verein für Bewegungsspiele
Autorad gehört , bezeichnet Wanderer " , auf dem letzten Bilanzen .) Vortrag von Dr . Rolf Erdinann . Varel und dem Sportverein Frisia , Jever . Am

Die Antwort der Landwirt¬ Fundbüro abgegeben . Der rechtmäßige Eigentümer 9,00 Hamburg : Der Hamburger Arbeitsmarft im Sonntag , 7. April , findet in Wilhelmshaven auf dem

wolle sich dort melden . März . Vortrag von Direktor Louis Korell . 9,15 Sportplage des Wilhelmshavener Sportvereins an
schaft an OberpräsidentKürbis * Besitzwechsel . Der Rechnungsführer der Amis - Hamburg : Morgenfeier . 11,00 Bremeu : Uebertrag der Ostfriesenstraße das Entscheidungsspiel um die

verbandskasse , Herr Harms , faufte einen am Philo - der Jahresversammlung der „Kogge " in Oldenburg Gaumeisterschaft der A-Klasse zwischen den ersten
T. - U. Kiel , 6. April . Zu Beginn der Freitag - sophenweg belegenen Bauplatz von Frl . Jürgens . 11,50 Hamburg : Frühkonzert aus dem Restaurant Mannschaften der beiden obengenannten Vereine

Sigung des Provinzial -Landtages gab Graf Rangau - Harms beabsichtigt , hier in nächster Zeit einen Nen- Ostermann . 12,15 Hamburg : Feierstunde . Jugend statt . Frisia Jever als Titelverteidiger wird diesen
Breitenburg im Namen der landwirtschaftlichen Ab- bau durch den Bauunternehmer Heinrich Franzen und Alter ." 13,05 Hamburg : Sonntagskonzert der schweren Kampf erstmalig wieder mit voller Mann¬
geordneten des Provinziallandtages folgende Er - ausführen zu lassen . Funfwerbung . 14,00 Hamburg : Funkheinzelmanns schaft aufnehmen . Die Vareler Rivalen gelten als
Elärung ab : *Bezirkstag des Reichsbundes Dentscher Mieter . Singstande . 15,00 Hamburg : Konzert des Jugend - äußerst spielstark und werden die Hiesigen nur mit

Der Oberpräsident hat sich in seiner Eröffnungs - Sonntag , 7. April , findet im „Erb " ein Bezirkstag orchesters unter Leitung von Walter Evers . Bilder Einsatz aller Kräfte den Meisterschaftstitel erfolgreich

rede eingehend mit der Notlage der Landwirtschaft des Reichsbundes Deutscher Mieter für den Gan aus Thüringen . Symphonie Op . 19 für Jugend - verteidigen fönnen . Raufen die Hiesigen jedoch zu

beschäftigt und u . a . ausgeführt : „ Sie sehen also , daß Niedersachsen statt . Gleichzeitig des Nachmittags orchester von Walter Evers . 16,00 Bremen : Man - der in Oldenburg gegen Rasensport gezeigten Form

der verarmte Staat in voller Erkenntnis der Be - eine öffentliche Mieterversammlung um 2,30 11hr. dolinen - Konzert des Mandolinen - und Gitarren - auf , dann müßte der große Wurf u . E. nochmals ge

deutung der Landwirtschaft für das Volksganze mehr 3u dieser öffentlichen Versammlung ladet der Mie - Vereins Weser " . 17,00 Hamburg : 3wischen Toddy tingen . Die Friesen haben sich für die Zukunft aller¬

tut , als je für die Landwirtschaft geschehen ist . Gerade terverein Jever die Bewohner unserer Stadt freund - und Salzwasser . Nordische Matrosenlieder . Mit mu- hand vorgenommen ; so sind bereits für die nächste

der neue Staat ist trotz unvergleichlich größter An- lichst ein . Es werden in der Versammlung von einem sikalischen Beispielen . 17,30 Hamburg : Schallplatten - Beit u . a . zwei Spiele mit dem stärksten ostfriesischen

spannung seiner Finanzen der stärkste Förderer ins - auswärtigen Referenten alle schwebenden Gesetzes fonzert . Richard Wagner auf der Schallplatte . 18,30 Verein , V. f . 2. Germania Leer , abgeschlossen wor

besondere der Landwirtschaft ." Diese Erklärung vorlagen , die tief einschneidend für die gesamte Hamburg : Der Noragbeobachter spricht . Blicke in Sen . Die Mannschaft sowie Schlachtenbummier

können wir nicht unwidersprochen lassen . Wir er - Mieterschaft Deutschlands sind , eingehend erörtert wer - Welt und Zeit von Philipp Berges . 19. 00 Hamburg : fahren mit dem 12 - hr - 8uge ab Jever . Nachstehende

kennen zwar an , daß von setten der Regierung den , so daß der Besuch der Versammlung zur Auf - Aufgaben und Verwaltung eines modernen Rasen - Elf ist mit der Vertretung der Hiesigen beauftrag

neuerlich manche Mittel zur Förderung der Land - flärung dienen wird und dringend empfohlen wer - sportvereins . Vortrag von Willo Meyering . 19,25

wirtschaft zur Verfügung gestellt worden sind und den kann . Bremen : Uebertragung aus dem Stadttheater Bre¬

werden . Wir betonen aber , daß auf der anderen * Das Kappen der Lindenbäume an der Mühlen - men : Djamileh . Romantische Oper in einem Aft

Seite die vernichtende Steuer - und Wirtschaftspolitit straße ist bisher ohne Störungen vor sich gegangen . von Louis Gallet . 20,45 Hamburg : Bunter Abend .

in Reich und Staat die Landwirtschaft in thre jezige Die westliche Seite ist bereits geschafft . An der 6 - 22,30 : ftuelle Stitude . 23,00 Hamburg : Unterhal¬

Notlage gebracht hat . Dem früheren Zustand gegen - lichen Seite ist die Arbeit infolge der Lichtleititng me- tungskonzert . Ausgeführt vom Scarpa - Orchester .

über erscheinen mir die der Landwirtschaft geute zuge - fentIch schwieriger auszuführen . Montag , 8. April : 11,00 - 12,00 Schallplatten¬

führten Mittel im Gegensatz zu dem , was vorher ge - * Wegbeschlackung . Die über die Nordergast Konzert . Elektrola - Platten . 16. 15 Hamburg : Deut¬

nommen worden ist , in feiner Weise ausreichend . führende neu angelegte Schillerstraße , welche vom sche Jugendstunde . Erster Schülerchor der Schule

Elisabethufer abzweigt und bis an die Wangerlän - Kantstraße 14. 17,00 Hamburg : Welthäfen des Aus¬

dische Straße führt , wurde dieser Tage mit einer landes . I . Antwerpen . Vortrag von Oberbaurat

Schicht Schlacken überschüttet . Sobold diese Arbet - Böttcher . 17,25 Hamburg : Wo werden Deutschlands Zentralviehmarkt Oldenburg , 4. April . (Amtl

ten fertig gestellt sind , kann dieser Weg auch von Staatsverträge aufbewahrt ? Vortrag von Terpolo Marftbericht . ) Ferkel - u . Schweinemart

Fahrzeugen benutzt werden und bietet alsdann eine Lehmann , Berlin . 18,00 Hamburg : Buntes Allerlei Auftrieb : Jusgesamt 1357 Tiere , nämlich 1238 Ferkel ,
ältere Schweine . G

Zwanzig Tote , sechzig Verlegte . Entlastung für die Schlachtstraße . der Funkwerbung . 18,30 Hamburg : Uebertragung 108 Läuferschweine und 11

* Manöverball des Jungsta . Am Sonnabend , von der Deutschen Welle : Englisch für Anfänger . fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferfel

Bukarest , 6. April . Der Schnellzug Kischinew- 13. April , veranstaltet der Jungstahlhelm Jever im 19. 25 Hannover : Stunde der Werftätigen . XX. bis 6 Wochen alt , 25- 28 M, 6- 8 Wochen alte 28 bis
Bukarest ist bei der Station Boboc in der Nähe von Erb " seinen diesjährigen Manöverball . Wie aus Schule und Elternhaus . Vortrag von A. Hoyer . 34 M , 8- - 10 Wochen alte 34 - 42 M , Läuferschweine

Buzen entgleift . Drei Personenwagen stürzten um . alten Zeiten gewohnt , werden sämtliche alten Uni- 20,00 Hamburg : Uebertragung aus dem Funkfaal der 3- 4 Monate alt , 45 - 58 M, 4 - 6 Monate alte 53 bis

Nach den ersten hier eingetroffenen Nachrichten wur - formen vertreten sein . Die Musik wird von der be- Deutschen Welle : 15. Rundfunksingstunde . Teitung : 68 M. Größere Läuferschweine entsprechend teurer .

fannten Jungsta - Kapelle aus Wilhelmshaven , welche Prof . Frizz Jude . 21,00 Hamburg : Romantisches Beste Tiere aller Gattungen wurden über , geringere
den 20 Personen getötet und 60 verlegt. Die Nettungs - nochvom legten Hindenburg -Abend in bester Erinne- Konzert. Musikalische Leitung : Adolf Secker . 22,30: unter Notiz bezahlt. Marktverlauf : Mittelmäßig
arbeiten werden durch den Schneesturm außerordents rung sein wird , ausgeführt . Der Ueberschuß dieses Aktuelle Stunde . 23,00 : Uebertragung des Konzerts Nächster Ferkel - und Schweinemarkt : Donners

Festes soll dem Jungsta Jever die Teilnahme am ( aus dem Café Wallhof .

Schnellzug entgleist

lich bebindert .

";

W. Tiaden
H. Tyardes

Triebel Bartels Reents

Genz Fr . Tiaden Watermann Post .

Hossen wir , daß die Friesen als Gaumeister zu

rückkehren werden !

A. Tyardes

-

Söker

taa . 11 . April

Marktberichte



Die Räumungsfrage wird
wieder aufgerollt

T. U. Berlin , 6. April . Die „ B. 3 " meldet aus

Paris : Die Unterredung zwischen Briand und dem

deutschen Botschafter von Hoeich , der gestern dem

Duan d ' Orian wieder einen Besuch abgestattet hat ,

hat sich , wie der „ Excelsior " berichten zu können ver¬

meint , um die Frage der Rheinlandräumung gedreht .

Auf der September - Tagung des Völkerbundsrats in

Genf , wo der Zusammentritt der Sachverständigen¬
Konferenz beschlossen wurde , war vereinbart worden ,

daß parallel mit den Reparationsverhandlungen Be¬

sprechungen über die Organisation der Sicherheit in

der entmilitarisierten Rheinlandzone und über die

Rheinlandräumung selbst beginnen sollten . In der

Unterhaltung zwischen Briand und von Hoesch sollen

nun die Möglichkeiten geprüft worden sein , unter

denen diese Sicherheitsverhandlungen eröffnet wer =

von der Tagesordnung der am 15. April in Genf zu¬

sammentreffenden vorbereitenden Abrüstungsfonfe¬

renz des Völkerbundes die Rede gewesen sein .

Jever . Am Dienstag , dem 9. April d . J . , vor .

mittaas 11 Uhr , verkaufen wir bei der Stadtwaage
zu Jever : (8887

1. für Herrn Mühlenbesizer Strudmann zu
Wiefels :

16 tragende Säue
nahe am Ferkeln ;

2. für Herrn Landwirt Beenfen zu Siebelshausen :

8 Läuferschweine
Der Verla f erfolgt mit drei Monaten Zahlungs¬

frist . Käufer werden eingeladen .

Erich Albers & Fint ,

Böffelhausen
bei Gillenstede .

Frau H . Hinrichs Ww .

gabe der Landwirtschaft
Montag ,

Auftionatoren .

Ohlendorffs
Ammoniaf -Super¬

phosphat
, ,Aufermarte "

Guano
" Füllhornmarke "

halte stets am Lager

2 . S . Hinrichs
Beidmühle (2670

Hoher Verdienstrust!
300 , - RM . und mehr ver¬
dienen Vertreter und Ver¬

Zu verkaufen hochtrag . treterinnen durch Verkauf an

Kuh

den könnten". Weiter soll in der Unterhaltung auch daselbit, läst wegen auf. Eß- u. Pflanzkartoffeln

Der Langloop -Prozeß
T. U Berlin , 6 April . Zur gestrigen Verhandlung

im Langfoop -Prozeß hat die Verteidigung die vom
Gericht am ersten Tage abgelehnten Sachverständigen ,

darunter die Reichstagsabgeordneten Jadaich ( Kom¬

munist ) und Wolf ( Deutichnational ) unmittelbar ge =

laden . Zu Beginn der Verhandlungen verwahrte sich

der Angeklagte Langkoop zunächst in einer Erklärung

gegen die Behauptung des Geheimrats Bach , er habe

aus den Gesprächen zwischen Langfoop und Loof ent =

nommen , daß beide stark völkisch eingestellt seien .

Der Angeklagte erklärte , er bedauere, daß hiermit
Geheimrat Bach eine politische Note in die Verhand¬
lungen getragen habe . Er sei ein freier deutscher

Mann , und das sei für ihn völkisch. Geheimrat Bach
erwiderte , daß der Angeklagte nicht nur auf die jetzige

Regiernug , sondern auch auf die Juden geschimpft

hätte . Nach längeren Auseinandersetzungen zwi¬

schen den Prozeßbeteiligten wurde schließlich vom

Staatsanwalt und dem Vorsitzenden erklärt , daß auf

die Bemerkung über die politische Einstellung der An¬

geklagten fein Wert gelegt werde . Es wurden sodann

einige Beamte des Reichsentschädigungsamtes als

Zeugen vernommen , die den Vorgängen am 2. März
beigewohnt haben und im wesentlichen die Darstellung
von Geheimrat Bach bestätigen .

-

| 22 . April 1929 ,

nachm . 3 he ,

Tfarts , Sandelermöns .

Zu verkauf . schwerer 3j .

Hengsiwallachin und bei ihrem Hause
das . öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist durch | teents , Berdumerriege .
mich verkaufen :

4 Stück

Rindvieh
als :

1 junge schwere im August
kalbende Sub , 1 jung . fähre

Kuh, 2 1jährige Rinder ,

20 Legehühner

Ferfel
zu verkaufen .

Hinrichs , Altgarmsfiel .

Kanarienvögel
Sähne u. Weibchen sowie

abzugeben . Herm . Müller ,
Bruteter v . w . Wyandotten

Sanderbusch ,
Schladenweg 20 .

Sever .
Für Herrn Dr . Ing . Karl

Jürgens verpachte ich dessen
im Moorlande belegene

Parzelle
ferner : 1 Dezimalwaage

mit Gewichten , 1 Rarn¬
maschine ( Miele , fast neu )
1 fupferne Bumpe , 1

zur Größe von 1 Settar
eisernen Einspänner . 138 Ar auf drei Jahre .
ledernes Pferdegeschirr , Berpachtungstermin sehe
1 Düngerfarre , Tritt ich an auf
leiter . 1 Häckjellade , Sen¬
sen , Sichte ,

2zweitür . Kleiderschränke
1 Glasschrant , 1 eichene

Mittwoch ,

(4198

den 10 . April 1929 ,
nachm . 6 1hr ,

Kleidertiste , 1 Kommode , in der Gastwirtlchalt von
Spiecel , mehrere Tische Serrn G. Schulze , 3ur Stadt¬

und Stühle , 1 zweischl waage " .

Bettstelle , 1 sweischläf

Im weiteren Verlauf der Verhandlungen im

Langkoop - Prozeß gaben die vernommenen Beamten
an , sie hätten nicht den Eindruck gehabt . daß Langkoop
sich mit der Pistole nur selbst erschießen wollte . Lang¬
toop habe vielmehr die Pistole nacheinander auf die

umstehenden Beamten gerichtet , dann auf Geheimrat
Bach , dem er zugerufen habe : Zurück ins Zimmer !

Jetzt ist Schluß ! " Von der Verteidigung wurde bean =

tragt , das Flugblatt zu verleien , das Geheimrat Bach

dem Langkoop gegeben habe , um ihn abzulenken . Das

Gericht beschloß die Verleiung des Flugblattes das

in außerordentlich scharfer Weise Angriffe gegen die

Entschädigungsbehörden und die Regierung richtet ,
insbesondere gegen den Reichsfinanzminister Köhler . Jaß , Auft .,und den Reichsaußenminister Stresemann Von

Verteidigung wurden weiterhin zum Beweise dafür ,
daß schon vor dem Anschlag in den geschädigten Krei¬

Bett . 1 Oberbett mit

Kissen . Eß - und Pflanz .
fartoffeln , und mehrere
hier nicht genannte Ge¬
genstände .

Räufer werden eingeladen .

Gillenstede ,

Wilhelm Albers ,
amtl . Auttionator .

Frische Cier
Geflügelhof

Wangerländische Straße 12.

Im Auftrage ſuche ich
auf sofort

1. bis 2000 . Rm .
sen eine außerordentliche Erregung herrschte , Briefe Rentner G. H. Ahlrichs

an den Reichsaußenminister und an den Reichsfinanz- Wwe. in Sengwarden bat gegen bontmäßige Berzin.

minister bekannt gegeben , in denen von bevorstehen - Dorfe Sengwarden direkt auf 12 bis 2 Jahre anzu¬
mich beauftract . ihre im lung u . Sicherheitsleistung

an der Straße sehr ange = leihen .den Explosionen gesprochen wird .

Als letter Zeuge der Freitagsverhandlung im nehm belegene 4176Wilhelm Albers ,Langfoop Prozeß begründete der kommunistische
Reichstagsabgeordnete I ad asch die Behandlung der

Entschädigungsansprüche durch das Reichsfinanzmini¬
sterium , sie habe bei den Geschädigten die größte Er¬
bitterung hervorgerufen . Er führte eine ganze Reihe

Privatbesitzung
ge =

auf den 1. Mai d . J oder

amtlicher Auftionator ,
Jever .

Suche eine

Private . Schreiben Sie ſo¬
fort an : Boitionerfarte 23 .

Berlin SW . 48 . (4128

Auto - iuj 335
km o . 20 fg . an

Aonfurrenzlose Preise

Mit Rücksicht
auf die übermäßig starte Beschäftigung in den letzten vier Wochen vor
Ostern in meiner

Maßschneiderei
habe ich nunmehr den vierten Schneider eingestellt , um den Wünschen
meiner Runden prompt gerecht zu werden . Pfingst - Wufträge erbitte
ich schon iegt .

Ab Sonntag zeige i 3bnen in meinem Fenster die letzten Neu¬
Heiten in Stoffen für rühjahr und Sommer . .

Heine . Hanenkamp , Neue Ste . 1
Das führende Spezialhaus für Herren - und Anabenbekleidung .

Heute Sonnabend letter Tag !
Die großen Filme : „ Aönig Sarlekin " , 9 Atte aus dem Artistenleben .
„ Rintintins schweriter Sieg " . 5 Afte mit dem Wanderhund Rintintin .

Sonntagabend keine Borstellung . Sonntagnachmittag Jugendvorstellung :
Naturfilm , Lustspiel . Rintintin .

Canz - und Ballett - Schule

Klemmsen

Weitere ANMELDUNGEN für den
SCHUELERKURSUS nehme ich am

Sonntag , 7. April , nachmittags von 2 bis

3 Uhr , persönlich im «Erb » (Herrn Deharde )

entgegen

Friedrich Klemmsen , Mitglied des A. D. T . V.

Besser und billiger
als auswärts .

Versuchen Sie es !

Bruns & Remmers , Jever

Lofe - Erneuerung
bis spätetens

Dienstag , den 9. April 1929

Swabe , flaatl . Cotterie -Einnahme

Milchtransportfannen
10 , 15 u . 20 Liter mit Nummer u . Kette ,

extra schwer , preiswert bei

Sever .
(4089

J . F . Detfen .

Gesucht zu Mai ein (4139

Knecht
beautiges, faltneuesWohn- 4. 3immer Wohnung
haus mit Stall , zumAntritt für sofort oder später An: von 16-17 Jahren
. ipäteren Termine öffent - gebote erheten unter K. S.
lich meistbietend zu ver =
taufen . Einziger Termin
wird angejetzt auf

von Einzelfällen an, in denen nach seiner Meinung
berechtigte Ansprüche der Geschädigten zu Unrecht ab
gelehnt worden seien . Er habe alle Mühe gehabt ,

diese Geschädigten von ähnlichen Gewaltaften abzu¬
halten , wie sie dannLangkoop begangen habe . Dußende
von Leuten seien an ihn mit der Ansicht herangetre¬
ten , sie könnten nur zu ihrem Recht kommen , wenn
sie mit einer Bombe ins Entschädigungsamt gingen .
Der Zeuge führte einige fraise Einzelfälle an , die auf
Langkoop sichtlich einen starten Eindruck machten .
Rechtsanwalt Dr . Frey gab darauf im Namen Lang¬
koops die Erklärung ab , daß die Ausführungen des

Abg. Jadaich seinen Mandanten so erschüttert hätten , bei Gastwirt Hellmerichs ,

daß er wegen feines inneren Erlebens nicht mehr Sengwarden. des Kauf.
preises fann gestundet

imstande sei , der Verhandlung weiter zu folgen . Die werden . Bei annehmbarem
Verhandlung wurde infolgedessen auf Sonnabend Gebot wird der Vertrag
vertagt . iofort beurfundet .

Sonnabend ,

den 13 . d . M . ,

vorm . 9 hr

34

Hajo Hürgens ,
Hohenkirchen .

Hever .

85 a . d . Exp . d . Bl .

Sofort nett möbliertes

Zimmer zu vermieten .
Avens Blätteret .

Tatergang 11 .

Hypotheken¬
und (4050

ächterkredite
für Landwirte

äußerst günstig
durch . H. D. Ommen

Sootstel 76

Verkaufe

Pflanzkartoffeln

Ennen , Groß - Warfen

Suche zum 1. Mai ein

Dienstmädchen
(4140welches mellen tann

Al . Den
Moorwarfen bei Jever

Suche zum 1. Mai ein

Dienstmädchen
Frau Dauen , Horumersiel .

Gesucht ein

Mädchen
für Haus - und Garten¬

Am Siel 5 .

Silesia und Böhms Erfolg . arbeit . Gute Zeugnilie .
bewährte Sorten . lowie Fr . Meiners , Rüsterfiel .
30 Bid fadenl . weichschalige

Pflanzbohnen
Jürgens ,

Borwert bei Garms .

Handel und Verkehr .
Bremen , 4. April . Getreide . Weizen , Ma¬

nitoba 2 März - April - Abldg . 11,90 , do . 3 März . Von Herrn Diedrich
April -Abldg . 11,70 , Barusso (79 Klg .) März Janilen in Cleverns bin
April - Abldg . 10,30 , Rosafe ( 79 Klg . ) März ich teauftragi . das im Wloor¬
April - Abldg . 10,35 , Roggen , La Plata schw . lande belegene Stüd
aus D. Madrid " 10 . 7v . Gerste , Donau ( 68 ,
69 lg . ) 10,10 , La Plata März -April -Abldg .
9,35 . Canada origin . 8,80 , Canada 5 9,10 ; Ma . . Motorrad
rotto 8 . 50 , Golf 8 . 75 . Hafer , Holsteiner 12 . 50 , Wanderer , 15 PS , steuer¬
La Plata ( 51 - 52 lg .) 9,15 , Königsberger zur Größe von etwa 2 Mat - und führerscheinfrei , lowie

11,80 . Mais , Amerikanischer Mixed 9,30 , La ten auf die Dauer von ein Fahrrad billig zu ver

Plata 10,50 , Milo -Kafir 8. Per Bentner part 3 Jahren zu verpachten. taufen. Neuer Markt 3.
unverzollt waggonfrei Bremen -Unterweser
Kassa Loto , soweit nichts anderes bemerkt . Ten .
denz stetig .

Der Wetterbericht

Weideland

Verpachtungstermin fin .
per det statt am

Mittwoch ,

( 4197
Bruteter

von roten Rhodeländern
( beste Winterleger )

Stüd 30 Pfg .
5 . Carstens ,d . 10 . April 1929 ,

nachm . 6,30 hr Jever . Hermannitraße 2.

in der Gastwirtschaft von Lüchtige Bertreter
Herrn G. Schulze z. Stadt¬

Sonntag , 7. April : Bei östlichen Winden wolkig , waage . die den Berkauf von sämtl .

Temperatur am Tage nahe NullGrad, Nacht Wilhelm Albers , Solinger Stafarenfrost , noch meist trocken .

Montag , 8. April : Bei noch vorwiegend Winden öft¬
licher Richtungen zunehmend bewölft , Neigung
zu Niederschlägen , noch falt .

amtlicher Auftionator .

Sabe eine zum 2. Male
falbende

Herdbuchkuh
☛☛ Unſere heutige„Nummer umfaßst 10Seiten. sut verlaufen Selbigewird

auch font olliert .

an übernehmen
wollen , bitten wir um An¬
gabe ihrer Adresse . Multer
werden zur Verfügung gestellt

Gebr . Krumm

Stahlwarenfabrit, Solinaen

Knecht u. Mädchen
Für die Schriftleitung veruatwortlich range Anton Jürgens . 3appland 16- 18Jahre ,3 Mai gelucht .Drud u. Verlaa G. 2 . Wettder & obne . Jemer . Bost Sohenticchen . Abmels . Oldebora .

Suche zum 1. Mai eine

Kleinmand
M. Sarms , Wüppels .

Suche zu Mai einen

Groß - sowie einen
Kleinknecht und ein

Mädchen
von 14 bis 16 Jahren .

W. Janken , Anzetel .

Gesucht ein ehrliches sau¬
beres

Mädchen
Schäfer

Fedderwarder Groden ,
Gasthof zum Groden .'"

Suche für unsere Tochter .

Stelle
in bürgerlichem Hause zur
Erlernung des Haushalts .

0 . Nestler ,
Feldhausen , Sillensteder Weg

Gesucht zu Mai ein

Mädchen
für bürgerlichen Saushalt .

Näh . bei Georg D. Ren¬
fen , Gengwarden .

Suche (4186

alleinstehendeFrau
ohne Anhang als Stüge . Zu
melden

Al . Burgstraße 3 .

Sopaschrot
empfehlebeſonders reiswert

aus rollender Ladung

Bestellungen erbitte (4185

Heine . Bunge
Sillenstede

TEE
Blütentee

Ostfr . Mischung 4 Bfd . 1. 10
Blütentee

Dit fr . Mischung 4 Bfb . 1. 00
Brotentee

Ostfr . Mischung 4 Bfd . 0. 90
Grustee

Ostfr . Mischung 4 Pfd . 0. 70

Fr . Horstmann
Seidmühle

Bette Sendung

Weintrauben

noch billig

If. Apfelsinen

J . Burchard

Edel

Bienenhonig
uuter Garantie d . Echth .
10 - Bfb . D1. 11,50 Mt . frto .

Eine Waggon -Ladung

Küppersbusch- Sparherde
eingetroffen .

Adolf Gerken, Jever
Einige auf dem Transport etwas in der Emaille

beschädigte Serde gebe ich weit unter Breis ab .

Zur Reinmachezeit

faufen Sie Ihre sämtlichen Befen , Bürsten und Pinsel

am besten und billigsten heim Formenn . Größte use

wahl bei :

K. Klose , Bücßenmacher , Schlachtstraße12.

Ordentliche Generalversammlung
der

Spar - und Darlehnskaffe ,
e . G . m . u . H. , zu Hookfiel

am 17 . April , abends 8 Uhr ,

In Fulfs Gasthaus in Hooksie L

Tagesordnung :-

1. Jchresbericht , Rechnungsablage und Genehmi
gung der Bilanz :

2 . Entlastung des Vorstandes ;

3. Beschlußfassung über Verteilung des Reins

geminns ;
4 . Wahl von einem Vorstandsmitgliede ;

5. Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes ;

6. Festschung der Grenzen , welche bei Kredit¬

gewährung an Genossen eingehalten werden

fellen .

Jahresrechnung und Bilenz liegen zur Einsicht
der Genussen von hente ab im Geschäftslokale der
Spar - und Darlehnskasse aus . [ 4204

Spar - und Darlehnskasse , G. m . n .

J . Bernefeld . Fr . Wedemeyer . H. Otten .

frühkartoffel -Neuheit
Gelbe Perle

garantiert frostiret
3m Ertrag unerreicht und von seltener Widerstands
fähigkeit bringt diese Kartoffelforte schon Gnde Juni
zahlreiche nieren förmine Anollen mit goldgelbem Fleisch
Sorgfältig handverlesene Saat :
50 kg Rt . 15 . 00, 25 kg RM . 8. 00 , 5 kg RM . 2. 50

Breisverzeichnis über Sämereien tostenlos .

8 . Bogenhardt , Sämereien , Erfurt .

Auch Sie werden stets

SCHUTZ MARKE

Surmann ' ſ
Reinlicht . Raffer

kaufen , wenn Sie denselben einmal probiert haben .

Pfd . 0,80 , 0,90 , 1,05 RM . Nur in Paketen erhältlich ,
Alleinverkauf in Jever :

C. F. Andrée Nachfl . , St . Annenstraße 17 .

Ich erhielt in diesen Tagen eine Badung (4090

Rochherde
dte ich infolge rechtzeitigen Einkaufs
besonders günstig anbieten tann .

Rachnahmeſpelen" trage Besichtigen Sie bitte unverbindlichmeinLager.
ich

Anton Baecker

Sonighandel [ 3344
Semelingen bei Bremen

Bostschließfach

Jever . J . f . Oetken .



Vorteilhaft

Beachten Sie unsere

Haushaltwarenfenster in der

Bahnhofstraße . Sie zeigen

Ihnen gute Ware zu unver¬

gleichlich niedrigen Preisen

Brotschneidemaschine
mit Bügel

Messerputzmaschine
>Harrass

Fleischhackmaschine
verzinnt

°

Roßhaarbesen

.

erstklassige
Qualität

Saalbesen
rein

Roẞhaar

EBlöffel

Backenbestecke

•

5. 95
14. 50
256.95

2. 70
1. 95
5. 25

55%

4. 80Alpacca

imitiert
Cocos - Dtz. Paar

Menagen
5teilig

235 Steilig
1. 35

Toiletteneimer
weiße Emaille,

mit Korb¬

bügel Waschservice

4. 50

in allen
Größen

und Preislagen
.

Portweingläser
mit tarbigem

Stiel . .

Römer
mit grünem

Stiel

Rotweingläser
geschliffen

Kaffeetassen
Linie

0

35%

28&

45A

halbhoch
, m . Goldband¬

Speiseteller
Porzellan, Feston, tief und

flach

Waschtisch
mit
lackiert

Aufsatz, weiß
37. 50

Kleiderschrank
1 tür , weiß

lackiert

54. 00, Eiche gestrichen

Kleiderschrank

28
35%

22. 50
49. 00

2 türig , weiß
lackiert

65. 00, Eiche
gestrichen

59. 00

Einzelmöbel
in enormer

Auswahl
zu niedrigen

Preisen und für jeden Geschmack
.

Auf Wunsch
Extraanfertigung

schnell

und billig .

Korbsessel
Ia weiße Weide

Korbtisch
Ia Peddigrohr

9. 50, 7. 50
5. 00
6. 50
8. 50

9. 50,
8. 50

Blumenkrippen
weiß lackiert,

mit Blech¬

einsatz
. . 12. 50,

10. 50

Garten-
und

Veranda- Möbel

weiß und farbig. in Eisen und Holz ,

in großerAuswahl u . jeder Preislage.

ergänzen , was im Laufe der Zeit schadhaft geworden ist , wird jetzt Gegenstand
ernster Betrachtungen für alle Pensionen , Hotels , Gasthäuser und Private . Sie
brauchen nicht lange zu rechnen , wie und wo Sie am billigsten kaufen . Wegen
der bekannt guten Qualitäten , der niedrigen Preise und riesigen Auswahl , kann

doch nur KARSTADT für Sie ausschlaggebend sein . Wir machen Ihnen ein

ganz ungewöhnlich preiswertes Angebot durch unsern

Sonderverkauf für

Hotels , Pensionen , Gasthäuser und Private

Gardinen und Möbelstoffe Baumwollwaren Teppiche u. Läuferstoffe

Spannstoffe
ca 130 breit , in neuen , modernen
Mustern . Mtr . 2 . 10 1. 75 1. 45

Gardinen - Meterware
in vielen schönen Ausführungen

Mtr . 1. 25 0. 98 0. 75

Vorhangstoffe

0. 98

0. 58

in hell und dunkelgrundig, ca1. 10
80 cm breit . . Mtr . 1. 45 1. 30

Gard ne
mit gekräuseltem Volant , farbig 1. 20
gestr . u . getupft , Mtr . 1. 85 1. 40

Gardinen - Mull

ca 1. 20 breit , farbig und weiß
getupft . . . . Mtr . 1,75 1. 45

Voile
modern bedruckt , ca 115 breit ,
letzte Neuheiten , Mtr . 3 . 50 2 . 75

Halbstores

in neuen , geschmackvollen Mus¬
8. 50 5. 75 4 . 90tern

Halbstores - Meterware
für extra breite Fenster

1. 25

1. 95

2. 45

enster7905.753. 90Mtr .

Künstler - Garnituren

3 teilig , in guten Tüllqualitäten 4. 90
$ 14 . 50 12 . 90 10 . 75 7. 50

Bettdecken

2 bettig 14 . 50 10 . 75 6 . 90
1 bettig 6. 25 4. 50

Kunstseidene Dekorationsstoffe

2. 95

ca 130 breit , aparte Muster 2. 45
Mtr . 5. 90 3. 75

Bezugstoffe für Möbelbezüge
feste Qualitäten

Mtr . 4 . 75 3. 90 2. 75

Möbelplüsche für Sofabezüge

10
in vielen Ausführungen

Ein großer Posten

Steppdecken

Mtr . 12 . 50 9. 75

doppelseitig Satin , Halb¬
wolltüllung , ca . 150/200

Geschirrtuch

rot karriert , solide Qualität
56 : 56 55 38 , 45 : 45 38 28

Geschirrtuch

aus kräftigem Halbleinen
58 : 58 75 62 , 45 : 45 62 45

Handtuch

18' s
38.%

ca. 48 : 100, unsere Spezial-Qual. 45
in Gerstenkorn . . .

Handtuch

ca . 48 : 100 , aus kräft . Halbleinen ,
Drell oder Gerstenkorn . . . 98

Damast - Handtuch

ca . 48 : 100 , gebleicht , Halbleinen ,
in vielen , schönen Mustern 1. 10

Ein gewaltiger Posten

Frottier - Handtücher
indanthren gemust , mit dich¬
tem , we ch . Flor . 1. 45 1. 25 98

Kissenbezug

唱

85 %

95%

55
is

Rips - Teppiche
äußerst dankbar im Gebrauch
ca . 200/300 23 . 50

Haargarn - Teppiche
ca . 170/240

der moderne Strapazierteppich ,
ca . 250 / 350 104 . - 78 . - 200/300 65 . ¬

Wolltapestry - Teppiche
in Perser - u . Blumenmustern
ca . 200/300 52 . - ca . 170/240

Wollplüsch - Teppiche
in guten , erprobt . Qualitäten ,
ca . 200/300 92 . - 65 . - ca . 170/240

Velour - Teppiche
dichtgestellte Gewebe ,
250/300 189 . - 135 . -. 200/300 134 . ¬

Stragula - Teppiche
der bewährte Gebrauchsteppich
ca . 200/300 17 . ¬

Rips - Läufer
ca . 200/250

in neuzeitl . mod . Must . , ca . 90
breit , Mtr . 4 . 50 ,

Cocos - Läufer

17. 50

52. 00

37. 50

42. 00

78. 00

14. 25

2. 95

1. 95
ca . 67 br . , Mtr .

ca . 90 cm breit , Mtr . 3 . 75 3. 25 ,
ca . Mtr . 2 . 75 2 . 45

aus solidem KretonnemitGlanz. 1. 25 67cmbrett
KazakezugKissenbezug

mit grauem oder weißem
Stickerei -Einsatz Stück 3 . 25, 2 . 75

Bettbezug
140/200 , aus solidem Linon
mit Hochglanz . Stck . 7. 50 , 6 . 75

Bettbezug

2. 35

5. 90
140/200 aus gutem Bettsatin 6. 50
ingl u . Phant . - Str . Stück 9. 25 , 7 . 50

1. 50 Bettbezug
6. 75

12. 90
Betten und Matratzen

Metallbett
33 mm Rohr , 80/100 ,
weiß Lack

Metallbett

33 cm Rohr , 90/190
weiß Lack

Metallbett

33 mm Rohr , 90/190 , mit
Fußbrett , weiß Lack .

Kinder - Holzbett
70/140
natur lasiert

Kinder - Metallbett

70/140
einseitig abklappbar

Auflege - Matratze
3 - teilig , mit Keil gestreit ,
Juteleinen 25 . 00 21 . 00

Auflage - Matratze
3 - teilig mit Keil , gestreift Drell ,
mit Wollauflage . 37 . 50

Sparkonto :

21 . 50

24. 50
29. 50

19. 50

27. 50

17. 00
29. 50

140 200 aus feinem Damastin
viel . neuen Must . Stck . 11 . 50 , 9. 75

Bett - Tuch

140/220 aus besonders kräftigem
Haustuch . . . . Stck . 3. 75

Bett - Tuch
140/220 aus gebleicht . Halbleinen ,
mittelstarkfädig . . Stck . 5. 25

Bettgarnitur
Ueberlaken mit passendem
Kissen , ausgebogt . . Stck . 9. 85

Bettgarnitur Ueberlaken m .
pass . Kissen , mit we ßem oder

grauem Stickerei -Einsatz 12 . 65

Tischdeckenstoff
ca . 125 cm br ., mehrfarbig ,
in Karo - Fantasie - od . Blu¬

menmustern , Mtr . 2 . 95 2 25

Damast - Tischtuch

7. 90

3. 35

ca. 67 cm breit , mit aparten
Streifen .

Cocos - Läufer
Mtr . 5 . 90 4. 50

ca . 200 breit , zum Auslegen
ganzer Räume

Bettvorleger

3. 90

7. 50$8. 907Mtr . 8. 90

doppelseitig , in schönen
leuchtenden Farben . . . . 390

Divandecken
durchgewebt , in modernen u .
Persermustern . . 23 . 75 , 17 . 50

Tischdecken

12. 90

in guten Gobelinqualitäten 7. 90

Ein großer Posten

4. 25 Wachstuch
8. 70

11. 65

1. 65

mercerisiert , neue , mod . Blumen

must . , 130 :160 5. 25 3. 90 , 130 :1304. 25
Damast - Tischtuch

Halbl . , vollgekl . , feine , sol . Qual .,
130 : 160 6. 25 5. 50 , 130 : 130 5 . 25

Servietten
einzeln od . zu den Tischtüchern

passend 80 68

Web - Tischdecke , 110 : 150 , auf
beid . Seiten aufzudeck . , hübsche ,
mehrfarb . Muster . 2 . 95 2 . 25 1. 95

Web - Tischdecke , 125 : 160 ,
Doppelgewebe in blau , grün , rot ,
geblümt oder karriert , 5 . 90 4 . 75

3. 90

55 €

1. 75

4. 25

14 . 50 10 . 75

mit gutem Barchentrücken ,
100 br . Mtr . 180 , 85 br . Mtr .

Bilder

1. 50

Schlafzimmerbilder

Elfenreigen u . andere hübsche
Muster , i . achteck . Goldrahmen

Oelbilder
Stilleben und Landschaften ,
76/55 , i . breit . hübschen Goldr .

Bilder

17. 50

29. 00

1. 35besonders große Auswahl , Far¬
bendrucke , 5. 75 . 3. 75, 2 . 25 , 1. 50

Blumenvasen
bunt sortierte Giasvasen , in , grün

Keramik - Vasen
in verschiedenen hübsch . Dec . .
2 . 00 , 1. 73 . 1. 40 , 1. 35 , 1. 25 , 90 , 85

Blumenschalen
in Keram . , m . Fuß , eckig u . rund ,
6. 50 , 5. 75 , 2. 50 , 1. 75 , 1. 50 , 1. 25 ,

Kakteentöpfe
in Ton , mit bunter Malerei

2 . 75 , 1. 50 , 65

Bedienen Sie sich eines Kautsparkontos ! Es bietet Ihnen die gleichen Vorteile ,

35 €

70 %

1. 10
40 €

wie eine 12%oige Verzinsung Ihres Geldes ! Näheres an unserer Sammelkasse .

KARSTADT
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Wie die Russen mit Frau
Zubkoff umsprangen

Aus dem Konkursverfahren gegen die ehemalige
Preußenprinzessin .

T. U. Bonn , 5. April . Im Konkursverfahren gegen

Frau Zubkoff , die ehemalige Prinzessin Viktoria von

Preußen , fand am Donnerstag die erste Gläubiger =

versammlung statt . Der Konkursverwalter Dr . Rhein

berichtete , Frau Zubkoff habe nach dem Tode ihres

Gatten , des Prinzen Adolf zu Schaumburg - Lippe , im

Jahre 1916 mit ihrem Neffen bezw . der Hofkammer

in Bückeburg Verträge abgeschlossen , wonach ihre Ver¬

mögenswerte mit geringen Ausnahmen in den Besitz
der Hofkammer übergingen. Als Gegenleistung er¬
hielt sie eine jährliche Rente von 39 000 M. Die Sache
sei gut gegangen, bis die Prinzessin Zubkoff heiratete .
Dieser sei unglaublich leichtfertig mit dem Gelde
seiner Frau umgesprungen . Der Prinzessin habe jede
Uebersicht über die Ausgaben gefehlt . Im Juni 1928
sei sie durch den Verkauf ihrer wertvollen Perlen¬
fetten noch einmal schuldenfrei geworden . Heute liege
dagegen eine Schuld von annähernd 660 000 M vor .
Die Schulden habe zubkoff durch seine wilden Be¬
schäfte auf dem Gewissen . So seien u . a . 27 Renn¬

pferde gekauft worden . Für Automobile seien 72 000

Mark angemeldet . Es befinde sich jedoch in der Kon¬

fursmasse nur ein Automobil . Zur Konkursmasse ge =

höre so gut wie gar nichts , da das Palais in Bonn

mit Inneneinrichtung dem Hause Bückeburg gehöre .

Ob die Hoffammer Bückeburg verpflichtet iei , diese
Rente zugunsten der Gläubiger zu kapitalisieren , stehe
noch nicht fest .

Man hofft , ein Uebereinkommen zu finden , um

Frau Zubkoff eine bescheidene Lebensmöglichkeit zu
sichern . Das hängt jedoch von dem Ausgang des Kon¬
kurses und von schwebenden Prozessen ab . Auch mit
der Hofkammer will man Verhandlungen versuchen ,
die die Gläubiger wenistens etwas befriedigen . Ein
Gläubiger regte an , mit den Ruffen . die noch immer
mit Frau Zubkoff verkehren , aufzuräumen . Der Kon¬
fursverwalter erklärte , man könne der Schuldnerin

Sonnabend , 6. April 1929

seien . Die Kosten des Fluges würden erheblich

dretmotorige Junkersmaschine , und zwar ein Wasser =
flugzeug , verwendet werden soll , dessen Anschaffungs¬
preis sich allein auf 60 000 bis 100 000 M stellen dürfte .

größer sein als bei dem „Bremen" -Flug, da eine

Oldenburg
und Nachbargebiete

Der schwere Gang
Das Poradies sorgloser und unbeschwerter erster

Jugend schließt seine Pforten. Was bisher immer
nur eitel Wonne, ein ewig blauer Himmel mit
lachenderSonne gewesen , bekommt ein neues Geficht,
dessen Rüge schon einige strenge Fältchen tragen .
Zuerst noch etwas verdeckt, die Strenge noch mit
mehr Milde gepaart damit das harte Muß noch nicht
wie eine bittere Nuß schmeckt. Denn das Gebunden
sein an einen bestimmten Platz und für eine geraume
Beit nach all den Jahren zeitloser Ungebundenheit ,
dieser Verlust der persönlichen Freiheit , das erst¬
malige Ein - und Unterordnen des eigenen Ich unter
einen fremden Willen und in eine größere Gemein¬

schaft , ist ein herber Zwang , für dessen Begründung
vorerst noch alle Handhaben fehlen .

Ein schwerer Gang für manches fleine Geschöpf ,

der erste Weg zur Schule . Auch die große Tüte mit
allerlei lockenden Peckereien vermag ihn nur vor¬
übergehend zu versüßen . Des liebevolle Mutterwort

und behnte Mutterhärde helfen den Trennungs¬

schmerz zwar lindern , aber wenn man dann plötzlich
fich in die weite Welt allein hineingestellt sieht , mit

der man noch so wenig anzufannen weiß , dann packt
die funce Seele zum ersten Mal „der Menschheit
ganzer Jommer " . Eine Gewalt scheint wider sie auf¬
geftenden , der sie mehrlos gegenüberstehen .

Und doch muß dieser Gang einmal von jedem ge¬

wohl kaum den Besuch von solchen Personen unter- fangen werden. Weil mit der ersten Schulstunde
langsam und mit milder Mäßigkeit der Uebergang

sagen . Es sei nicht statthaft , daß diese mit durchgefüt - in den unausbleiblichen Ernst des Lebens geschaffen
tert würden . Auch die jugendliche Schwiegermutter ,

Bubloffs Mutter , befinde sich noch im Palais in Bonn .
Sie habe aber selber keine Mittet . Das Personal
könne entlassen werden . Die Gläubigerversammlung
beauftragte dann den Ausschuß , über die weitere
Lebenshaltung der Frau Zubkoff zu entscheiden .

Fitzmaurice über einen neuen
Dzeanflug mit Röhl

Oberst Fitzmaurice erklärte bei feinem Empfang
durch Bürgermeister Walfer , er hoffe, bet feinem
nächsten Atlantikflug mit Köhl . der ron Potsdam
nach Newyork gehen solle , das bisherige Gewichts¬
Risiko der Ozeanflüge durch eine zweimalige Ercan¬
zung des Benzinvorrats beim Verlassen des Kon¬
tinents und auf den Azoren beträchtlich verringern
zu können .

Hauptmann öhI teilte einer Korrespondenz
aufAnfragemit, daß der Zeitpunkt des neuen Ozean
flüges , den er mit Fitzmaurice plane , noch nicht fcft¬
stehe, da die Finanzierungsverhandlungen der aber¬
maligen Ozeanüberquerung noch in der Schwebe

Prinz Seifenfieder
Roman von Friedel Merzenich .

Copyright 1928 by K. Köhler & Co , Berlin - Zehlendorf .

(Nachdruck verboten . )

wird . Für das zu wecken und zu stählen das A. B G.

und das kleine Einmale ' ns so nötig sind , wie das

tägliche Biot zur Erhaltung des Daseins . Kommt
dann im Laufe der Zeit Lust und Liebe hinzut fr

wachsen unsichtbar die Fittiche zu großen Taten .

Nesse . Am 2. Ostertag konnte der Kloot =

schießerverein " Free herut " sein 8. Stiftungs¬

fest feiern . Kurz nach 4 Uhr nachmittags traten
zweimal 2 Gruppen der Mitglieder zum Struk¬
bessensmieten um Ness ' to an . Dieses Wettiver¬
fen , welches in jedem Jahre am Stiftungsfest
abgehalten wird , nimmt unter reger Teilnahme
der Einwohner stets einen interessanten Ber¬
lauf . Es ist mit allerhand spannenden Momen¬
ten verbunden . Strafgroschen werden erhoben .
Bon der Stelle , wo der Besen hinfliegt , muß der
nächste Werfer abwerfen . Straßengräben und

Dächer sind nicht sicher und einmal flog so¬

gar ein „Strukbajsen" auf des Landwirts Dün
gerhausen , so daß in diesem Falle der Werfer

sück ne in Hannen to speen brukte !" . . . Des
Abends fand im Kleemann ' schen Saale die Auf¬

139 . Jahrgang

dersprat " von Jürgen Borcherdt statt , das in
führung des plattdeutſchen Vustspiels: uns Die Zeitungsreklame
seiner guten Wiedergabe , mit seinem heimat¬
lichen Sinn , allgemeinen Anklang fand . Das ans
schließende Tanzkränzchen verlief in schönster
Stiminung .

die einzig richtige

Mehr Anzeigen

Mehr Käufer

Mehr Umsatz

mehr Käufer

mehr Umsatz

mehr Nutzen

Mehr Nutzen mehr Anzeigen

so . Emoen . Dreitaufend Pfund Stinte wurden
gestern durch den Fischgroßverfand Brabandt in
Leer nach Bremen verschickt . Die Ware stammte
aus den Fängen der Emsfischer . Den Fin
ger abgehackt . Das Bohlje ' sche Auto mußte
gestern abend einen Jungen zur Klinik fahren ,
der sich einen Finger abgehackt hatte . - Die
neuen Maltakartoffeln haben ihren Ein - Ohne Reklame durch Anzeigen kein Gewinnzug gehalten und liegen nun in den Schaufen¬
stern der Delikateßgeschäfte zum Kauf aus . Die
Preise bewegen sich nicht höher wie im vorigen
Jahre , außerdem fällt die Ware weit schöner und
größer aus wie sonst . Mit den Maltäjer haben
sich auch die englischen Spargel eingefunden , die
aber troy alljährlichen Wiederkehrens keine Lieb¬
haber in Deutschland finden und den deut
schen Markt wohl nie behaupten werden .

St . Georgiwold . Am 1. April beging Lehrer
Bloem sein 25jähriges Dienstjubiläum .

sv . Emden . Knappes Frühgemüse . Die
Folgen des langen und strengen Winters machen
sich im Gemüsebau jest stark bemerkbar . Früh
gemüse für falte Kästen , die sonst um diese Zeit
schon reichliche Erträge an Radies , Salat , Kas
rotten , also den wichtigsten Vorfrüchten des
Frühgemüsebaues brachten , konnte überhaupt
nicht ausgesät werden , die für die Frühfultur
in Kästen überwinterten Gemüsepflanzen erfro¬
ren oder vergeilten , da Lüftung und Belichtung
unmöglich war , so daß die dafür aufgewandten
Kosten nicht reproduziert werden können . Es ist
nicht ausgeschlossen , daß die Verwendung der
noch lebensfähigen , qualitativ aber jetzt zweifel¬
los minderwertigen Pflanzen auch auf die Er¬
träge der kommenden Kulturen ungünstigen Ein¬
fluß ausüben . Abgesehen von dem direkten Scha hat mit seiner Regierung seine Demission eingereicht .

den, der in den Treibhäusern durch Ueberhei. Das Kabinett ist zunächst beauftragt , die Geschäfte
zung der Kessel , einfrieren der Wasserleitungen ,

Berspringen der Glasscheiben , besonders starke
Abnuzung des Deckmaterials entsteht , wird der
Frühgemüsebau auch an dem Einnahmeausfall

die ersten Erträge fallen ja fort noch lan

ge zu tragen haben . Es ist unter diesen Umstän
den nicht verwunderlich , daß das Angebot aus

Holland ebenso fehlt und die Zufuhren in den
verschiedenen Gemüsen lediglich nur aus Treib¬
häusern stammen , die zurzeit noch unbedeutend
herein fommen . Die talten Kästen konnten dort
ebensowenig wie bei uns in Betrieb genommen
werden .

Bundeskanzler Seipel

weiter zu führen .

Geschäftliches
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Wieder ein Fortschritt beim Automobilban .

Die Neuerungen bei den Automobilkonstruktionen

überſtürzen sich. Jeden Tag bald meldet diese oder
iene Automobilfabrik eine Verbesserung. Alles nur
zu dem Zweck , um dem Autofahrer das Bedienen
des Wagens so einfach wie irgend möglich zu machen .

Die Willys Overland Croßley G. m. b. H. bringr
jeßt ihre neuen Overland - Whippet - Modelle auf den

eine NeuerungMarkt . Auch sie weisen natürlich
auf - vielleicht die wichtigste Erfindung seit Etn¬
führung des elektrischen Anlassers die Finger¬

spienkontvolle ". Was bedeutet Fingerspitzenkon=
trolle ? Ein einfacher Knopf , mit den Spitzen der
Finger zu bedienen , reguliert Anlasser , Signalhorn
und Scheinwerfer durch Druck , Drehung oder An¬
ziehen . Eine nicht zu unterschätzende Vereinfachung

beseitigt die weltberühmte Krumbachs für den Herrenfahrer und mehr noch für die selbst

Emden¬

Wolthusen . In aller Stille , im engsten Fa¬
milienkreise , feierte am zweiten Ostertag der ver¬
ehrte Organist der Kirchengemeinde
Wolthusen , Herr Kantor Meyer sein 50 ,

fähr . Organisten - Dienſt ju bil ä u m.

Haarausfall ! 2. 50 .Saatitur. 1000fach bewährt.
zu haben: Kreuz - Drogerie, Jever.

-

fahrende Dame. Auch sonst weist der Wageneine An¬
zahl Verbesserungen auf , die den neuen Overland¬
Whippet größeren und kostspieligeren Wagen eben¬
bürtig machen .

Bild seiner echten Eltern . Alle Hinweise auf seine eine verhältnismäßig hohe Summe nicht gewöhnt , | Horcher unter . Er hatte genug , um eine Welle be¬
wahre Abkunft hette er getilgt und rechnete sich das glaubte er , das Geld werde nie ein Ende nehmen scheiden leben zu können . Er blieb nicht müßig .
als Opfer an . Seine Mutter zwar kannte er nicht Er stattete fich glänzend mit Kleidern und Wäsche ants , Seine Phantasie arbeitete . Mit dem Grafen war es
Sie war bei seiner Geburt gestorben . Aber an set - gab seine Studenter bude auf und zog in eine gute nichts . Er mußte höher steigen , um sicherer zu gehen .

nem Vater hing er mit einer ebenso verschwiegenen Pension , er ernannte seinen Vater im Grabe zum Mit großem Fleiß studierte er den Gotha , suchte sich
wie schwärmerischen Liebe Er sah ihn deutlich vor Schloßhauptmann von Greisenhagen und trat in eine ihm passend scheinende Familie heraus , und da
fich . Immer trug Vater einen schwarzen Anzug mit eine rornchme Verbindung ein . Damals begann das längst nicht mehr regierende und deshalb wenig
einer weißen Binde . Fast wie ein Pfarrer sah er aus sein Aufstieg . „ Herr Graf " nannten ihn seine Kneip - beachtete Haus von Sachsen -Weißenfels ihm geeignet
Doch er war Kastellan beim Herzog von Pommern brüder scherzkaft . Das machte ihm Spaß , und als für seine Pläne schien , wandte er ihm seine besondere

Horcher verneigte sich leicht, als sie das Zimmer gewesen . Er sprach nicht richtig deutsche, aber er ihn ein Kellner, der ihn noch nicht kannte und von Aufmerksamkeitzu. Er reiste nach Falkenrode , erbat
verließ . Schon hinter der Tür war sie nicht zu wußte sich zu benchmen, denn er war mit dem Herzog dem Scherznamen nichts wußte , ganz ernsthaft Herr sich in einem geschickten Schreiben die Erlaubnis , dasfrieden mit sich . Niemals durfte Klara erfahren , wie viel gereist . Seinen kleinen Georg hatte er zärtlich Graf " anredete , empfand er ein prickelndes Freude - Schloß besichtigen zu dürfen , unterstützte seine Bitte
schnell sie sich hatte abfertigen lassen . Klara hatte gebiebt und ihn mit Hilfe einer alten Tante sorg : gefüht . Als das Geld verbraucht war , glaubte Georg , mit der Begründung , daß er Kunsthistoriker sei und
recht, dieser junge Mensch verfügte über suggestive fältig ausaezogen. „Du mußt Beniam lernen , fest genug im Sattel zu sitzen . Er borgte seine guten für ein Buch über Schlösser aus dem 16. Jahrhunder
Kräfte. Wenn er wollte, war er unwiderstehlich, und Junge ," hatte der Vater gesagt . „Halte dich gerade, Freunde an und machte geheimnisvolle Andeutungen Material sammle.

18 ) ( Fortsetzung . )

sich wieder an seinen Schreibtisch . Das war ja heute

stoß abzuschlagen . Das Ehrenwort wickte minde¬
stens tier Wochen lang , und bis dahin konnte er es

tausend Mark leiken . So weit hatte er ihn bereits

Vater sein Leben lang ." Wunsch flossen . Aber er hatte sich in seinen Kommili wesen . Der nette , alte Herr mit dem altmodischen

man mußte ſich ſeinem Willen fügen. Horcher setzte Junge , Earn brauchst du dich nicht zu bücken wie dein von Geldanellen, die nur zufällig nicht ganz nach Der Herzog war dieser Bitte sehr zugänglich ge¬

ganz verrückt ! Kleine Mühe , den Hembergschen Vor - Horcher stand auf recte sich und ging nachdenklich tonen verrechnet . Sie reichten selber kaum mit ihren grauen Vollbart sah beinahe so aus wie der pommer¬
im Zimmer auf und ab . Er hatte sich geradegehalten Wechseln , und die reichen Beziehungen des Grafen " sche Herzog , vor dem der Student im Schloßgarten
und nicht gebückt . Und er wußte sich zu benehmen . machten es ihnen leicht , ihre Taschen zu schließen : errötet war . Seines Vaters Lehre war fruchtbar

ſogar einlösen. Bis dahin war ihm sein aussichts- und Glück hatte er auch! War es nicht Glück gewesen einem so wehlhabenden Jungen konnte nichts Ernst- gewesen . Jetzt errötete er nicht mehr. Vor ihm auf
reichſtes Ausbeutungsobjekt zum Opfer gefallen : baß das Reitpferd des Herzogs ihm fast den Schädel liches geschehen Horcher war gezwungen, sich zu dem Tischstand das Bild des Weißenfelser Herzogs.
Curciu. Er war sich nur noch nicht klar darüber, zertrümmert hätte? Behn Jahre war er damale rückzuziehen Angeklichreiste er in die Heimat. Mit Er hatte ihn als Water adoptiert . Das Bild freilichwie er ihn sich gefügig machen sollte . Nahm man den
Umweg über die Tochter? Es hatte seine Bedenken. gewesen , und das vom Herzog gezahlte Schmerzens . einer feierlichen Abschiedskneipe entließer ibn die war in einem Papierladen der Residenz gekauft.

geld hatte ihm das Studium ermöglicht . War es Freunde . In Wahrheit tauchte er unter in Berlin . Doch das fah mon ihm nicht an . Und durfte er sich
Man wußte bei Frauenzimmergeschichtennie, wie sie nicht auch ein Glück gewesen , daß der Vater stark, Not und Neigung machten ihn zum Hochstapler . Sein nicht in der Tat der herzoglichen Gnade rühmen?ausgingen, und er konnte sich nicht mehr auf unte- als er noch mitten im Studium steckte ? Was ein Auftreten war von jener bestimmten Sicherheit. die Die Scheit selbst hatte den jungen Gelehrten in den
rechenbare Geschäfte einleſſen . Selbstverständlich unglück schien und ein Schmerz war, hatte seinen jeden zweifel ausschließt Er rechnete mit dem Räumen umbergeführt , willig und von der Wichtig=würde ihm Turciu . hne viel Umstände ein paar Weg in die Höhe geführt ! Wenn der Vater noch Respekt , den so viele Menschen vor klingenden Namen feit seiner Angaben durchdrungen, ausführliche Er¬
Aber was half ihm das? Er wollte seine neu eroberte Examen gewunden und fäße jetzt als Tierarzt in

lebte , sicher Häte er sich mit Mühe und Not durchs haben klärungen gegeben , die Georg Horcher eifrig in ein

Existenz fester gründen , und dafür waren bedeutende
„ Gras " hatten sie ihn genannt . Jetzt war er es Notizbuch schrieb .

einer pommerschen Kleinstadt . Gewiß , es war das aus eigenen Gnaden Als Graf Burow reiste er Seine Unverfrorenheit ging so weit , den Herzog

Mittel nötts. So phne weiteres gab Curcir diese Ziel, das ihm der Pater gesteckt hatte. Das Ziel eines und hatte Erfola. Sobald er im Hotel seinen Namen zu bitten, sich von ihm am Arbeitstisch photogra¬nicht ab . Auch die Eitelkeit eines Empor¬
fömmlings zahlte nicht blindlings . Curciu war klug .

eingeschrieben hatte wurde er zunächst vom Portier phieren zu lassen . Auch Zimmeraufnahmen machte

Doch was hatte der Vater gesagt , als er im ersten cufs zuvorkommendste nach seinen Wünschen gefragt . er . Diese intimen Bilder waren Horcher außer¬
und jenseits einer beſtimmten Summe wollte er für Semeſter nach Hause kam und dem Herzog, er ihn Es war , als ob man einen Groschen in einer Anto- ordentlich dienlich , als er ſein Prinzenmärchen zu

im Schloßgarten traf und nach seinem Studium maten geworfen hätte : sofort sprang Hochachtung leben begann . Er hatte zufällig immer ein paar von

Horchers Blick fiel auf seine Photographie der fragte, nur stockend und errötend Auskunft aabs heraus . Der Geschäftsführer ließ ihm die besten diesen Amateurbildchen in der Brieftasche. Diese
Burg Felkenrode. Mit steiler Handschrift war pathe- „Respekt vor Seiner Hoheit, Georg ! Ordnung muß Zimmer geben Tafelfreuden jeder Art waren für Prinzenkomedie sollte ihm zu dem großen Cons ver¬
tischderuntergeschrieben: "Die Burg meiner Ahneu." sein auf der Welt. Aber set bloß nicht verlegen ! Ich ihn bereit. Es dauerte immer ein paar Tage, bis der helfen, und als Lofer hatte er sich mit feiner Witte¬
Konnte man mit dieser Burg nicht irgend etwas an - tenne die Herrschaften sehr genau . Sie sind wie mir , Graf den Ert feiner Tätigkeit in eine andere Stadt rung für seine Schwächen Curciu ausgewählt . Blok

fangen? Hercher lächelte . als er die Unterschrift las . und das Drumherum ist alles Getue und Augen- verlegte. Er schädigte Geschäftsleute, tudem er ihner mit der Tochter hatte er sich verrechnet . Aber viel¬
Ahnen! Er hatte feine, und er brauchte keine . Er verblenden . Ich weiß manchen hohen Herrn der alle möglichen Märchen erdichete und sie um Waren leicht war das gut. Viel einfacher , Curciu wurde
stand da wr die Herren dieses alten Schlosses vor bloß ein Reitknecht ist , und der Kammerdiener vom feder Art preflte Nur eins tat er nicht : er stahl nie . mit einem Drden gefangen . Wievie ! er für den

tausend Jahren gestanden hatten . Er kämpfte sich hochseligen Herzog Borwin – Glindow hieß er, du Er lebte so im Betrug. daß er ihn für eine Arbeit Silberren Falken wohl zahlen würde? Zehntausend
aus der Armut und Duntelheit empor mit Gervalt haft thn nicht mehr erlebt, aber er hat seine gute und nichte Strafwitrdines ansch Aber mit Verach: Mark ? Ganz rett . Aber nicht genug. Man mußte
und List wie sie. Es gehörte Mut und Verschlagen- Mutter sehr verehrt – da war kein Unterschied , und tung las er von Heteldieben, Fassadenkletterern und etwas Anderes , Kostspieligeres ersinnen. Nachdenk¬
heit kezu, in dieſem geordneten Staat , in dieser miß- der Kammerherr von Beerenfels hat sich manchmal ähnlichem Gelichter. Se etwas machte er nicht. Da- lich ruhten Horchers Augen auf seiner Ahnen Burs .
trauischen Gesellschaft eine Rolle zu spielen, die man geärgert , wenn Glindow auf Reisen vom Hotel- zu war sich der Sohn des alten Kastellans mit dem Ja , so würde es gehen ! Was Koburg recht war, wat
sich selbst gewählt hatte , und zu der man von Hause direktor ebenso ergeben gegrüßt wurde , wie er ." geistlichen Rock zu gut .

sein Geld etmes haben .

aus nicht berufen war .

bescheidenen Kleinbürgers .

-

Bald darauf war der Vater gestorben . Das kleine Es dauerte nicht lange , und die Polizei war hinter

In Horchers elegantem Gepäck befand sich kein Erbe erlaubte Georg ein vaar flotte Semester , An dem Grafen Butow her . Wieder tauchte Georg

Falkenrode billig . Und Herrn Curciu teuer geaug !

(Fortsetzung folgt .)
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Bon Drinnen und Draußen

Die Ratten verlassen das sinkende Schiff !" Dies
Sprichwort fällt unwillkürlich in die Erinnerung ,
wenn man erfährt, daß führende Abgeordnete dem
heutigen deutschen Parlamentssystem , also dem
Ueber -Parlamentarismus , schärfsten Kampf ansagen .
Eines der bekanntesten Zentrums -Mitglieder hat
Vorstehendes kürzlich mit Ausdrücken getan, die
man noch nie aus Zentrumskreisen gehört hat .
Ein anderes, auf wirtschaftlichem Gebiete besonders
angesehenes Zentrumsmitglied hat sogar seinen
Austritt aus aller parlamentarischen Tätigkeit er
klärt und zwar mit Ausdrücken , die auf einen
Ekel am feßigen deutschen Parlaments
In stem schließen lassen. Ja , es gibt sogar schon
Politiker , die sich verblümt selbst und unverblümt
durch gute Freunde dem deutschen Volk als Dik¬

tator anbieten. Der deutsche Parlamentarismus
liegt im Sterben .

gleich eine Abbildung des gestohlenen Wagens , von einer Neuauflage der längst zum Abschluß gelangten släpen un sagg dann öwerall in de wiede Marsch de
der Seite ausgenommen und von hinten mit der deutsch -ägyptischen Besprechungen über das Schicksal Osterfürfes upflammen Ostern , dat Fest , wor uns
Nummer . Die Herren Diebe hatten also offenbar der Nefretete -Büste ausgenutzt werden soll . Die Vöröllern woll mit mehr Bliedſkopp as wi up wacht

der geschädigten Firma oder dem „8-Uhr Abendblatt" Aegypter sind offensichtlich zu einem derartigen Ver - hebbt. Denn kollt un düster weer de lange Winter,
von ihrer Absicht Mitteilung gemacht, damit sie auch such durch englische Hintermänner ausgehebt worden, un sehnsüchtig luren se upt Börjahr . Paastfür weer
die genügende Resonanz in der Presse und damit in die eine Ablenkung der nationalen Stimmungen von hör Freudenfür . De olle Winter wur verbrannt un
der Oeffentlichkeitfärden . Es waren ehrgeizige Ber- den Schützen des Britischen Museums auf deutsche de Aske as wat billiget öwer de Feller street. Hier

altägyptische Sammlungen für richtig halten . Durch in de Gegend gifft dat eegentlik keen Osterfür , dochbrecher Ihr Ehrgeiz wurde restlos befriedigt . In
die englische Presse wird ja auch der Versuchsballon wi willn veriöken , den ollen Bruf wär intoführen .6 meiteren Nummern wurde zu besonderen Ueber der Aegypter in dieser Hinsicht geleitet. Mögen sie Hier in de Gegend gifft 'n anner Dart van Vörjohrs¬

schriften über die Jagd auf den Autodieb spaltenlang erfahren , daß wir in Deutschland die Nefretete als freud. Twee Sönndaag vör Ostern is hier Sömmer¬
berichtet und schließlich kam, wie bei den amerikari- eingebürgert betrachten und daß sie bei uns eine viel fingen. Denn lopt de kinner mit ' n Stock mit bunte
schen Filmen , das unvermeidliche „happy end" Der beſſere Werbekraft für Aegypten entfaltet , als das im Poppierinippeln un singt olle Vörjohrsleeder. So
Wegen wurde gesunden der Täter festgestellt , aber Museum von Kairo denkbar wäre .
nicht , um dann verhaftet und monatelang hinter
Schloß und Niceel gesetzt zu werden , sondern , um
eine cluhnung für seine Findigkeit zu erhalten .

Die ganze Sache war nämlich ein großartiger
Reklametrick , verabredet zwischen General Motors ,
vertreten durch die Firma Eduard Winter , G. m . b . H .. .

und dem 8-11hr-Abendblatt. Es entzieht sich unserer
"

Neues chauspielhaus Wuhelmsgaden .

hett elk land sin Besünnerheiten , un de , de immer in
Hus sitt to Nagelsbraden , wurd dr nix van gewohr .
Wo mennig een van jo is noch nie wieder wesen as
na ' t Ollnbörger Hingstfören un na ' t Auerker Pingst¬
markt . Un ' t is doch so bannig good för ' n jungen
Minsken , wenn he sick mal in anner Gegend ümfickt .
Dor mag mennigeen seggen , he blifft in de Heimat .

mann Allmers sin moi Leed : „ Wer die Heimat nicht
liebt . . " usw . Dat Leed hett he awer dicht un sun¬

gen , as he sück fülwit de Welt anfäfen Harr un de
Heimat mal van wieden up fück wirken laten harr .

Friederike " , Singspiel in 3 Akten von

Ludwig Herzer und Frizz Löhner. Musik von De will mi denn kamen mit den Kehrriem van Her¬
Franz Lehar .Kenntnis , wie viele von den Lesein des genannten

Aber damit nicht genug. Die ganze deutsche haben, wie viele in dem letzten Stadium darauf ge¬
Blattes den Trick gleich am ersten Tage gemerkt

Eine Erinnerung an Goethes Jugendzeit .
Zukunft liegt im tiefsten Dunkel . Denn auch

unsere Finanzwirtschaft steht vor dem kommen sind und wie viele sich an der Jagd nach dem Des jungen Studenten Goethe Liebe zu dem

Zusammenbruch . Die Zeichen, die hierauf grünen Auto wirklich ernsthaft beteiligt haben und liebreizenden Töchterlein des Pfarrers von Se- Ich glöw, de weer fäfer of mit mi een Meenung

weisen, sind so ernst und so zahlreich , daß lediglich ob es schließlich welche gibt, die heute noch an die senheim, die Trennung bei seiner Berufung an wä' n un harr seggt: Wer unter Heimatliebe nur

eine überragende Persönlichkeit, wie z. B. Helffe Echtheit des Diebstahls glauben Der Reichsverband den Weimarer Hof , das Wiedersehen mit der Zuhausehockerei versteht, wird nie der Heimat froh

rich eine war , uns noch retten kann . Man be . der Automobilindustrie , der sich um die Sache füm : Geliebten nach achtjähriger Frist , in welcher er werden und sie wird ihm leicht zu einem Sauerkraut¬

achte nur den schon für jedermann erkennbaren merte und die nötigen Erhebungen anstellte hat dem zum Geheimen Hofrat wurde , und dann der faß . . . . Ji meent nu , de hett dat ganz good för . Hebbt

Zusammenbruch der deutschen Landwirtschaft, die Reichererband der deutschen Presse auf Grund dieser Abschied für immer gaben den Stoff zu einem wi Burenjungens dorto denn woll Tied un Geld ?
Dütsland bereisen , dat weer so wat ! Tid ? Ja , dat

Erhebungen mitgeteilt , daß der fraglichen Artifel etwas rührjeligen Konglomerat , für das Lehar
is so ! Wollehr , as elf un een Suldat weern muß ,

Aufsaugung des Mittelstandes durch das inter
do geew de Vader sin Jung of doch een bett tweenationale Großkapital , die ins Ungemessene wachsen ferie fein wirklicher Tatbestand zugrunde liegt, son- eine Musik von einschmeichelnder Wirkung ge=

dern daß der Diebstahl frei erfunden sei ." Der schrieben hat . In die Liebesidylle hinein spie - Johr ut den Bedriew . De Jungens feemen in de
de Verteuerung der deutschen Verwaltungen im
Reich, in den Ländern und Gemeinden, die immer Reichsverband der deutschen Presse hat deshalb Ver- len Intermezzos teilweise recht komisch-grotes Welt , lehren Land un Minsken kennen , un wussen,

anlessung , sich mit dem Fall zu beschäftigen . Jeden fer Art , bie in Dem , , ewigen Lenz " , | wenn se wär to Sus teemen , erst recht , wat se an hör
wachsende Passivität der deutschen Handelsbilanz , falls hat die Redaktion des genannten Blattes den ihren personifizierten Ausdruck finden , dem Heimat harrn . Nu famt ji mit de Allerweltskrank¬
die anscheinend nicht mehr zu beendigende Arbeits Raum , der anständiger , wahrheitsgemäßec Bericht - cand . theol . Reinhold Lenz , der fast seine gan - Heit : Geldmangel . Dor will ick jo nu ' n Weg wiesen ,

losigkeit ungezählter Volksgenossen und nun gar erstattung vorbehalten bleiben sollte, zu Reklame- zen Jugendjahre damit verbringt, abwechselnd wu ii ahn Geldutgeben (ja sogar noch Geld to kriegt
das offenbare Verſklavungsziel des Tributausschußes zwecken hergegeben. Wie weit sie selbst an der jcana - bald um die Gunft der einen , bald der andern ii) so ' n moi Eck Dütsland antieken könt. Wo ji för
( Sachverständigen-Rommission" ) , zu welchem chalistischen Aufmachung mitgearbeitet hat , wer sonst
rakteristischerweise kein Vertreter der deutschen

der beiden Sesenheimer Pfarrerstöchter zu wer - io Buree allerhand tolehren könt , wat ji naast good

Landwirtschaft entsandt wurde .
ben, der aber „ in Sesenheim nun einmal kein brufen könt. Nu sünnt ji neeichierig? Na, ick will

Und wenn es nur dies wäre , was Deutsch
Glück" hat . So ist in Wahrheit und Dichtung iv' t vertellen. Kamt hierher na uns un weert Arta¬

ein buntesGefüge von heiteren , frohen Momenten ,
lands Zukunft bedroht ! Es ist aber noch viel Sentimentalitäten und lustigen Schelmereien ent¬
Schlimmeres vorhanden, das uns dem Schrecken standen , die von gefälligen , schönen Melodien
ohne Ende zuzutreiben droht - es find dies begleitet sind und, wenn auch geschichtlich nicht

einwandfrei , (Goethes Berufung nach Weimar
erfolgte z . B. nicht von Straßburg aus )

merhin an Goethe erinnern und manchen Goes
theschwärmer

Momente , die auf einem höheren als dem nur
politischen oder wirtschaftlichen Niveau liegen :
Zerrissenheit in Parteiungen , so zahlreich und

untereinander so feindlich, wie es in keinem andern
Volke der Erde der Fall ist, Verrat am Volke
durch niederträchtige Auch -Deutsche in Wort und
Schrift, wie es bei keinem unserer Nachbarvölker
denkbar sein würde, - planmäßige Entſittlichung,
wie solche aus folgenden Hinweisen deutlich , allzu
deutlich erkennbar ist : Kampf sozialdemokratischer
Obrigkeiten gegen Kirche , Christentum und Fa
milienfinn , Entziehung der Kinder aus notwendig
ster Zucht , Ausrottung des Vaterlandsgefühls , so
wie jeder Art von Ehrfurcht und von Scham ;
Folge von alledem : Niedergang heldischer Lebens
auffassung !

Und dennoch blicken wir nicht mutlos in Deutsch
lands Zukunft . Die Jugend ist es , die ein

neues Werden heraufführen wird . Das Werden"
ist der Sinn der deutschen Geschichte . Während
die Kulturen der uns umgebenden Völker , besonders
der romanischen und slawischen , erstarrende Züge
aufweisen , hat Deutschlands Kultur immer ein
neues Werden erlebt . Unsere Jugend wird der
heldischen Lebensauffassung wieder Geltung ver¬
schaffen , das ist unser unerschütterliches Vertrauen .
Heldisch leben heißt : Spartanisch leben oder Breu¬
ßisch leben , im Preußentum vereint sich : Wehrgeist ,
Arbeit als Vaterlandspflicht , Entbehrungskraft .
Der deutschen Jugend hat Schiele zugerufen : „ Lebe
heldisch ; sonst lebst du überhaupt nicht ; um dein
Leben mußt du kämpfen ; am Materialismus und
Mammonismus würdest du sterben ."

Dr Friesische Volksfreund .

Vermischtes
Unfantere Geschäftsreklame . Die Deutsche

Presse " Lerichtet : Am 30 Januar d. 3 . neröffentlichte
das „8 -Uhr -Abendblatt " auf der ersten Seite die Nach¬
richt , daß ein 4 -Zylinder -Chevrolet -Wagen der Firma
Eduard Winter , G. m . b H , erlit - Halensee , auf die
dreisteste Weise gestohlen sei . Es folgte eine genaue
Beschreibung des Wagens und mie merkwürdig !-

Ut de Hörn .
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für wen -

went wieviel be :

dabei tätig gewesen ist, entzieht sich der

antwortung der Frage , wer
Beurteilung des Unbeteiligten , ebenso wie die Be¬

zahlt hat . Die Haltung des Blattes ist nicht mit den
Grundfäßen vereinbar , die für die deutsche Presse
maßgebend bleiben müssen , wenn sie sich ihren Platz
in der Weltpresse erhalten will .

12 Tage in Gesellschaft einer Reiche. Um sich

den Betrag von 50 M aneignen zu können , hat die

50jährige AufwortefrauAnna Neugebauer, gegen die
jetzt vom Schöffengericht Berlin wegen interschla¬

einer Beiche in einem Zimmer gehauft. Sie lebte mitgung und Betruges verhandelt wurde , 12 Tage mit

einem 60 Jahre alten Rentenempfänger aufammen,
der eines Nachts plötzlich verstarb . Am nächsten
Morgen zog die Angeklagte der Leiche das Hemd aus ,
nahm die Bettwäsche ab und trun sämtliche Habielig
feiten des alten Mannes in die Pfandlethe . 12 Tage
schlief ste neben der Reiche, ohne die Verwandten des
Verstorbenen oder den Hauswirt zu benachrichtigen ,
oder Anzeige zu erstatten . Die Wohnung wurde

schließlich durch die Polizei gewaltsam aufgebrochen ,
als die Hausbewohner den Verwesungsgeruch nicht

mehr ertragen konnten. Die Angeklagte wußte , daß

der Verstorbene noch einen Unterstützungsbetrag
von 50 M zu erwarten hatte , und hatte seinen Tob
verheimlicht , um den Betrag an sich zu bringen . Sie
wurde zu 3 Monaten Gefängnis sowie wegen Richt¬

anzeige eines Todesfalles zu weiteren 2 Wochen
Haft verurteilt .

-

-
manen . Artamanen ? Wat sünnt dat vör Minsken ?

Dat sünnt dütsfe Jungens ut alle Gegenden , de
süd tosamen kunnen hebbt , den dütsen Bodden wär
mit dütske Minsken to beboen. Denn dat mot' t it
weeten: Hier in Schlesien (ebenso in Sachsen un Ost¬
preußen famt jeden Sömmer hunnertdusend bett twee¬

int , Hunnertdusend polnische Arbeiders . De nehmen nich

blot uns' Arbeiders den Verdeenſt weg. Dat Slimmst
noch mehr manche - schwärmerin is , dat dor ' n ganz Deel van hier blifft un sück ver¬

Riedberg, seine Partnerin war Lisa Thüring . Aber nicht blot Bolenersatz willt wi hier wesen. Wi
mit fortreißen können . Den Goethe sang Hanns | beirat ' t , un so uns' dütst Bloot versüft . Dorbi sünnt

de Grenzprovinzen sowieso man so dünn bevölkert .

Beide waren in Gesang und Spiel auf siegge willt de olle Dart hier wär to Ehr un Ansehn brin¬
wohnter Höhe und begeisterten das Publikum . gen. Uns' ollen moien Volksleeder weert wär to
Für die Rolle des Lenz war Herbert Clemens Ehren brocht un mennig oll Volksdanz kummt wär
wie geschaffen ; er hatte , wie immer , die Lacher ut' t Vergädelbook . De Artamanenschaften sünnt
auf seiner Seite . Der Student Weyland wurde Gruppen van tein bett dartig Mann . Een - un in

von Rudolf Müller , den wir übrigens zum er grötter Gruppen mehr - Wichter fakt för uns un

stenmal in einer größeren Rolle sahen u . der den sörgt öwerhopt für de Hushollgen . So' n richtig nett

günstigsten Eindruck machte, verkörpert. Ernst &amiljenleben is dat hier. Wat van de Jungs sünnt

Göring gab einen prächtigen alten Pfarrer von all twee bett dree Johr hier . För fücks 13 de Mögel¬

Sejenheim und Lisa Orban als seine Gattin feit , dat se as Siedler in de Gegend hier anfangt.

to ' n Harwst wär weg ( as Toggvögels ) . Se hebbt ' nstand ihm brav zur Seite . Aus der Reihe der De meesten Jungs kamt awer in' t Vörjohr un gaht' t

übrigen Darsteller , die wir nicht alle aufführen Sömmer öwer good Verdeenſt (40- 60 M monatlich ).
können , die aber alle in bester Form und an Wenn se in ' n Harwst na Hus fohrt , kriegt se dat Geld

seien noch besonders för de Herfohrt torügg (25 M ), un noch Treuprämiepassender Stelle waren ,
Hans Korngiebel . Heinz Kaynemann , Gretimül - utbetahlt . De Winters ömer hier bliemt , könt up de

ler , Martha Sucher und Liesl Ernik genannt . Göder wieder arbei ' n un makt denn Lehrgänge (veer

Die Bühnenbilder , von Hans Mäders Meister . bett fief Wäfen ) mit . Eenigen besökt ok to bedüdend

hervorragend . verbilligten Pries irgend ' n Winterschool . Annern
Sömmer fönt se denn , wenn se sück god führt , Artam¬hand geschaffen , waren wieder

Die Regie Direktor Hellwigs tat sich in der gan .

zen Aufführung allenthalben kund. Kapellmeister
Meher schwang den Taftstock mit gewohnter

Energie . Gesangspartien mußten oftmals wieder
holt werden . Nach dem zweiten Akt wurdenBlu¬
men über Blumen überreicht .

Bis einschließlich Sonntag steht das Singspiel
Friederike " noch auf dem Spielplan .

Nefretete soll doch nach Aegypten zurück . Von
den Funden bei Tel el Amarna , die Prof . Borchardt

im Jahre 1918 nach Deutschland brachte , ist die Büste

der Königin Nefretete bei weitem am bekanntesten
geworden. Nachbildungen der wertvollen Büste thro¬
nen auf ungezählten Büchereien und Schreibtischen

in Deutschland. Einen kleinen Stimmungskrieghat¬
ten wir wegen dieser ägyptischen Helena schon einmal
mit der gegenwärtigen ägyptischen Nationalregierung ,
die den rechtmäßig erworbenen Fund von Deutsch¬
land zurück haben wollte . Einen durchschlagenden

sachlichen Grund für das Auslieferungsbegehren hat

die ägyptische Regierung über das neu entstandene
Nationalgefühl hinaus nicht . Es ist ja sehr rühmens¬
wert , daß die Aegypter selbst wieder ein Gefühl für

ihre alte hohe Kultur bekommen . Aber es wäre ein

unerhörter Vorgang , wenn wegen dieser Jahrhun¬
derte versandet gewesenen Gefühle nun einfach die
Länder und ihre Forscher gestraft werden sollten , die
den Aegyptern von heute die Kenntnis der Kultur
ihrer Vorfahren durch mühsame Arbeit überhaupt
erst wieder vermittelt haben . Wir hören es deshalb
besonders ungern , daß der Besuch des Königs Fuad

in Berlin durch den ägyptischen Außenminister zu Ick sagg de Jungs flietig wat tot Paaskfür heran¬

Eingefandt
Für Veröffentlichungen unter dieser Rubrik übernimmt die Schriftleitung
dem Bublifum gegenüber feine Verantwortung . Der Einsender muß das

Gefchriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .

Min leewen plattdütschen Landlü .

Rezdags bi brennend Osterfür gungen min Ge¬

danken mal wär so recht torügg in min olle Heimat .

intresseert , haalt jo Nahricht ut ' t Gauamt für Schleführer weeren. Doch dorvan un van all', wat jo noch

nen Harwit hierher kamen , un ' t hett mi noch nich ver¬sien, Brodelwiz, Post Randten 1. - Ick sünn vergah¬

draaten . Mennig moie Stünnen hebbt wi tosamen
hier verläwt . Tosamen hebbt wi uns torügg versett ' t

in oll Tieden . Dütske Vörgeschichte un dütske Glanz¬
tied Hebbt wi an uns vörbi trecken laten . Awer of de

tegenwordige Tied , de so stur is vör dat dütske Volk ,

hebbt wi betracht ' t . So wurd hier mennigeen de Leew

vör ' t Vaderland wär upwaft . Mennig lehr hier erst
mit apen Ogen dör de Welt to gahn un de Oorsaak
van all dat Elend to begriepen . Nu tamt her , fi
nedderdütsen Jungs ! Kiekt to ma üm in ' n anner
Gegend un lehrt Rand un Lü kennen . Wenn ji denn

in ' n Harwit wär to Hus fohrt , denn hebbt fi wat be¬

läwt un fönt vertellen van io Artamanentied .

, ,Na Ostland willn wi rieden . . . . "

Tiard Ehnts , Artamführer ,

Brodelwitz , Post Raudten 1 , Schlesien .

mine

in :

spannt die Steuerschraube nicht , erst recht nicht | Reichsmitteln gewährt wurden , die rückständigen | Schmutzschriften " unnerwegs sünd . Na

bei der Landwirtschaft ! Aber wor ' blieven de Darlehen und Zinsen bis zum 1. Juli 1929 ge- Ansicht genog , völ , ,Kitsch " geiht van Hand to

Stürn ? , ,Gut daß wir Staatsbeamte sind " , re - stundet " . Bör besünnere Leistungen auf dem Hand ; darum sünd ok se völ junge Lü ebenso

Mit een deepe Sücht ut de olle Bost hett nommeerte törtens son lüttje Beamte un smeet Gebiete der Fischerei " worrn nu of wär ,,Staats - jung wie frech " . In Dütsland gifft ogenblickelt

menneg eene wall seggt : Gott sei Dank , dat de sück ördentlek vör Wichtigkeit in de Bost . Dat preismünzen mit Sinnbildern der Fischerei her - mehr Fürsorgezöglinge " as Soldaten . DeReichs¬
Winter nu vörbi is ! Wat wull de olle Baas , meet wi alle , dat de Staatskrippe in disse Tied | gestellt , die für Berdienste um die Förderung der tag fall beden worrn , die „Alkoholschutzbestim¬

Das
de uns dittmal so völ to schaffen makt hett , nu neet to verachten is , aber für die ungeheure Fischerei und für züchterische Leistungen reclie . mungen für die Jugend zu verschärfen .

ok noch langer bi uns . Völ olle Lü meenen , Menge der Beamten usw . muß der Steuerzahler hen werden " . De Geschäftslage vör de Herings - kommende Schankstättengejez soll das Schuhalter

dat na son strenge Winter nu of een heeten aufkommen !" " Standen vor dem Kriege etwa fischereien is of neet rosig , wiel de Heringsfi - von 14 auf 16 Jahre erhöhen und den Aus¬

Sömmer geven mot , aber dat Wicken is son Sa - 2600Beamte in höchsten Diensten bei der Reichs - scherei-A. - G . in Leer eenen Berlüft van 93,000 schant auf Sportplägen usw. völlig verbieten " .

te . Genege Wetterpropheten seggen , man kann bahn , so ist die Zahl heute auf fast 3500 gestie - Mart vorgetragen hat " . Man kann of de Fister : Dat is een gode Safe un hopentiek „ hämmern "

mit Sicherheit darauf rechnen , daß der Sommer gen , hat also eine Vermehrung um ein Drittel lü den neen Gruß empfehlen , de annersivars de Meisters hör Lehrjungs , de nu na de Kum¬

heiß und trocken wird " , wiel an de engelse Küste erfahren . Besonders bedenklich bleibt , daß die all inführt is : „ Bessere Zukunft " , mit de Ant - fermation bi hör in de Lehre treden , dat

wär son Schalentier " , dat süd in den eura Bermehrung des Verwaltungs -Apparates , die wort : Gott gebe es !" Jm overgen willt völ Blief brav , min Jung , blief brav !" In deLehr¬

päischen Gewässern " blot sehn lett , wenn een durch Beförderungen noch kostspieliger wird ,bis - hollandse Fiskerlü , nu dat de Zuidersee dröge verdrag steiht nu of : Dem Lehrling ist das au¬
falle

warme Sömmer in Utsicht steiht , in ungezähl - her zu keinem endgültigen S. illstand gekommen feggt wordt , na de dütje Nordseerüste , befünners chen verboten ! Das völlige Rauchverbot

ten Mengen " herumtrabbelt . Bum legten Male ist " . Na , wi levt ja in den Beiten der Pleiten na Ostfreesland , oversiedeln . Jüst so , as 1864 durchaus in den Nahmen des Lehr - und Erzie

wurde dieser Borbote eines heißen Sommers im un of dat Staatsfundament , de dütse Landwirt - de Wangeroogers , as de Störmflot de halbe In - hungsvertrages und entspreche auch den Bedürf¬
Jugendliche

Jahre 1921 an der englischen Südküste vorge - schaft , sin Bestand hett , dar wordt an de gröne fel wegreeten hare , süd ki Barelerhafen „ anjäs - nissen der Bolksgesundheit , wenn
Neu -Wangerooge " möglichst lange von dem für sie schädlichen Ge

funden , es bewährte damals feinen alten Stuf " Disch over weg gahn . Vör staatliche Hafenanla - sig " matt un de Kolonie

Wiel de Natur süd van uns absolut neet achter gen sünd erst wär 2,5 millionen utsett , warvan gründt hebben , de vandage noch in Blüte " is - nuß des Rauchens ferngehalten werden . Nu mag

de Börhang kleken lett , mooten wi offwachten , de Emder Hafen dat meeste overstuckt . Nu is so- Ban darut gahnt se upt Granatfangen ut un de Konsum van de Zigaretten , warvan intJahr

wat tummt , aber hooven willt wi , dat een bietje gar bi de Rietsregierung een Andrag ingahn , makt de Jadebusen unsäker . 33 Milljarden versmökt worrn , wall een bietje

In Berlin Hett een blinne Straatenhändler , torügge gahn . De Jögd full bedenken , dat se dat
mitlöppt in ditt Jahr , wi heppt nödeg na de die Reichswerft in Wilhelmshaven durch ent¬

schridelke Tied un bi disse wirtschaftliche Mi- sprechende Bau - und Reparaturaufträge vor der de so up de Haufen stunn un Blindenerzeug Geld , wat je vör Zigaretten utgeft , bitter nödeg

sere " . In dat Wirtschaftsjahr 1926 - 27 sind von Stillegung zu bewahren " . Dat függt gegen fro - | nijse " verlöffte , de Prämie vant grote Los fre - brufen könt !

allen landwirtschaftlichen Betrieben innerhalb ger in de Glanztied man wat slecht ut in gen , dat heet sück, een Deel darvan , anner Lüttje Wat sünd wi mit de Butenarbeit wiet to

des Reichsgebietes 42 Prozent Berlustbetriebe Schlickazien" . Dt mit de Fiskeree, de van Wil- Lü sünd dr ook an bedeeligt. Dat is een Licht- rügge , wat mut dr noch all dahn worrn ! Ange¬
gewesen, in Bayern sogar 53 Prozent . Die Ver- helmshaven ut bedreeven wordt , is dat nest all - blic " in dat Leben van de Blinnen . Dar in de faat : Jc ploeg un plant , so got id fann , min

Band . Un doh ic mi so regen , ban boven
schuldung der Landwirtschaft erstreckt sich in er - tobest . Der ungewöhnlich lange Winter hat die Grotstadt kriegt de Schauffeurs nu of een Uni¬

schreckendem Umfang auch auf die mittleren und Küstensischer in eine sehr schwierige Lage ver - form ; van de Krafidroschfenbesitzer sall vör de fummt de Segen ! Friedert ut de Hörn .

kleineren Bauernhöfe " . In dat legte Jahr ist of sett . Mit Rücksicht darauf hat der Reichsminister Taxis " een „ Einheitskleidung " inführt worrn .

neet anners worrn , de Offgaben freet uns ja rein für Ernährung und Landwirtschaft sämtlichen To begröten is , dat nu in de Scholen een bietje

ab , wenn ok van böle Sieden seggt wordt : leber - | Küstenfischern , denen seinerzeit Darlehen aus beter ubbaßt worrn fall , off dor „ Schund - und
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Die durch Bekanntmachung vom 8. , 11. und

21 . März 1929 veijügten Sperrungen der Amtsver¬

bandsstraßen im Amtsbezirk Jever werden mit Wir¬

Lung vom 8. Apri ! 1929 ab aufgehoben

Sever , den 5. April 1929 .

Oldenburgisches Amt Jever

Ro B.

Wasserleitung .

Sever .
Daß den Erben des ver¬

[4199 torbenen Ech' ofermeisters
Carl Reusche gehörende, an
der Gr. Wasserpfortstraße
(Ede Große Burg- u . Stein¬
straße) belegene

gegen eineIm Trehstromgebiet eingefrorene Wasserleitungen
fönnen bei genüger der Beteiligung

Sondergebühr von 5 RM . elektrisch aufgetaat werden .

Sofortige Anmeldung nimmt Geschäftsstelle , Rat¬

haus , Zimmer 7. Telephon 240 entgegen .

Stadtmagistrat Jever .

Amtsverbandsjache
der Amtsverbandstraße Jever - UpschlootDas an

vorhandene Brennholz sow . e 15 Birkenbäume auf dem

Stamm verkaufe am 8. April , nachm . 5 Uhr bei Wegew .

Gerdes Haus anfg , gegen Meistgebot und Barzahlung .

Sandel . G. Rieniets , Vertrauensmann .

Gemeinde Bakens .
Am 9. und 10 April d . J . , nachmittags von 1 bts

6 Uhr , werde eine 11mlage nach der Grundsteuer und

der Gebäudesteuer für die Gemeinde - und Orisfasse

erheben .

Um prompte Bezahlung wird gebeten .

Hookfiel .

( 3975

Haus
soll durch mich zum Antritt
am 1. Mai 1929 öffentlich
meistbietend verkauft werden .

Infolge der äußerst insti¬
gen Geschäftslage eig¬
net sich das Haus besonders .
für die Erridtung eines

Ladengeschäftes .

Nochmaligen Berkaufster¬
min sehe ich an anf

Viontag ,

14181 8 . April 1929 ,

abends 6 Uhr ,
Reiners , Rechnungsfr .

Gemeinde Hohenkirchen .
Die Unterhaltung der Gemeinde - Fahr - und Fuß¬

wege soll am Dienstag , dem 9. April , nachmittags

4 Uhr , für 1929 30 im Gemeindehaule öffentlich aus¬

verdungen werden . Ihben .

Gemeinde Schortens .
Jeder noch nicht angemeldete Hund ist bis zum

20 . d . M. bzw . zwei wochen nach Eintritt der Steuer¬

pflicht im Gemeindebüro zur Versteuerung anzu .
melden .

in § . Rodenbäds Gastwirt¬
schaft 3ur Stadt Jever " .

Achtgeben
beim Einkauf von

Palmink

Drychlinckfeinstes
Cocos

-SpeisefettPALMIN
H.SCHLINCK

&C A. G.

PALMIN

Palmin

Kaufliebhaber lade ich Glarum , Station Heidmühle !
freundlichst ein mit dem Be¬

merken, daß in diesem Ter- der

mine auf das Höchstgebot der
Zuschlag erteilt und die Be¬

urkundung gleich vorgenom
men wird .

Für Hunde, die bis zum 20. d. M. nicht abgemel. Wilhelm Albers ,
det werden , ist die Steuer für das lfd . Halbjahr noch
weiterzuzahlen .

Rechnungen für Forderungen an die Gemeinde
Schortens aus dem Rechnungsjahr 1. April 1928 - 29

find bis um 15 . April einzureichen .
Schortens , den 3. April 1929 .

Gemeindevorstand :
Jahn .

Gemeinde Sillenstede .

(4173

Die zum Gemüsebau benutten Kirchen - und Gemeinde¬
ländereien sollen am Montag , dem 8. d . Mts ., abends
7 Uhr . in Th . Befols Wirt chait in üblicher Weise auf ein
Jahr verpachtet werden . Die jetzigen Bächter werden be¬
vorzugt .

Verschiedenes

Cleverns .

Antons .
(4156

Von den Erben der verstorbenen Witwe Lammers

amil . Auktionator .

Gr.-Strüdhausen,
Station Sever

Landwirt Emil Albers
läßt am

Montag ,

Herr Landwirt A. Zunken daselbst läßt wegen Aufgabe

Landwirtschaft am
Dienstag , dem 16 . April 1929 ,
nachmittags 2 Uhr beginnend

feinen gesamten Biehbestand , nämlich :

nur echt

mitderAufschrift PALMIN
und dem Namenszug rychlinck

Ranse lede Art

Schlachtvieh
Wilh . Bindeberg .

Jever . Fernsprecher 231 .

Anzukaufen gelucht gute
April bis Juli abkalbende

Rinder und

junge Kühe
Milchleistungsnachweis

mindestens 4000 Kilogr . ,
3 Prozent Fett .

A. Popken , Fedderwarden .

52 Haupt Hornviehogshalber
dem 15 . April d . . , als :

nachm . 1 . 30 Uhr ,
öffentlich . meiltbietend auf
Bahlungsfrist verkaufen :

55 Haupt

Jeverländer
Herdbuchvieh.

12 ilchfäbe , getalbt und noch falbende
2 Albe im September belegt ,

9 2jährige Beester , belegte und güste ,

5 1jährige Rinder ,

8 1 fäbrige lochwere Bullen ,

12 Rub - und Bullkälber

öffentlich meistbietend mit halbjähriger Zahlungfrist durch
uns verlaufen , wozu wir Staufliebhaber einladen .

Die Herde befteht aus gutem startfnochigem und

gutgenährtem fast sämtlich im Serdbuch eingetragenem
Vieh . Sie steht unter Rontrolle und zeichnet sich durch

hohen Milchfettgehalt aus . In ihr ist noch lein Bertalben

vorgelommen .

fofort zu verlaufen :
eine nußbaum Schlafzimmer¬
Einrichtung , verschied . tom¬
plette Betten , Bettstellen ,

Kleiderschränke , Beleuch
tunos örper , eichenes Speise¬
zimmer , Sofa mit Umbau ,
Waschtiche , Rohrmöbel , Roch
töpfe , Haushaltungsgeschirr
und sonstige Einrichtungs¬

gegenstände .

Siegmund Levy .
Lüfenshof . ( 4021

Auf sofort bzw . zum 1 Mai

Kataloge werden vor Beginn der Bergantung verteilt . 1929 habe ich zu vermieten :

hin ch beauftragt worden, die zum Nachlasse ge- gufe in beftem Nahrungs- Sever . Erich Albers & Fink , 1. daß an derWasserpført¬
hörende , direkt an der Straße belegene

Häuslingsstelle
zur Größe von 16 Ar 37 Qum .

zum Antritt auf den 1. Mai 1929 zu verkaufen .
Das Haus befindet sich in bestem baulichen Zus

stande . [ 3976

Deffentlichen Verkaufstermin sehe ich an auf

Dienstag , den 9. April 1929 ,
nachmittags 5 Uhr .

in Wilfe Jankßen ' s Gastwirtschaft .
Kaufliebhaber ladet freundlichst ein

Jever . Wilhelm Albers ,

amtlicher Auktionator .

Gr -Buschhausen bei Hooksiel, Station Jever .
Landwirt Hugo Gerken läßt wegen Aufgabe der
Landwirtschaft am

Dienstag , dem 9. April dieses Jahres ,

nachmittags 2½ 1hr ,
seine rühmlichst bekannte , erstklassige

Jeverländer Rindoiehherde ,
45 Saupt ,

als :

zußande befindlige miig¬

Diehberde ,
als :

24 frischm . , bezw . hoch¬
trag . , bezw . wieder¬

amtl . Muftionatoren

Versteigerung

belenteKüheu.Färsen, Dienstag, den 9. d. M. , nachm. 2 Uhrpünktlich
8 2jähr . qüste bezw . gelangen bei Mammen ' s Wirtschaft in Rüstringen ,

ismard traße Str . 206 , folgende Gegenstände öffentlich

straße belegeneGeschäfte¬
baus der Frau Witwe
Torbed .

2. daß an der Blauen Straße

belegene, 3. 3 don Seren

Caspar Müller bewohnte
gaus nebft Stallung .

belegte Rinder, 10 meiltbietend auf 6monat. ZahlungsfzikzurBersteigerung Wilhelm Albers ,1jähr . Rinder , 4 1jähr .
Bullen , sowie Kuh¬
und Bullkälber ,

ferner : 1 Mähmaschine ,
faft ueue 3entrifuge , 160
Liter Stundenleistung ,
Karne , div . fl . Stall ,
Garten - u . Milchgerät

25. April d . J . bei Stroh =
Das Vieh kann bis zum

futter unentgeltlich stehen
bleihen . ( 3632

Verkaufsverzeichnisse
werden kostenlos übermit .
telt . Die Herdstelle liegt
etwa 3 Kilometer von der
Stadt entfernt .

Nur unbedingt zahlungs
fähige Räufer , die sich als
folche auszuweisen haben ,
tönnen auf Zahlungsfrist

I .

1 gutes Arbeitspferd
sehr fromm

JI .

Hornvieh
2 frischmilche Rühe

1 hochtragende Kuh

1 Weidekub

III .

taufen, andernfalls Bar- 20 St . Ferkel (5- 6 Wochen alt)
zahlung gegen Rüdzinsen20 frischm . bezw hochtrag bezw . zu frühmilch verlangt werden muß .gezogene Kühe und Färsen , 11 zweijähr . belegte

IV .

bezw. güfte Rinder, 6 einj Ninder, bis 700 Pid. Hajo Jürgens , 1 Ackerwagen , 1 Schlitten , 1 Karre
schwer sowie Kuh - und Anllfälber . Hohenkirchen . V .

öffentlich meistbietend auf sechsmonatige Bahlungs - HerrRentner VucuftTiarts Inventar für eine Handlung :frist durch mich verfaufen . au Utwarfe beauftragte mich ,
Auf die gute Beschaffenheit der kontrollierten von seinem Landgute Altona

amtlicher Autiionator ,
Jever .

Im Auftrage suche ich ein

Landgut

Fordern Sie
Wir bezahlen Ihr Landhaus !

Gärtner ' s Ratgeber
Sie erhalten ihn kostenlos zugesandt

Art . 11 : Frottéhandtücher 29 Pf . p . St .weiß , farbig , gestreift ca. 40/80 cm

Art . 12: Küchenhandtücher 20 Pf . p . St.Gr. ca. 44/10. cm

Art . 13 : Wischtücher
rot oder blau kariert . Größe 45/45 cm

Art . 16 : Dirndlzefir

16 29 29 30

inschönendezentenMustern, prima 49Qualität

Art . 18 : Schürzenstoff
bedruckt , inschön .Mustern ,waschecht

Art . 21 : Hemdentuch
gute Qualität , ca. 80 cm breit

Art . 22 : Stangen - Leinen
Streifsatin (Dimiti ), ca. 80 cm breit

Art . 23 : Rohcretonnes
(Nessel ) ca. 7 cm breit

Art . 26 : Tischdecken
130/160 cm , weiß , damastartig mer¬
cerisiert

Art . 27 : Damenhemden ,

» P . m

65

42 99 9999

69 28 99 99

33

M. p. St .artigmer. 2,50 M. p.St.

95 Pf . , , *
Trägerform , mit Bogeneinsätzen und
dekorativ schönen , dezenten Fält¬
chen . gute Qualität

Art . 38 : Baumwoll - Mousseline

in sehr schönen dezenten Mustern. 48 Pf . pzwel - und mehrfarbig 68 cm breit

Art . 39 Trikotkleid
( Rock und Pullover ) mit Gürtel
und 2 Taschen gut strapazier¬
bar , auch bestens für Sport u.

p . m

Reise geeignetinverschiedenen4 . 95 M. p. St.Farben , blau , grün , rosenholz e
23

Von diesen Artikeln werden jedem Kunden nur
12 Stück bzw . 20 Meter - so lange der Vorrat reicht¬

verabfolgt . Fordern Sie unseren Katalog , welchen
wir Ihnen kostenlos zusenden .

Versand erfolgt per Nachnahme . Versandspesen zum
Selbstkostenpreis . Abgabe erfolgt nur an Private .

Wenn die Ware nicht entspricht , zahlen wir den vollen Betrag
sofort zurück . - Bestellungen von RM. 30, - ab portofrel

Hartners Co.
Mech . Weberci , Hof ray a928

%

Herr Landwirt Heinrich Christians , Soheesche , beanse
tragte mich wegen Fortzugs am

Freitag , dem 12 . April 1929 ,

nachmittags 2 Whe
zur Größe von 40 bis 60 Matt . beim Platzgebäude

4144 )

zu pachten

S . Müller
Wiarden

Die auf Montag , den 8 .
(4145April d . 3 . angelegte

Verpachtung von
Weideland

Dom Bandgut Altona wird
ver leat auf

Mittwoch ,
den 10 . April d . J . ,

nachm . 5 %, Uhr .

1 arozer Tre' en mit Schrant. 1 Dezimalwaage mit Biarden . J . Müller .
Gewichten , Gläser , Tonnen , Borten usw .Rinovichherde , namentlich auch des Jungviehs , mache

ich besonders aufmer ! fom mit dem Bemerken , daß die
Durchschnittsherdenleistung 1928 4813 gr . war .
Verkaufsverzeichnisse mit Leistungsangaben werden
auf Anfordern festenlos übersandt . Mit dem Ver¬
kaufe der Rindvichherde wird präzise angefangen ,
da fein totes Invertar verkauft wird . - Postauto¬
verkehr ab Bahnhof Wilhelmshaven etwa 1,10 1hr auf 6 bzw. 3 Jahre öffentab Jever etwa 1,40 Uhr nach Hookfiel . [ 3438 ich an den Meistbietenden

Hohenkirchen i . C . Hajo Jürgens . zu verpachten .
Berpachtungstermin wird

angesetzt auf

2 Barzellen
Weideland Möbel:

Beitungsfähiges Bremer Import - und Versandhaus sucht

zur Größe von 34 und
513 atten

VI .

14jähr . braune Stammstute

11jähe . Schw . Hengstfüllen

20 Stück Hornvieh
10 hochtragende Kühe und Rinder

2 im Mai falbende Kühe

4 zu frühmilch belegte Rühe u . Ninder

4 1 - 2jähe . Rinder
Das Bieh tann bis zum 1. Mai unentgeltlich bei

Strohfutter stehen bleiben .

Ferner :

Bruteierowie :
präm . Wyandotten , 15 Bfg .

Ahmels - Oldeborg (4131

60 RM .Wochenlohn
1 Kleiderschrank . 1 Glasschrank , 1 Kommode , mehrere
Tische und Stühle , mehrere Bettstellen , 1 Küchen¬
ofen , mehr . Fahrräder . Gartengeräte , verschiebenes .
Brenn - und Nugholz u . was sich sonst noch vorfindet .

Der Verkauf erfolgt in obiger Reihenfolge .

Auktionator Reents meiner Fabrikate an Brivate

Fernsprecher 632. niffe nicht erforderlich. (4172
(4044 Rüstringen

für den Bertrieb reiner erittilafſiger Qualitäten in Tee Mittwoch, den10. April,
and Kaffee arbeitsfreudigen

Vertreter Uhr,

Bülowstraße 9 .

Erwarte in nächster Zeit

nagm. püntil. 5 ,Ur. Union -Brifettsin G. Selmerichs Gasthof zu
Geboten wird auter Verdienst unter Uebernahme des Senawarden , wozu ich Pachtbestehenden Kundenkreises . geneigte einlade .

Serm . Suhren & Co, Bremen , Miarden. J. Müller.Boitlach 532 .

Bestellungen erbitte baldmöglichst .

oder allerhöchfte Brovision
erhält jeder , der den Vertrieb

übernimmt . Branchelennt .

8 . Alödner , Westerbura .

Autovermietung

2 breitfelg . Aderwagen . davon 1 fast neu , 1 Mäh .
maschine , fast neu , 4 Milchtransportlannen (20 Liter ),
1 Karnmaschine , 2 Tragioche usw . "

1 Quantum Ch - und Pflanzfartoffeln , 1 Quantum
Sater ,

freiwillia öffentlich meistbietend auf längere Zahlungsfrisk
zu verkaufen .

Friedeburg , den 28. März 1929 .

Schipper
beeld . oftfr . Muitionator

Wilh . Mehrens
Samenhandlung Oldenburg ,

Rilometer 25 fg . (3607 Gür Landwirte :
Telephon 580
Lag und Nacht

empfiehlt alle Garten - und Blumenfämereten , in
nur belter feimfähiger Bare .

Runtelräbenfamen (Edendorfer ) , original
gelb und rot , Riefen - Futter - , 3uder , Steds
rüben - und gutterwurzelsamenFriedr . Köster . Ahlers , am Bahnhof Niederlagebei Gärtner Aug. Säueider, Jever



Sämtliche

Kleiderstoffen A Mendelsohn

Schulbücher
in den neusten Vuflagen
Alles was für die Schule
gebraucht wird in betann .
ter Güte auf Lager .

Carl Altona

Tee
Meine okfries . Mischungen
1/4 Bid . 1,00 , 1,10 und 1,20 RM .

find an Eratebiakeit und
Geschmad

unübertroffen
(3399

Jeverscher
Krieger¬

Unser Kamerad

Verein .

Gerichtsvollzieher a . D.

Hofmeister
der lange Jahre der 2. Bor¬
sigende bes wereins war iit
von seinem Leiden erlöst

Ehre seinem Andenlen !
Die Kameraden wollen

Rur Trauei parade beim
Vereinslokal am Dienstag ,
dem 9. April 1929 , nachmitt .

Friedr . Siefken 2,45 Uhr , antreten . (4183

Der Vorstand
Autoruf Geve : 624

Been & Hinichs
Se dmühle (16

Verein

ehem . 91

(8945
f . Jever u .

Jeverl .

Zur Reinmachezeit
empfehle

fämtl . Bürstenwaren
Buzz - u Scheuermittel
Sigella -Mopbesen

Moppolitur
Ledertücher

Staubsauger
(auch zum Verleihen )

H . Joosten
Hookfiel

Monatsversammlung
am Dienstag , dem 9. April ,

abend 8,30 Uhr ,
im Vereinslolal .

Erscheinen sämtlicher Mit¬
(4160glieder erwünscht .

Der Borstand

Obst - u . Gartenbau¬
verein

Bersammlung
am Montaa , dem 7. d . M . .

abends 8,30 Uhr , (4154
im Bremer Schlüssel "20

Der Vorstand

Arbeit . - Radfahrer

bund Solidarität

Bettstellen Ortsge. Sillenſtede
mit Matragen

in allen Ausführungen

C. f . OnkenF.
Jever (4166

Zur Ansamung von Dauer¬
weiden empleble besten
bodenständigen Butjadinger

aus
Grassamen

guten Oldenburger
Wesermarschweiden geerntet
2163 ) D. A. Wefer

Waddens .

Versammlung
Am Sonnabend , dem 6. April

abends 8 Uhr , (4159
tei G. Jü emann .

Erscheinen sämtlicher Mit¬
glieder mit neuen Sport¬
freunden erwünscht .

Der Vorstand

Auricher Markt
Abfahrt 7,30 1thr
Dienstag , 9 April

Anmeldungen erbeten

Karl Rocker
Jever , Am Martt . (4200

Gerda : Mantel aus engl. gemust .
Stoff mit Kunstseideneffekt , im
Rücken m. 3 Kellerfalten , Herren¬
Revers , breit . Gürtel u . aufgesetzt .
Taschen , mit Passe , in vielen
Farben , in den Größen 42 - 48

Mk . 26 . ¬

Ellen : Prima reinwollener , im¬
prägnierter Herrenstoff , ganz auf
Kunstseide gefüttert , mit breitem
Herrenrevers , tiefer Rückenfalte ,
breitem Gürtel , in drei Farben ,
vorrätig in den Größen 40 - 46

Mk . 59 . ¬

Anna : Herrenstoffmantel , im¬
prägniert , sehr geeignet für die
Übergangszeit , mit angewebtem
Futter , neuartiger Rückengarnie
rung , Passe, hübsche Ausführung ,
vorrätig in den Größen 43 - 50

Mk . 39 . 50

Wallheimer
WILHELMSHAVEN GÖKERSTR . 30

Fever

Im Anschluß an die Ausstellung von Gesellenstüden
und Berufsichularbeiten

am Sonntag , dem 7 . April 1929
findet abends im Erb " ( R . Deharde ) ein

Festabend
statt mit folgendem Programm :

7 bis 7. 30 Uhr : Ronzert des Philb . Ordefters
Wilhelmshaven

7. 30 Uhr : „ De Bergantfchoiter "
een lustia Spill in veer Törns von
Dr . Alma Rogge . Mufgeführt vom
Spieltrupp Hohenkirchen des Hand¬
werkerbundes .

In den Bausen : Konzert

Anschließend : Zanzkränzchen !
Jedermann ist herzlich willkommen

Neues Schauspielhaus Wilhelmshaven
Direttion : Robert Hellwig

Sonntag , 7. April , abends 7. 30 Uhr zum letzten Male :

Friederike
Operette in 3 Atien von Franz Lehár .

Regie : Dir . Rob . Hellwig . Musit . Stg . : Sans Mayer .

Ab Montag , 8. April , täglich abend 8. 15 Uhr :

Frauenlist
Lustspiel in 3 Atten von Scribe und Legouvé .

Deutsch von Arthur Pfahl . Regie : Henry Hall .-

Statt Karten .

Grete Heeren

Diedrich Janẞen
Verlobte .

Jever i . O. , April 1929 .

Die Verlobung unserer

Tochter Marie mit Herrn

Sans 3ptlema . Witt¬

mund , beehren wir uns

anzuzeigen

Hermann Ahlrichs

und Frau
geb . Hinrichs

Ridelhausen

Marie Ahlrichs

Hans Zytsema
Berlobte

Rickelhausen Wittmund

Mühlenstraße

April 1929

Oldenburger

Candestheater
Sonnabend , d . 6. April ,

7.30 bis geg. 10.30 Ubr:
D 29 . , , Undine " .

Sonntag . den 7. April ,
330 bis 5. 45 Uhr : , , Olly
Polly " . Kleine Preise 0 . 50
bis 3 . 00 Wt .

7. 15 bis 10 Uhr : Eine

Frau von Format " . Al .
Preise 0. 50 bis 3,00 Wt .

Montag , 8. April , 7,30
bis 930 Uhr : *, , iaruf ,
der tolle Lügner " .

Dienstag , 9. April . 7 . 30
bis gegen 10 Uhr : A 30 .

, , Ratharina Ante " .
Mittwoch , den 10 . April .

3,30 bis 5 . 30 Uhr : Ausw .
Borstellung Nr . 14 . , Maruf ,
der tolle Lügner ' .

7 . 30 bis 10 Uhr : , , Der
Troubadour " .

Donnerstag , 11. April ,
7,30 bis 10 Uhr : B 29 .

, , Tiefland " .
Donnerstag , 11 . April ,

Saalvorstellung im Linden¬
hof . Nadorster Straße , 8

bis 10 Uhr : , , Aleine Ao¬
möde " . Einheitspreis
0,50 Mr .

Freitag , den 12. April ,

7 . 30 bis 10 . 30 Uhr : C 29

, ,Die Teresina " ."
Sonnabend , d , 13 . April .

3 . 30 bis 5 30 Uhr : , Wozzeck
Geichlossene Vorstellung für
die höheren Schulen .

7. 30 bis aea . 10 Uhr :

D 30 . Aatharina Anie " .

Sonntag . d . 14 April .

3 . 15 bis 6 Uhr : , Frieber te '

Kleine Preije 0 . 50 bis 3 . 00
QUE.

7. 15 bis 10 Uhr : , , Die
Dreigroschenoper " . Kleine
Preise 0. 50 bis 3 . 00

Montag , 15 . April . 8 b .
10 Uhr Niederd . Bühne
, De Bergantschofter Kl .
Preile 0. 50 bis 2 . 50 Mt .

Es wird besonders darauf

aufmertiam gemacht da
der letzte Zug nach Jever
22 . 45 Uhr täglich in Olden¬
bura abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um
0. 28 Uhr in Jeper eintrifft

Empfehle mich zum

Waschen u. Blätten
feiner Wäsche.

Frau T Külper ,
Blätterin ,

Rolenstraße 9 , an der
Seite lezte Tür .

Für den

Schul - Anfang

Kinder¬
Kleider
Mäntel
Pullover
Faltenrode
Strümpfe
Schlüpfer

usw . (4163

Bruns& Remmers
Jever

Milchlannen
10 15 20 Str .

mit Nr . und Rette
Preise billigst

SONNTAG

4 Uhr nachmittags

*

Schützenhof fever
Inhaber : KARL KÖHLER

*

Tanz - Kränzchen

Eintritt frei !

2. Kammermusikabend
Dienstag , den 9. April , in der Aula des Gymnasiums

Beginn 20 . 00 Uhr . Ende 21 . 30 Uhr .

1. Alavierquartett g - moll v . Mozart .
2. Streichtrio : Serenade D -Dur op . 8 von Beethoven .

3. Alavierquartett von Schumann .

Eintrittskarten : Borverkauf (Breithaupt ) 1. 50 RM . u .
Schülertarten 50 Pig . Abendkasse : 2. 00 und 1. 00 RM .

(4167 Sungstahlhelm

Mädchen C. f . Onken

Die beste und reichhaltigste

Stellenauswahl burch ein

3nferat im Kleinen Ver

mittler " ber Gartenlaube "

Anzeigenannahme :

„ Jeversches Wochenblatt"

Verlobungsfarten

und Briefe

fauber und billig

G. 2 . Mettder & Söhne

Fiver

Kammerjäger

Johann Willers
Oldenburg , Schulweg 40 ,
peitilgt unter Garantie
sämtl . Ungeziefer (4130

Bersand erpropter mittel .
Telephon 986 .

Saathajer
Strubes Weißhafer , 1. bsaat

Ortsgruppe Jever

Manöverball
am Sonnabend , 13 . April 1929
im , Erb " . 2 Rapellen . Anfang 8 Uhr .

Fintritt 1 RM einshi Tanz

Stacheld raft

Großes Lager

Draht Geflechie

Billigste Breise

Adolf Gerken , Fever

Saltbohnen mitErdien Inserieren ſchafft Abſak!pro Zentner 13 Mt . empf .
4132 ) ihmeis -Oldebora

| Einführungs -Angebot

Ia pernidelter (4188

Rafierapparat
mit Alinge 50 Big .

Adolf Gerlen,Jever

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Einzelne

Kleiderschränke
in allen Größen

Waschtische
Nachtschränke
Bettstellen

Patentmatratzen

Auflegekissen ,
in nur bester Ware

zu billigen Preisen

bietet das

Möbelhaus

Fr . Popken
Jever , Am Markt

Ihre Berlobung geben
belannt : (4141

Gesine Oltmanns
Hinrich Hinrichs

Wüppeller - Altendeich
8. 3t . W' haven

Rüstringen
6. April 1929

Allen Berwandten und Betannten die

traurige Mitteilung , daß gestern abend unser
einziger fleiner Liebling (4201

Berthold
im garten Alter von 7 Jahren an den Folgen
einer Operation im Sopblenstift sanft entfla¬
fen ist .

Die tiefbetrübten Eltern

Joh . Peters und Fran
nebft Angehörigen

Förrien , 5. April 1929 .

Beerdigung Dienstagnachmittag 8 Uhr in
Minsen .

Danksagung .
Für die vielen Beweise berglicher Teilnahme

beim Sinscheiden unseres lieben Entschlafenen
sagen wir allen unsern herzlichen Dant .

Familie Ennen .
Wittmund und Al . - Werdum .

Familien - Nachrichten
Geboren :

D. & Tellinghusen u . Frau , Esens (Mädchen ) ,

Berlobte :

Marga Büsselmann und Albert Hartmann , Olden¬
burg /Hollen . - Else Bohlen und Wilhelm Joswig

Betel /Mariensiel . Mimi Eilers und Hugo Nebus ,

Mansie . - Gesine Tulscher und Friedrich Rosendahl ,

Augustfehn . - Maria Holstein und Julius Meyer .

Ochtelbur /Amdorf . Berta Haneborger und Hemme

Ohlring , Riepster Hammrich .
Bermählte :

-
Pastor H. H. Ahlrichs und Frau , Oldenburg .

Friedrich Schellack und Frau geb . Claaßen , Eseits .

Bernhard Siebeins und Frau geb . Fischer , Langeoos .

Gestorben :

-

-
FranzWilhelmine Backhaus geb . Onken , 75 J .

Budde , Süderschwei , 4 Mon . Methe Oltmanns ,

Hohelrcht , 83 J . Anton Funke , Varel , 75 F. -

Hans von Nordheim , Oldenburg , 73 J . - Jbo Coor

des , Walle , 72 3 . - Hermann Grahlmann Sand¬

horst , 25 J . Wire . Stientje Harms geb . Stühren¬

berg , Rüstringen , 74 J . Reichsbahn -Oberinspektor
Frizz Beage , Wilhelmshaven , 44 3 . -
Schnieder , Halstrup , 67 J

Gerhard



Weldindo

2 Für die Feierstunden
dem Notwendigen heraus ist

Alles Schaffen, ang seh selbst verzehren, wie im
Blühen das Vergehen schon herannaht ; dies Erblühen
ist die wahre Arbeit und der wahre Fleiß ; sogar eine
simple Rose muß vom Morgen bis zum Abend tapfer
dabei sein mit ihrem ganzen Korpus und hat zum
Lohne das Welken . Dafür ist sie aber eine wahrhaf¬
tige Rose gewesen .

Gottfried Keller .

steht still - schon ist es da. . . Ein wuchtender Auf- dreimal „Sinham" antwortete . Hier legt das vor,

-

Plöblich heult es vom Meer heran das Blut mal Hinham " rief , das Volk statt Deo gratias "

prall , das ganze Gebäude zittert dann ist es still . . . was man magischen Humor nennen kann : das Gött¬

Feindliche Kriegsschiffe nehmen den Strand unter liche wird durch ein Symbol , das es zu fassen völlig
Feuer , doch die schwere Schiffsgranate ist ein Blind- untauglich ist, dargestellt, jedoch mit der Naivität
gänger und hat sich oberhalb der Promenade in den eines großen Kindes und dem unbefangenen Glau
Dünensand gebohrt . Doch jest jest kommt wieder ben an das Naturrecht des Scherzes und Spieles . Er¬
eine vor unserem Fenster ein furchtbares Krachen möglicht wird dies durch das Legendarisch -Periphe
und Bersten . Kalkputz und Fensterrahmen fliegen rische , das sich ohne bewußten Unterschied um den
uns an die Köpfe . In den Ohren ist ein Summen heiligen Kern gelegt hat , und durch den unwidersteh¬
und Singen . Bin ich taub geworden ? . lichen Drang zur Versinnlichung und zur Verbild¬

Als Staub und Qualm sich verzogen haben , knien lichung des Uebernatürlichen . Dieses Peripherische

glanz des Uebersinnlichen , und indem es durch das
so unzulängliche Transparent durchschimmert , entsteht
durch die Kontrastwirkung der „magische" Humor .
Er wird verschieden bestimmt , je nach der religiösen
Stufe , auf der er erscheint , doch kehrt Primitives auch

heitsgefühl des Mittelalters hat es diesen Menschen
erlaubt , auch das Erhabene zu parodieren , ohne es
zu entweihen oder doch zu erniedrigen . Selbst gegen¬

Ich hatt ' einen Kameraden gespenstiggen Himmel. Aus den Unterſtänden klingt wir am Flügel und ſtarren mit leeren Augen auf hat auf der mittelalterlichkirchlichen Stufe einen Ab¬
Flandern - Erinnerungen von Oskar Karich .

Wir marschieren durch die Dünen . Am Meer ent¬
Lang . Der Sturm peitscht uns den nadelscharfen Flug¬
sand ins Gesicht und wir haben die Taschentücher
zwischen Helm und Stirn geschoben, um die Augen
zu schüßen. Weiße Wolkenfeßen jagen am Himmel
dahin . In kurzen Zwischenräumen blinkt ab und zu
der Mond hindurch . Im weißen Glanze funkeln

sturmgeheßten Meereswogen glitzern silbern durch die
Nacht . Vorn an der Front steigen die Leuchtkugeln ,

grün und rot und weiß . Die Geschütze überbrüllen
das Brausen der Meeresbrandung . Macht der Sturm
einmal Atempause , hören wir fernes Maschinen¬
gewehrrattern .

unsere Gewehrläuſe auf, und die Schaumkronen der

Uns vier Frontsoldaten ist es wie ein Traum .

Zum erstenmal sind wir so weit hinter dem vorder¬
sten Schüßengraben . Wir haben gestern Nacht einen
Trupp gefangener Afrikaner nach Ostende gebracht .
Was war das doch heute für ein prachtvoller Tag in
der seinen Weltbadestadt . Haben mal wieder unzer¬
störte Häuser und richtige Geschäfte gesehen , wo man
allerhand langentbehrte Herrlichkeiten kaufen konnte .
Und die Matrosenbesaßung mit ihren schmucken blauen
Uniformen hat es uns angetan . Wie sie so schick durch
die Straßen gingen ! - Himmel , sind die Kerls zu
beneiden ! Dagegen wir ? Wir armen , dreckigen Front¬
landser müssen nun wieder zurück in unsere wasser¬
gefüllten und rattenbevölkerten Schützengräben . Vor
den Schleusen von Nieuport .

unsere gewaltigen Erlebnisse der letzten Wochen auf
einem guten Flügel mitteilen zu können, so wie sie
sich in meiner Seele geformt und gebildet haben ."

Wir sind ergriffen von seinen bewegten Worten , die er
mehr zu den Dünen als zu uns spricht. Still mar¬
schieren wir weiter . Wir kommen an den Strand¬
batterien der Matrosen -Artillerie vorüber , die uns
vor einer etwaigen Landung feindlicher Seestreit
kräfte schüßen sollen . Einsam stehen die Posten an
den Geschützen . Ihre Müzenbänder flattern heftig
im Sturm , die Geschütze sind zum Schutze gegen den
Flugsand mit Segeltuch verhüllt und ihre Läufe ragen

leifer Gesang mit Harmonikabegleitung zu uns her . unsern Kameraden , dessen Oberkörper auf die Tasten
Wir kommen der Front immer näher und hören gesunken ist . Ein kleiner Granatsplitter ist ihm durch

schon ganz deutlich die wohlbekannte unregelmäßige das Auge in den Kopf gedrungen . Mitten im Spiel
Sinallerei , die nachts in diesem Abschnitt üblich ist . hat ihn der Tod erreicht . . . . .
Jezt tauchen die mondbeschienenen Häuser von Bad
Westende vor uns auf, und wir sehen unsern Weg
auf der Strandpromenade fort . Der Rechtsanwalt
geht mit Riesenschritten voran . Wir lassen ihn stür¬
men , denn er stöbert für uns immer etwas Eßbares

kommt er schon wieder zurück und führt uns mit
feierlicher Miene zur dampfenden Feldküche der

Gardejäger , die am Kurhause ihr , ,Säbchen " ausgibt .
Die Gardejäger halten den äußersten rechten Flügel

der deutschen Westfront , und ihr letter Mann kann

auf. Das hat er so im Gefühl. Nach kurzer Zeit

"

Nun beginnt sein Spiel . Wir lauschen mit verhal¬
tenem Atem . Es durchschauert unsern Körper , denn
die Töne , die schwer und wuchtig , geheßt und fliehend ,
stürmend und fubelnd unser Ohr umfluten das ist

eigenes Erleben , ist unser erster heißer Sturmangriff
bei Digmuiden und Langemark . . . .

Unseren „ Musikus " haben wir in den Dünen be¬

graben . Sein Grab kann niemand finden, denn die auf höherer Stufe wieder. Das metaphysische Sicher¬
Dünen haben es noch in derselben Nacht verweht
Das Meer rauscht dazu sein ewiges Lied .

Humor in der Zierfymbolik über diesen Parodien hat das Gelächter der homeri¬
des Mittelalters

schen Götter etwas Euphemeristisches . Und gegen das
Dämonische bleibt das Göttliche abgegrenzt .

Dem , ,magischen " Humor gehört nur ein Bruchteil
der mittelalterlichen Tiersymbolik an und auch dieser
nur in Schattierungen . Jener Humor ist nur da zu
finden , wo versucht wird , das Uebersinnliche unmit¬
telbar zu symbolisieren ; wo es durch gelehrte Allego¬

rese oder moralische Betrachtungen gedeutet wird ,
vertrocknet der Humor meist schon auf dem Wege .
Doch gibt es erratische Blöcke, die auch durch die Re¬
flexion in ihrem gegenständlichen Humor nicht er¬
schüttert werden . Schon die einfache Tatsache , daß es
lange Jahrhunderte hindurch eine „ chriftliche " 300¬
logie gegeben hat , ist dahin zu rechnen . Ihr Grund¬
buch ist der „ Physiologus " , eine christliche Natur¬
geschichte , ohne Zweifel in den ersten Jahrhunderten
unserer Beitrechnung entstanden in Alexandrien , aus
dessen ägyptisch -hellenistischer und jüdischer Misch¬
kultur so manches seltsame und bizarre Literatur¬
erzeugnis hervorgegangen ist .

Im Mittelalter , soweit man es als Einheit be¬
greifen darf , war die Spannung des Lebens stärker

feine Morgenwäsche im Meere vornehmen . als in der neueren Zeit , waren die Gegensätze schrof¬
Während die anderen essen , betrete ich das Kur - fer , der Umschlag der Gefühle von Freude und Trauer ,

haus und gehe suchend durch die weiten , stillen Räume . Liebe und Haß jäher , der Ausbruch der Leidenschaf¬
Was mögen hier in Friedenszeiten für glänzende ten maßloser , das Alltägliche und das Phantastische
Gesellschaften stattgefunden haben ? Tönt nicht ein wohnten nahe beisamm , und das Erlebnis drängte
leises Frauen lachen aus den dunklen Ecken ? In zur Darstellung , zur symbolischen Gebärde , es schwächte
einem Nebenzimmer steht ein großer , schwarz lackier - sich nicht dadurch ab oder verlor sich gar darin , son¬
ter Flügel . Sonst nichts , kein Tisch , kein Stuhl , kein dern kam erst in der ausdrucksvollen Form ganz zum
Schrank , nur am Flügel steht ein einfacher Sessel . Bewußtsein . Hinter allem Sichtbaren aber besaß
Der Mond schimmert durch das hohe Fenster gerade jenes Zeitalter den metaphysischen Halt ; gegenständ¬
auf den Seffel . Ich hole die Kameraden . Der Mu - lich ragte die fenseitige Welt in das Diesseits herein
fikus " kommt zuletzt herein und setzt sich lächelnd an und umfaßte mit den von ihr ausstrahlenden Kräften
den Flügel . Er legt den Helm ab und knöpft den das Größte und das Kleinste . Dieses Gefühl der
Waffenrock auf . Seine Finger gleiten leise über die metaphysischen Verankerung in einem unbeweglichen
Tasten . Wir drei lagern uns auf den Fußboden . Grunde ist ein Boden , aus dem echter Humor auf¬
, , Gefällt dir dein Publikum ? " frage ich . Sehr ," er - wächst . Indem dieser sich aber mit dem derben , unge - Die mittelalterliche Tiersymbolik hat aber noch

Das sind so unsere Gedanken beim Marsche durch widert er herzlich . zügelten Volksgeist verband , entstanden jene firch - andere Quellen als die Weisheit des „ Physiologus " .
die Dünen . Und überhaupt , der blöde Marsch durch lichen Narrenfeste , denen auch die geistliche Autorität Es ist uraltes Menschheitserbe darin . Jedes Volk
den weichen Dünensand . Bei jedem Schritt sinkt man lange zusehen mußte , ohne mehr als die größten Aus - unterscheidet zwischen nützlichen und schädlichen Tie¬
bis über die Knöchel ein , und kaum vierzig Meter schreitungen eindämmen zu können . Die niedere ren , und den christlich gewordenen Völkern wurde
weiter rechts führt die breit gepflasterte , bequeme Geistlichkeit feierte ihr Neujahrsfest in der Kirche durch das Alte Testament der Unterschied von reinen

Strandpromenade von Ostende nach Westende . Aber unter allerhand Verkleidungen , in Tiermasken , in und unreinen Tieren zugeführt . Die Göttersage ord¬
das ist nun mal wieder so eine Idee von unserem Frauen oder Gauflertracht , wobei es während der net den Himmlischen Tieren zu : die Rosse des Helios ,
,,Musikus " , der vornweg marschiert . Er bekäme bei Ein klarer Oktobertag auf Flanderns Fluren . Messe und der nachfolgenden Prozession öfter nicht die Kühe der Silene , den Adler des Zeus , die Eule
olchem „ Gegen - den -Sturm - kämpfen " auf den Dünen - In langen Schüßenlinien brechen die jungen Kriegs - ohne spöttische Ausgelassenheit , unziemliche Lieder Minervas , Tiger und Panther des Bacchus , den

gipfeln die feinsten Einfälle , sagt er . Was will man freiwilligen regimenter gegen die feindlichen Stellun - und sonstige gröbliche Scherze abging . Bei den Chor - Raben Odhins sie zeigen wie die Tierverehrung ,
da machen ? Man muß eben mitstampfen . Wenn er gen vor und werden von mörderischem Feuer emp - knaben zelebrierte ein von ihnen gewählter Kinder - daß das Geheimnis des Tierlebens an Zusammen
nicht ein solch lieber Kamerad und gottbegnadeter fangen . Die Hölle ist los . Ganze Reihen Kameraden bischof das heilige Offizium . Es sind die römischen hänge angeknüpft wurde , die über die menschliche Er¬
Künstler wäre , würden wir auf keinen Fall hinterher werden hingemäht . Alle Offiziere , vom Oberst bis Saturnalien , die in diesen Narrenfesten fortleben , fahrung hinaus liegen . Und Tiersymbole wandern
laufen , sondern auf der Strandpromenade marschie - zum Leutnant , stürmen mit . und sterben mit . Un - wie sie denn auch auf die Kalenden des Januar fallen . und verblassen wie Schmuckwerk . Ganze Gruppen
ren . Unser Musikus " hat seine eigene Geschichte . sere Artillerie prescht heran und proßt auf freiem Aber sie bekommen doch ein eigenes Gesicht nicht nur von Tierbildern sind uns durch die Webmuster des
Als die Mobilmachung bekannt wurde , wollte er ge- Felde ab . Kommandorufe . Signale gellen . Das durch den christlich -kirchlichen Hintergrund , sondern Orients zugekommen , der Schußlöwe , dieses Sinn¬
rade mit seinen Freunden vom Karlsruher Konser Seitengewehr wird aufgepflanzt . Schon erlahmt die vor allem dadurch , daß sie, als sie beim Volke schon bild des Hausfriedens , Tierkämpfe und Jagdszenen ,
vatorium seinen 20. Geburtstag feiern . Geburtstags - Stoßkraft der ersten Reihen , da erst einzeln , dann erlahmten , vom Klerus als klerikales Fest wieder die Drachen , die sich so gern um den Fuß der mittel¬
kuchen und Freunde ließ er im Stich und meldete sich schon mehrere , dann aus tausend fungen Kehlen klingt aufgenommen wurden . Das südfranzösische Eselsfest alterlichen Beuchter winden ; aber auch die nordisch
zur selben Stunde als Kriegsfreiwilliger . Er ist es über das Schlachtfeld , durch Geschüßdonner und konnte wenigstens an die biblische Ueberlieferung an - germanische Tierornamentik , das Rolltier , der Vogel
der Liebling der Kompagnie und alle wollen seine Gewehrfeuer : Deutschland , Deutschland über alles ." knüpfen , den Eser des Bileam oder jenen Esel , der kopf , das liegende Tier ; die eigenartige Umrißfüh¬
Freunde sein . Die ersten feindlichen Gräben sind genommen und Marta mit dem Kinde auf der Flucht nach Aegypten rnug , die Kühnheit der Auflösungen , hat die Phan¬

es wird ruhiger . Die Dämmerung kommt . Erst hat getragen hatte , und es schuf so nach der mittelalter - taste befruchtet . Man denke vor allem an die präch
noch die Abendsonne geschienen . Mit ihrem blutroten lichen Neigung zum Sinnbildlichen und Zeremonialen tige Initialenkunst der vorromanischen und romani¬
Schein grüßt sie noch einmal die bleichen , jungen diesem prophetischen Tier eine Repräsentation . Esschen Zeit .
Kameraden , die stumm und still auf den Feldern prophezeite , mittels eines unter ihm versteckten Prie - Einen Höhepunkt mittelalterlicher Tierdarstellung

liegen . . . Ach , welche Not . Ihr jungen , jungen Men - sters , das Kommen des Erlösers , oder es trug das erreicht das zwölfte Jahrhundert . An den Portal¬
schenkinder . . . Der Flügel schluchzt und weint , eine schönste Mädchen der Stadt mit einem Kinde im Fest - wänden , Gefimsen und Bogen tummelt sich das Getier
erschütterude Totenklage , und durch die Totenklage zug ; bei der Messe wurde es dadurch geehrt , daß der in wilden Kämpfen , verbeißt , verschlingt und ver
ringt sich eine andere Melodie empor , wund und weh : Chor mit Eselsgeschrei respondierte und der Priester schränkt sich ineinander in allen nur denkbaren Stel¬

Ich hatt einen Kameraden . . . " ebenso am Schluß der Messe statt , ,Ite missa est " drei - lungen , verwandelt sich in abenteuerliche Fabelwesen

, ,Hoffentlich kommen wir bald an ein Haus , in
dessen guter Stube ein Klavier auf uns wartet , damit
Su uns als Belohnung die heutige Mondscheinwan¬
derung vorspielen kannst ," sagt der eine Kamerad
während einer Ruhepause .

Der Musiker macht ein ernstes Gesicht und sagt
mit verschleierter Stimme : „ Ich glaube , ich spiele
heute noch einmal . Ich spüre in meinem Innern
einen heißen Drang , euch , meine lieben Kameraden ,
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Maurermeister Eberhart
und sein Sohn

Roman von O . von Hanstein .

Copyright by Martin Feuchtwanger , Halle .

( Fortsetzung .)

"
will versuchen , ihn zu retten - aber ich fürchte

August atmete auf . Er hatte zu dem alten Herrn

ein unbegrenztes , bewunderndes Vertrauen .

Dann ist alles besser , wie ich glaubte . Wenn dein

Schwiegervater die Sache in die Hand nimmt , dann
habe ich Hoffnung !"

Sie saßen noch lange zusammen und August ver¬

suchte , den Better zu trösten . .

Und während die beiden sich um des Ratsmaurer =

Adolf sprang auf . Ein Wechsel ! Er wußte , wie
sein Vater , der stets seinen Verpflichtungen pünktlich
nachkam, über Wechsel dachte! Wie oft hatte er ihn meisters Starrfkopf sorgten, saß in Hannover auchsagen hören , daß ein Kaufmann , der mit Wechseln Lotte in ihrem Stübchen , und auch ihr Herz wararbeibet , schon halb verloren ist !

schwer , obgleich sie nichts von dem Unwetter ahnte ,
Wie hatte ihm zumute sein müssen, als er sich selbst das sich in Berlin über den Häuptern ihrer Elternhergab , einen Wechsel zu unterschreiben , und wie

mußte er nun leiden , wenn er sein Wort nicht ein¬mal einlösen könnte !
Morgen soll der Wechsel zu Protest gehen .Möller war außer sich ! "

zu verlängern

-

zusammenzog .

vermied es an solchen Tagen , ihm unter die Augen [ rötendes Gesicht sah sie flüchtete in das Innere ,
zu treten . Es war dann immer , als ob ein besonders des Wagens .

liebevoller Blick sie streifte , und der machte sie traurig . , Ihr war selig zumute . Er war in Hannover !
Hatte der Oufel noch immer Hoffnungen ? Glaubte Was sollte er hier , als sie suchen ? Hatte er vielleicht

er noch immer , daß sie einmal den Weg zu seinem mit Adolf gesprochen ? Wußte er , daß sie nicht gebun¬
Sohne finden würde ? Sie fühlte , daß es unmöglich den war ? Kam er , sie zu holen ? Dann fand er nun
war . In ihrer Einsamkeit mußte sie immer wieder auch den Weg zu ihrem Onfel !

an Walter Rösicke denken und an die guten Worte ,

die er an jenem letzten Abend gesprochen .

Wie oft hatte sie bereut , daß sie damals so voreilig

hatte ! Es stand ja in ihrer Seele fest, daß er sie liebte!
gewesen war , daß sie ihm jeden Weg abgeschnitten

Sie hoffte auf irgend ein Wunder , das sie wieder

zusammenführen sollte, und oft weinte sie in ihrer
Kammer stille Tränen .

Den ganzen Tag verbrachte sie in fieberhafter Er¬
regung . Bei jedem Erflingen der Hausglocke dachte
sie , er müsse es sein ; aber der Sonnabend verging .

Er mußte ja glauben, daß der Onkel am Werktage
Sie redete sich ein , daß er den Sonntag abwarte .

keine Zeit habe , ihn zu empfangen .
Sie lief in der Frühe dem Briefträger entgegen ,

und war enttäuscht , daß er keine Zeile von ihm mit¬

brachte. Sie machte sich Vorwürfe , daß sie wieder so
feige gewesen , ihn nicht sprechen zu lassen .

Dem Onkel fiel natürlich ihr zerstreutes und ver¬
träumtes Wesen auf; aber sie suchte ihn zu beruhigen.
Der Vormittag verging, ohne daß Rösicke kam, und
sie war froh , als der Onkel nachmittags allein aus¬
ging . Sie faß in der Stube und suchte ihr Herz zu
bezwingen. Da fiel ihr Blick auf die Zeitung, die sie

-
- ihrevor sich ausgebreitet hatte , ohne zu lesen

Augen weiteten sich dann sant sie mit einem Auf¬
schrei laut weinend auf das Sofa . Ihr Blick war auf
eine Anzeige gefallen :

Sie hatte nun schon ein volles Jahr im Hause des Und doch auch August gegenüber hatte sie ein
Onkels verbracht . Ein friedliches Jahr ; denn Onkel böses Gewissen . Wie gut war sein letzter Brief ge¬

Gustav, der mit Intereffe das Werden und Wirken wesen ! Welches Opfer hatte er gebracht , daß er ihret
, , Dann ist ja mein Vater verloren !"

seines Sohnes in Berlin verfolgte und sich selbst fast wegen das Vaterhaus verlassen! Tausendmal hatte
zur Ruhe gesetzt hatte , war ihr in der Tat ein zwei- sie eine Frage auf ihren Lippen , wie es ihm gehe, und, ,Diesmal noch nicht , ich habe Möller natürlich ge - ter Vater geworden . sie wußte , wie der Onkel auf diese Frage wartete ;

sagt , daß ich als Erbe meiner väterlichen Firma Bürg¬ Wie freundlich und behaglich war es in dem klei- aber sie konnte nicht sprechen- sie wußte, daß schon
Swathher den Betrag übernehme, und habe ihn da- nen eſenumwachsenen Hause, paß der alte Dunn in eine Frage neue Hoffnungen weckte, mns niewartete
durch bewogen, das Papier zunächst auf drei Monate mitten des großen, jetzt freilich fast vollkommen ver- doch auf den andern.

, ,Das hast du getan ? Natürlich komme ich für den
lassenen Bauplages bewohnte . Am Sonnabend war sie allein ausgegangen , um

Betrag auf, du weißt ia, August, daß ich etwas be- Trennung von ihren Eltern . Die Mutter , die das ſtraße .
In den ersten Wochen litt sie schwer unter der allerhand zu besorgen , und wanderte durch die Georg¬

fizze - - , ,Meine Verlobung mit Fräulein Elsa Lattmann ,

Briefschreiben so gar nicht gewöhnt war , sandte kurze Ihr Herz drohte stillzustehen . Sie verließ eben ein einziger Tochter des Herrn Kommerzienrats Egon
"Darüber werden wir schon einig, und wenn es traurige Briefe, die alte Frau war ja nun ganz Geschäft, als ein großer schlanker Herr an ihr vor- Cattmann , Chef des Seidenhauses Lattmann und

bei diesem Betrag bliebe, so wäre es nicht bedenklich, allein; dann aber wurden die Nachrichten wieder über ging. Sofort hatte sie Walter Röficke erkannt . Willert , beehre ich mich anzuzeigen. Walter Rösicke ,
aber wie Möller mir sagte dein Vater hat sich wohl froher , und sie berichtete von dem neuen Unterneh- Der Schreck lähmte ihre Glieder sie fühlte , wie ihr in Firma Rösiche u . Co. , Berlin und Hannover . "bitter verrechnet, und ich fürchte, die Schulden bei men, das den Vater ganz erfüllte . Sie wisse zwar alles Blut in die Wangen stieg . Auch er hatte sie ge- Nun lag sie am Abend weinend in ihrer Kammer .
Möller sind weder die einzigen noch die größten . selbst nicht, was es sei , aber der Vater sei wieder in sehen er zog den Hut und trat auf sie zu.Möller wollte meine Bürgschaft gar nicht nehmen

Jezt also war auch der Traum zu Ende . Er war nicht

er sprach davon , daß der Zusammenbruch unvermeid - wie früher und spreche von einem großen Erfolg ! -
guter Paune , sei sogar jugendlicher und tatenfroher Was sollte sie tun ? Sie hatte diesen Augenblick gekommen , um sie zu holen er war gekommen , um

lich wäre . " herbeigesehnt in all den Monaten , und nun , als er so sich mit einer anderen zu verloben ! Er hatte sie ver¬
Nur von den Kindern wolle er nichts hören , und doch unvermittelt vor ihr stand , lähmte sie der Schreck - geffen sie war ihm nichts weiter gewesen als eine

Dasselbe hat mir Kommerzienrat Eckert schon sei er froh , daß Lotte bei dem Onkel sei. Sie habe eine Angst erfaßte ihr Herz . Was sollte sie ihm sagen flüchtige Epiſode ! Sie hatte thre stille Liebe ver¬heute mittag gesagt ."
, ,Mein armer Junge ! -

die feste Ueberzeugung , daß alles gut werde , und sie wie konnte sie ihm in die Augen sehen , ohne ihm geudet ! -
Wenn wir nur helfen solle nur ruhig dort bleiben .önnten !" sofort alles zu verraten ? - Wenn sie nur fliehen Was aber hatte er von ihr gewollt ? Vielleicht ein

, , Wir können es nicht
So hatte sie sich eingewöhnt und führte dem Onkel könnte ! - In diesem Augenblick kam eine Trambahn paar höfliche Phrasen sie aber , sie hatte ihm viel¬

und doch , wenn Vater in ihrer stillen , lieben Art die Wirtschaft . Nur ein vorbei ohne sich über sich selbst Rechenschaft zu leicht in ihrem Gesicht verraten , was sie gefühlt !
nur jetzt die Hand ergreifen wollte , die sich ihm ent - Punkt war zwischen beiden , der nie berührt wurde geben , sprang sie in den Wagen . Sie stand hinten auf Scham und Leid tobten in ihrem Herzengegenstreckt . "

, , Du meinst ? "
August ! Der Onkel vermied es , von seinem Sohne der Plattformer hielt noch immer den Hut in der laut aufschluchzend vergrub sie das Haupt in die Kissen
zu sprechen , obgleich häufig lange Briefe kamen , die Hand jetzt konnte sie nicht mehr mit ihm sprechen , ihres Bettes . .

„Kommerzienrat Eckert will morgen zu ihm und den alten Mann froh stimmten . Sie fraabe nicht und aber sie fühlte . daß sie ihm zulächelte . daß er ihr ers

-
-

( Fortiebung folat . )

und



uns ungeheuerliche Mischgestalten und entfaltet eine

Bewegtheit , gegenüber der die Tierdarstellung der

meisten farolingischen und langobardischen Buch¬
malereien ruhig erscheint . Die junge Gotik verpflanzt
die Tierwelt in die Blattsträuße ihrer Kapitelle und
strent sie Stilleben gleich in ihre Friese oder bejezt
damit ihre Wasserspeier . Der größte Teil dieser
Schöpfungen ist ein Werk der Künstlerlaune , phan¬
tastischer Rust oder spielender Naturfreude . Wer die
Fülle dieser Gestaltungen überblickt , ist gefeit gegen

die frühere Neigung, ohne weiteres dem symbolischen
Charakter dieser Dinge nachzuspüren und allerlei
religionsgeschichtliche Geheimnisse oder alte germa¬
nische Mythologie darin zu entdecken . Unter den
tirchlichen Themen , in welche die Tierdarstellung ein¬

gedrungen ist , steht die Darstellung der Laster obenan .
Aber gerade diese Tiere wechseln , wie die Wappen¬
tiere der Tugenden , sie sind also keine feststehenden
Symbole . Dagegen darf man an Taufsteinen , wo
allerhand Ungetime drohen oder die biblisch unreinen
Ziere , wie Bock , Bär , Eber , Kamel auftreten , eine
Erinnerung an den Exorzismus feststellen . Symbo¬
lisch ist es auch gemeint , wenn auf einem Flügelaltar

in Stams die Jungfräulichkeit Marias durch sechzehn
Tiere dargestellt wird . Daß man aber in den meisten
Fällen feine tiefere Absicht hinter diesen Seltsamkei¬
ten suchen darf , dafür haben wir ein klassisches Zeug¬
nis in dem strasenden Appell , den Bernhard von

Clairvaux an seine Zeitgenossen richtet . Der eifernde
Heilige hätte es gewiß nicht unterlassen , der tieferen
Beziehungen zu gedenken , die man etwa diesen Ge¬
bilden unterlegte , aber er stößt sich gerade an der pro¬
fanen Zust , die in ihnen zutage tritt , wenn er sagt :

Welche Berechtigung haben in den Klostergängen
vor Mönchen , welche dort lesen wollen , die lächerlichen
Ungeheuerlichkeiten , der wunderbare , aber formlose
Formenschatz und die formvolle Formlosigkeit ? Wozu

dienen dort Bilder unreiner Affen , wilder Löwen ,

phantastischer Centauren und Halbmenschen ? Wozu

buntfleckige Tiger , kämpfende Ritter , Jäger , die in
ihre Hörner blasen ? Da siehst du unter einem Haupt

viele Körper , andererseits an einem Körper viele
Köpfe , hier am Leibe eines Vierfüßlers den Schwanz
einer Schlange , dort an einem Fisch den Kopf eines
Bierfüßlers . An dieser Stelle ist ein Tiergebilde
vorne als Pferd gestaltet , in der unteren Hälfte aber
als Ziege , an jener endet ein gehörntes Tier im Leibe
eines Pferdes . Allerorts erscheint eine so reiche , so
wunderbare Fülle verschiedener Formen , daß man
lieber auf die Bildwerke als auf den Inhalt der
Bücher sein Auge richtet , lieber sich den ganzen Tag
damit beschäftigt , alle jene Einzelheiten zu bewun¬

dern , als über Gottes Gesetz nachzudenken . "

3weierlei darf doch gesagt werden . Diese bewegte ,
campferfüllte , abenteuerliche und zuweilen unheim¬

liche Bilderwelt zeugt von einer erregbaren Phan¬
taste , wie sie mit der Erweiterung des Gefichtskreises
in dem Zeitalter der Kreuzzüge die abendländische
Menschheit ergriffen hat . Und es ist die Zeit des

Rittertums . Die altchriftliche Lämmersymbolik mochte
für das Volk der Römer taugen , als es selbst die

Waffen zu führen verlernt hatte . Die jungen kampf¬
gewohnten Völker erfreuten sich an der Anschauung
des Kampfes und der Gefahren , die die Welt erfüllen .
Und wenn auch die symbolische Ausdeutung dieser
bunten Tierdarstellungen nicht erlaubt ist , als Ganzes

genommen spiegeln sie doch eine metaphysische Emp¬

Andung wider , die nämlich , daß die Welt von un¬

jeimlichen Feinden umlagert ist , daß in ihr Mächte
Ses Bösen und des Guten miteinander ringen , und

o werden sie wenigstens von einem Streiflicht des

eine Straßburger Gasse im Volksmund : , ,Wo der sie halten sich also der Anzahl nach so ziemlich das

Fuchs den Enten predigt " . Gleichgewicht . Der Größe nach verhalten sich aber

Demselben Gebiet des bürgerlichen Humors ge - die Republiken zu den Monarchien ungefähr wie fünf
hört es an , wenn uns die Tiere in der Ausübung zu eins , d H. auf fünf Quadratkilometer Republiken
menschlicher Tätigkeiten begegnen . Ein bekannter fällt ein Quadratkilometer Monarchie der Volks¬
Jägerscherz ist, daß der Jäger von den Tieren erlegt zahl nach drei Republikaner auf einen Monarchisten .
und am eigenen Spieß hängend vom Hasen als Beute Monarchien find icht Rumänien , Bulgarien , Jugo¬
fortgetragen wird . Die Gans läßt sich beim Schmied slawien, Alvanien , Italien , Spanien , Großbritan =
beschlagen , die Sau als Bild spießbürgerlicher Haus¬

nien , Belgien , Niederlande , Dänemark mit Island ,
fraulichkeit spinnt , Affe und Meerschweinchen spielen

Schach. Geläufig ist das Motiv der musikausübenden Norwegen, Schweden, Monako Lichtenstein und
Tiere , und gerne werden dabei die feinsten Instru - uremburg ; Republiken find Deutschland , Rußland ,

mente solchen Tieren zugeeignet , die besonders un - Frankreich , Polen , Danzig , Estland Rettland , Liv¬

harmonische Töne von sich geben , dem Affen die Geige , land , Finnland , Schweiz Tschechoslowakei. Ungarn ,
dem Giel die Harfe , das Schwein bläst das Horn . Desterreich , Griechenland . Türkei San Marino und

Wenn Luther über den Kardinal Cajetan , der ihn in Andorra . Von der fürszehn Monarchien sind zwölf

Augsburg verhörte , äußerte , dieser sei ein unverstän - Königreiche , eine Großherzogtum und zwei Fürsten¬

diger Theologe und Christ und daher zu einem Urteil tümer Der König von Großbritannien führt neben¬
in seiner Sache ebenso ungeschickt als ein Esel zur bei den Titel eines Kaisers von Indien .
Harfe , so klingt das heute gröber , als es gemeint war , Das bisher Gesagte dürfte so ziemlich allgemein
es ist eine sprichwörtliche Redensart , deren Ursprung bekannt sein . Wenn man nun aber weiter nach¬
wir nun kennen Auch die Rebensalter wurden durch

forscht , woher die Herrscher in den jetzigen Mon¬
Tiere in wißiger Charakteristik verfinnbildlicht , so in
der Annafirche zu Annaberg , und zwar für den Mann archien stammen , kommt man zu einem merkwürdigen

durch einen Vierfüßler , für die Frau durch einen Ergebnis Nur in fünf Monarchien nämlich stammen
Bogel . Auf diese Weise kommt die folgende Reihe zu- die Herrscher aus dem eigenen Lande , und zwar in

stande : zehn Jahre ein Kalb und eine Wachtel , zman - Jugoslawien , Albonien , Italien , Richtenstein und

zig Jahre Bock und Taube , dreißig Jahre Stier und Monafe . Alle anderen monarchisch regierten Staaten

Elster , vierzig Jahre Löwe und Psau , fünfzig Jahre haben sich ihre Herrscher aus fremden Rändern geholt .

Fuchs und Henne , sechzig Jahre Wolf und Gans , Und da fällt wiederum auf , daß , ausgenommen die

siebzig Jahre Hund und Geier , achtzig Jahre Kaze Herrscher von Spanien und Schweden , alle anderen

und Eule , neunzig Jahre Eset und Fledermaus . All Herrscher Abkömmlinge deutscher Fürstenhäuser sind ,
dieses Spielwesen wurde an und in den Kirchen an - dazu noch solcher Fürstenhäuser , die in der Geschichte
gebracht , ein Zeichen , wie Inge die mittelalterliche Deutschlands niemals eine bedeutende Rolle gespielt
Kirche im Volksbewußtsein die geistige Einheit bil¬ hal cu . Es sind dies die Fürstenhäuser Sachsen¬
dete und Geistliches und Weltliches , Ewiges und Zeit - Koburg und Gotha , Nassau - Oranien , Schleswig¬
liches , Leben und Tod , Weinen und Lachen in ihrem Holstein - Sonderburg - Glücksburg und Hohenzollern¬
Bereiche umschloß . Sigmaringen , der wahrscheinlich ältere Zweig der

Hohenzollern .
Die Naivität dieser Geistesart mußte verschwin =.

den , als der große Bruch im sechzehnten Jahrhundert
eintrat und die neue Vereinfachung und Konzentra¬
tion der Frömmigkeit auf andere Bahnen drängte .
Seitdem wirft der , ,magische " Humor nur noch leichte
Schatten . Doch hat er sich alsbald des Dämonischen
bemächtigt . Dürers siebenköpfiger Drache , der den
dritten Teil der Sterne mit dem Schweife zur Erde
wirft und das messianische Kind verschlingen will , ist
ein Symbol des übermenschlichen Bösen , und über
Grünewalds „ Versuchung des Heiligen Antonius "
schwebt ein leises Lächeln des magischen Humors .
Beide Meister spürten das Gewitter voraus , das in
der Luft Tag . Rudolf Günther .

( Deutsches Volkstum . )

Menich

Einen Krieg verloren haben
Und traurigen Umiturz ,
Schmähliche Inflation

Und zehn Jahre Sklaventum erdulden ,

Zerrüttung und Schande ,

Und den ganzen Schwindel der Welt -

Und dennoch leben und glauben wie Mozart
An das Unsterbliche ,

Sehen das Sprießen des gelben Krokus im Gras ,
Und wissen , daß alles mündet ins Ewige ,
Und hören das Vogellachen im Benz

Das heißt Mensch sein .
Budwig Finch .

magischen Humors noch berührt. Daher heften sie fich Deutsches Blut in fremden
auch trotz ihres weltlichen Gesichts mit solcher Selbst¬
verständlichkeit an die Mauern der Kirchen , als wären

jene Feinde schon weniger gefährlich , wenn sie in den

Schatten der Heiligtümer gebracht würden .

Dynastien
Fronie der Weltgeschichte .

Von R . Pataniczek .

=

Abkömmlinge des Hauses Sachsen -Koburg und
Grtha herrschen in Großbritannien , Belgien und
Bulgarien , sie sind demit Herrscher über den vierten
Teil der bewohnten und einen großen Teil der un¬
bewohnten Erde , nämlich des Süd - und Nordpolar¬
gebictes . Erst vor wenigen Wochen ist im Südpolar¬
gebiet neuentdecktes Land für Großbritannien in
Besitz genommen worden . Wäre im Jahre 1910 König
Manuel in Portugal nicht enthront worden , das
Gebiet bewohnter Erde , über das Abkömmlinge
dieses unbedeutenden deutschen Fürstenhauses ge=
boten wäre noch größer

Das Haus Nassau - Oranien , in männlicher Linie

ausgestorben , herrscht in den Niederlanden und

Zuremburg ; Haus Helstein herrscht in Dänemark
und Norwegen : Haus Hohenzollern - Sigmaringen

Herrscht in Rumänien .

Kann man das nun nicht Fronie des Schicksals

oder der Weltgeschichte nennen , wenn man daran

Senft , daß in Deutschland alle Dynastien entthront

find , in fremden Ländern aber Abkömmlinge deutscher

Eleiner Fürstenhäuser Staatsoberhäupter sind und

dadurch über den größten Teil der bewohnten Erde

herrschen ? König Alfons XIII . von Spanien gehört
zum Hause Bourbon , einer weit verzweigten franzö¬

sischen Familie , deren glänzendste Repräsentonten
Ludwig XIII . , Ludwig XIV . und Ludwig XV . waren .

Schachspiel
Partie Nr . 156 .

Bearbeitet von G. Alexander .
Der begabte jugendliche Prager Spieler S .

Flohr gewann als Weißer im letzten Prager
Turnier gegen F. Lustig , den Führer der schwar¬
zen Steine , die folgende sehr hübsche spanische
Partie .

1. e2 - e4 , e7 - e5
3. Lf1 - b5 , a7 - a6
5. Dd1 - e2 , Lf8 - e7

2. Sg1 - f3 , Sb8 - c6
4. Lb5 - a4 , Sg8 - f6
6. c2 - c3 , b7 - b5

7. La4 - b3 , d7 - d6 8. h2 - h3 , Sc6 - - 5
( Hier war 0 - 0 vorzuziehen . )

9. Lb3 - c2 , c7 - c5 10. d2 - d4 , Dd8 - f
11. 0 - 0 , 0 - 0
(c5xd4 sollte geschehen . )
12 . d4 d5 , c5 - c4
( Wieder schwach ; Sf6d7 war angebracht .
Schwarz sieht auch in den folgenden Zügen der
Angriff f2 - f4 nicht voraus . )
13. Lc1 - e3 , Lc8 - d7
15. Sb1 - d2 , Tf8 - e8
17 . f2 - f4 , e5xf4
19. Tf4 - f2 , Sf6 - e8
21 . Tal - f1 , f7 - f6
23 . e4 - e5 !

8

S

3

D
O

D
O

D
O

D
D

14 . Sf3 - e1 , Sa5 - b7
16 . g2 - g4 , g7 - g6
18 . Tf1x14 , Te8 - f8
20 . Se1 - f3 , Sb7 - d8
22 . Le3 - h6 , Se8 - g ?

W

D
O

D

Ħ

(Schwarz muß den e - Bauern nehmen ; aber keine
der beiden Schlagarten bringt Segen . )
23 . , dбxe5
25 . Lh6xg7 , Kg8xg7

24 . Sd2 - e4 , Sd8 - f7
26 . Sf3 - h4 , Sf7 - d6 ?

(Sf7 - g5 hätte dem Weißen die Aufgabe sehr

erschwert . )
27 . Se4xf6 , Le7xf6

(Hier gab es mehrere
29 . Sh4xg6 ! h7xg6
31 . De2 - e4t , Kg6 - g7
33. g5xf6 , Se8xf6
35 . Tf4xf6 , Dc7 - c5 +

28. g4 - g5 , Sd6 - e8 ?
bessere Züge . )

30 . Lc2xg6 , Kg7Xg6
32 . De4 - h4 , Kg7 - g8
34. Dh4 - 95 + , Kg8 - h8
36 . Kg1 - h2 , aufgegeben

Problem Nr . 156 .
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Matt in zwei Zügen . Von A. Kubbel .

König Gustav V. von Schweden ist ein Urenkel

des französischen Sergeanten , späteren Marschalls

von Frankreich (unter Napoleon I . ) Bernadotte , der

1810 vom Ausschusse der schwedischen Stände zum

Kronprinzen von Schweden gewählt und vom Könige

Karl XIII . on Sohnesstott angenommen wurde . Zum

Schluß sei noch erwähnt , daß König Georg V. von Groß¬
Ganz ungehemmt ergeht sich aber der Volkshumor

britannien und Irland während des Weltkrieges in
des Mittelalters in den Darstellungen , die aus der

Vor dem Weltkriege wurden die meisten europäi - einer Sigung des Geheimen Rates (Priry Council
Tierfabel genommen sind . Der Fuchs predigt in der Der Stand des Hochwassers
Mönchskutte vor Hühnern , Enten und Gänsen , der schen Staaten monarchisch regiert . Ez gab , abgesehen am 17. Juli 1917 für sich und seine Familie anstatt

Wolf lernt , wie am Münster zu Freiburg , beim Mönch von den kleinen , wenige Quadratkilometer großen des Namens Sachsen -Koburg und Gotha den Namen
Ein Stadtherr wollte das kleine Haus des Grubers

das Lesen , wobei er sich aber sehr lüstern nach einem San Marino (im Herzen Italiens gelegen ) , Andorra Windsor annahm . Schämte er sich ein Fürst aus

Schaf in der Nähe umsieht . Eine gewisse Berühmtheit (in den Purenäen zwischen Frankreich und Spanien deutschem Geschlecht zu sein , oder was war sonst die sepp kaufen . Er besichtigte das Anwesen sehr ein¬

Hat der Tierfries an einem Vierungspfeiler des gelegen ) und den drei deutschen Freien Hansestädten Veranlassung , von dem Wunsche oder vielmehr dem gehend , fand auch alles gut und schön, bis sein Blick

Straßburger Münsters erlangt . Hier zelebrierte der Hamburg , Bremen und Lübeck , nur drei größere Befehle seines Vaters , des Königs Eduard VII ., ab - auf das Zeichen fiel , das den Stand des letzten Hoch¬

Hirsch die Messe , der Fuchs las das Evangelium , und Republiken in Europa , die Schweiz , Frankreich und zuweichen , der angeordnet hatte , für ihn und seine wassers anzeigte . Es befand sich knapp unter dem
uch sein Begräbnis war zu sehen; Bock und Eber Portugal . Aber auch Rezteres wurde bis 1910 Familie den Namen Sachsen -Koburg und Gotha an- Dach, und der Käufer meinte daraufhin , er wolle doch

trugen die Bahre , voraus schritt der Hase mit der
Kerze, der Wolf und der Bär mit Weihkessel und monarchisch regiert . Bezeichnetman die im Deutschen zuwenden? Die genealogische Wissenschaft wird sich lieber von dem Erwerb des Hauses absehen, da es

Reich vereinigten fechsundzwanzig Bundesstaaten um diese Anordnung nicht kümmern , sondern das den Gefahren des Hochwassers zu sehr ausgesezt sei .
Wedel . Die mittelalterliche Kleriiei hatte das Spott¬

bild gleichmütig ertragen . Aber die nachreformato - als einen selbständigen Staat , so waren von den neue Haus Windsor als Zweig des Hauses Sachsen¬

rische Geistlichkeit stieß sich daran . Als Joh . Fischart in Europa vor dem Krieg vorhandenen fünfund - Koburg und Gotha bezeichnen . Dem englischen Volke Lieber Herr ," entgegnete darauf der Grubersepp ,

im Jahre 1580 eine Nachbildung des Friefes mit Ver - zwanzig felbständigen Staaten zwanzig Monarchien dürfte es aber ebenfalls sehr gleichgültig sein , wie mit dem Wasser ist das nicht so schlimm. Ich hab den

sen herausgab , wurde der Drucker zur Kirchenbuße und fünf Republiken . Nach dem Kriege hat sich das sein König sich nennt , es fühlt in seiner selbst - Strich so hoch hinausgesetzt , damit die bösen Buben

verurteilt , das Blatt vom Henker verbrannt und nach Bild vollständig geändert . Von den jetzt in Europa geschaffenen , Jahrhunderte alten Verfassung sich sehr ihn nicht auslöschen können !"

der Rekatholisierung des Münsters 1685 das Bild - vorhardenen dreinnddreißig selbständigen Staaten sicher und hat Herrscher aus den verschiedensten Fa¬

werk abgemeißelt . Noch bis in unfere Tage hieß sind achtzehn Republiken und fünfzehn Monarchien . milten gedu det .

Ein fleines mexikanisches
Geschäft

Stizze von Frant Stoldt - Reinfeld .

Auf der Plaza von Puerto Salvador spielte die
Militärkapelle . Durch den schwülen Abend prome¬

nierten um das mäßig große Viereck des baumbestan =

denen Plazes junge Stuzzer und Mädchen , während

die gesetzten Bürger und Honoratioren rings um den
Bark saßen und der Musik lauschten , die Fremden in

Diligencia " , die Halbfremden im Nacional "

und Alteingesessene im Cafe Bombasto " .
der

Nach einer der vielen Revolutionen waren die
Banditenhorden , welche die Republik unsicher gemacht
hatten , für eine gewisse Zeit wieder einmal ver¬

schwunden , die Leute fast sämtlich erschossen und ge =

hängt , die Führer zum Teil begnadigt . Wer wußte ,
wann man sie wieder würde gebrauchen können !

Einige hatten auch auf seiten der neuen Regierung
gestanden .

Das Konzert ging zu Ende . Die Spaziergänger

verliefen sich . An einem kleinen Tisch im , , Cafe Bom¬

basto" saßen der Zollkommissar des Hafens und einer
der Großkaufleute der Stadt in eifrigem Gespräch .

So fehren also Handel und Wandel wieder , Don
Pablo ," sagte der Uniformierte ,, , und es ist, als hätte
es nie eine Revolution gegeben ."

Freunde schauten eine Weile stumm in das Gewühl einzige Banditenführer , der sich diesen militärischen
Titel zugelegt hatte , war jener , , El Kilometro " ge =

der sich zerstreuenden Promenierenden .

wesen , der - -Don Pablo ergriff wieder das Wort . Nun

unsere öffentlichen Einrichtungen beginnen wieder zu Der Kaufmann lächelte gewinnend . Ein Kellner

funktionieren . Aber wenn man Ihre erbärmliche | brachte das Verlangte . Man trank sich zu : , ,Auf die

30llbarkasse steht, mit der Sie die Republik repräsen - Sache der siegreichen Freiheit !"
tieren , Don Jose

, ,Freilich , Don Pablo . Der halb bankrotte Staat
kann sich keine Schnellboote anschaffen wie das Ihre ,

das gerade aus Europa fam . Und wozu ? fragen wir
uns alle . Es sind natürlich Denunziationen gegen
Sie eingelaufen wegen beabsichtigten Schmuggels .

Madre de Dios ! Don Pablo , ich sollte wohl wissen ,

daß Sie den nicht nötig haben . Wenn auch Ihre Ka¬
pitalüberweisungen an das Ausland schon den Ver¬
dacht der Regierung erregten ! "

Don Pablo sah vor sich hin . „ Ciertamente , gewiß !
Ich mache kein Hehr daraus , daß ich mich zurückziehen
will . Ich habe nur noch ein Geschäft zu erledigen .
Ein kleines , abschließendes Geschäft . Aber erlauben
Sie , daß ich Ihnen einen neu gefundenen Freund
vorstelle ? "

Er winkte einem langen Manne zu , der gerade ins
Kaffeehaus schlenderte . Der fremde Gast näherte sich
und grüßte halb militärisch . Er sah malerisch aus .
Eine scharf vorspingende Hakennase saß neben einem
stechenden Auge . Die Höhlung des anderen deckte
eine schwarze Binde .

, , Don Jeronimo - mein Freund Don Jose ! Don

Jose , Sie sehen in Don Jeronimo einen jener kühnen
Freischarenführer , die auf der Seite unserer recht¬
mäßigen Regierung auf ihre Weise für die Freiheit

, , Gewiß , Don Jose ," erwiderte der Angeredete ,

,,aber die geschlagenen Wunden heilen nicht so schnell
manche nie !" Der Kommissar biß sich auf die Lip¬

pen . Sein Freund hatte bei einem Eisenbahnüberfall
seine Tochter verloren . Man munkelte von Selbst - des Landes kämpften . "
mord . Der Führer der Banditen sollte jener Räuber

mit dem Beinamen , , El Kilometro " gewesen sein , den

die neue Regierung auch begnadigt hatte . Die beiden

Die Herren schüttelten sich die Hände .

Einen Aguardiente , Colone ! ? "

Und nun , Don Jeronimo , tun Sie mir doch den

Gefallen und erzählen Sie uns noch ein Geschichtchen ,
ein Abenteuer aus der letzten Revolte ! "

Der neue Gast winkte geschmeichelt ab , ließ sich
dann aber nicht lange nötigen .

, ,Ach, Sennores auch da gab es wenig Zwischen¬
fälle , die das Leben eines Glückssoldaten interessant
machen . Es wird eintönig auf die Dauer . Glauben
Sie mir , es ist kein Vergnügen , wochen - , ja monate¬
lang oben im Gebirge zu hausen . Bei den Zugüber¬

fällen sind die meisten Reisenden arme Indios , die
man ohne Lösegeld laufen lassen muß , und unter den
Zahlenden gibt es noch Toren , die sich am Kampf be¬
teiligen . Franktireurs zwischen legalen Kämpfern¬
wenn sie sich ergaben , wurden sie kurzerhand er¬
schossen ! Einmal lief uns ein junges Mädchen zwi¬

schen die Gewehre meiner Reute , als sie einen Ver¬

urteilten erschossen. Es sollte ihr Verlobter sein Ein
iunges Ding , schlaufgliedrig und wild wie eine Kate !

Ich habe sie zusammen begraben lassen. Sangre
de Dios ! Törichtes Käschen !"

-

Ein dünnes Lächeln zitterte um den Mund des

Erzählers .
, ,Ah , eine große Rasse , der wir angehören , nicht

wahr , Sennores ? Treu in der Liebe , treu im Haß !

Trinken wir - - "

, ,Sennor . . . . ".

, ,Sennor das , , Kätzchen " war meine Tochter !
Don Jeronimo , wollen Sie noch ein Gebet sprechen ,

ehe die Gäste uns stören ? "
Im kalfweißen Gesicht des anderen zuckten Glasse

Rippen . Er konnte keinen Laut hervorbringen . Das

Weitere kam sehr schnell . Wie ein Peitschenhieb durch¬

knallte der Schuß die Luft . Mit durchschossener Stirn
sant , , El Kilometro " auf die Marmorplatte des Tisch¬

chens . In wilder Eile stürzten die Gäste des Kaffee¬
hauses über umfallende und zerbrechende Stühle ins

Freie . Kellner und Wirt verkrochen sich hinter den
Fässern . Die einzigen Zurückbleibenden waren Don
Pablo , sein Freund und der Tote .

Der Kaufmann verneigte sich. Leben Sie wohl ,
Don Jose ! Gott schüße Sie ! Ich reise ab . Mein

Schnellboot bringt mich in drei Stunden zum passie¬
renden Postdampfer ."

Der Zollkommissar nickte stumm . Er sah auf die

zusammengesunkene Gestalt , von deren Kopf ein brei¬

ter werdender Blutstreifen über das Tischchen rann
und anfing , auf den Boden zu tropfen .

Don Pablo ließ den Browning in die Nocktasche
gleiten und trat ins Freie . Vom Cuartel , der Kaserne
am Ende der Straße , klangen Kommandoruse und
blitzten Gewehrläufe . Der Rächer lächelte bitter und
spöttisch . Man hatte es im Lande der Freiheit nicht

so eilig , wenn scharf geschossen wurde . Um die Ecke

des Kaffeehauses huschte das bestellte Auto . - , , Zur

muelle de la aduana , zum Zollkai !"
Als die Soldaten mit vorgehaltenen entsicherten

Gewehren das „ Cafe Bombasto " erreichten , trug ein

Er griff zum Glas und wollte es erheben . Aber Windstoß vom Hafen das scharfe Knattern herauf , mit

er ließ es flirrend auf den Tisch zurückfinken . Plötz - dem der Motor des Rennboots ansprang Don Pablo

lich bleich geworden , starrte er auf eine dunkle Stahl - verließ das Land . Die Republik zählte zwei Bürger
weniger .

Der Zollkommissar horchte auf . Colonel ? Der röhre , die ihm der Kaufmann entgegen hielt .
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